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Bemerkungen und Yerkaufsbedingungen. 

Bel Überreichung unseres diesjährigen Kataloge» sagen wir unserer geehrten Kundschaft für das uns im Vorjahre ln so reichem 
Maße geschenkte Vertrauen verbindlichsten Dank* Es wird auch fernerhin unser eifrigstes Bestreben sein, durch Lieferung nur best 
keimfähiger, sortenechter, zuverlässiger Saat uns dieses Wohlwollen zu erhalten, 

Garantie für Echtheit und Keimfähigkeit unserer Sämereien, 

sowie für verkommende Irrtümer übernehmen wir bis zur vollen Hohe des für den be¬ 

treffenden Samenposten von uns in Rechnung gestellten Betrages, aber niemals darüber hinaus. 


Rosen. 



12 herrliche und dankbare niedrig veredelte 

Rosen ffir Gruppen. 

i St 70 Pt. 

1561 Belle Siebrecht. Unstreitig eine der allexschönsten Rosen. Die 
herriieh duftenden Blumen sind gross, von edler Form and 
reiner nelkenrosa Farbe. Sie halten sich abgeschnitten eine 
ganze Woche lang, ohne auszufalleu. Bis in den Spätherbst 
reicht ihr reichlicher Bltiteufior. Eine Zierde für jeden Garten. 

io st M i st. eo m. 

15&7 Etolle de France. Königin der iminerblühenden roten Rosen 1 
Die grosse gut gefüllte Blume ist samtig granatrot, nach der 
Mitte lebhaft kirschrot. Die Knospen sind länglich. Wunder¬ 
bare Gruppenrose.10 St M. 5,—, 1 St 60 Pf. 

1563 Madame Moste, Blume gelblichwels*, Grund 
mit dottergelb verwaschen, sehr gross, kugel¬ 
förmig, stark duftend, sehr empfehlenswert 

10 St. M. 5,—, 1 St 60 Pf. 

1564 Madame Norbert Levavasseur. Vorzügliche 
Neuheit, steht eine niedrig bleibende Crim 
soa Rambler dar, nur 50 cm hoch, Blumen 
klein, leuchtend rot gefüllt, grosse Blüten- 
rlspen» die ununterbrochen vom Juni bis 
in den Herbst hinein in reicher Fülle er¬ 
scheinen. Eine Gruppenrose von riesiger 
Blühbirkdt u. grossaniger Wirkung. 

10 St. M. 5,— , 1 St. 60 Pf. 

1565 Ärmchen Möller, wie Madame Norb. Levavasseur, nur 

lebhaft rosa. Die leuchtend rosa Blumen von 5 cra 
Durchmesser erscheinen in grossen Dolden. Diese 
herrliche Neuheit ist dne prachtvolle auffallend 
schöne Oruppenrose.1 St 60 Pt 

1566 Perle des Jardins, leuchtend strohgelb, zuweilen dunkel- 
kanariengelb . . . . . 10 St M. 5>—, 1 St 60 Pf. 

1567 Kaiserin Auguste Viktoria, rahmweiss bis gelb. 

10 St M. 5,—, l St. 60 Pt. 

1568 Madame Caroline Testout, seidenartig fleischfarblgTosa, 
glänzender als „La France*. 10 St M. 5,—, 1 St 60 Pf. 

1569 Frau Carl Druschk! (Schneeköulgln), Blume 
gross und lang zueespitzt, schneeweiss, 
öfterblühende wunderbare Ruse für Gruppen. 

10 St. M. 6,—, 1 St fo Pf. 


grosse gut geffilite Blume ist 
ich der Mitt« ' ‘ i " i * 


Rose Vicks Caprice, gestreift, 

Winterhärte Kletter-Rosen. 


1570 Liberty. Die 

feuerrot, nach der Mitte lebhaft kirschrot. 
Knospen länglich. Wunderbare neueGruppen- 
rose ..... 10 St. M. 5,-, 1 St 6Ö Pf. 

1571 Souvenir de Pierre Nottlng, aprikosengelb 

mit goldgelb laviert und mit orangegelb 
vermischt, Petaien karmlnrosa umsäumt. 
Blume sehr gross, Knospe lang. Hochedl* 
Gmppenroce . 10 St M. 6,—, 1 St. 75 Pt. 


1572 Obige 12 Praehtroeen, 

zweijährig, niedrig veredelt, gut 
verzweigt, 


zusammen für 


MS. 4,90 


Zur Bekleidung und Ausschmückung von Lauben, Spalieren, Mauern, Hauswäcden, zum Beranken von Säulen und Pfeilern bilden die Kletterrosen ein grossertiges 
Material. Wie herrlich sieht sich ein Haus an, welches umrankt Ist mit einer ln ihrer Blütenpracht weithin leuchtenden Schlingrose.? 

1502 CHmeon Ramblar, leuchtend karmeUinrot, gefüllt Blumen erscheinen nie einzeln, sondern in ganzen Trupps beisammen und bilden dadurch wahre 

Blameoatrluast . . ....• * .10 St M. 5,—, I St 60 Pf. 

1507 T»aiend«ühdß, anfangs zartrosa, dann lebhaftrosa, Im Verblühen kanninroML Blüht in Dolden von 10—15 St zusammen. Sehr harte Schlingrose. 

10 St M. 5,—, 1 St. 60 Pf. 

1503 J&alala» zehr starkwttcbsig und hart Biume gross, heligrünlichgelb, gefüllt in pyramidenförmigen Strlussen wachsend. Starker feiner Teerosengeruch. 

10 St M. 5,—, 1 St. 60 Pf. 


1504 Suphrosln«, blüht In grossen pyramidenförmigen Buketts, Blume rein rosa, gefüllt, Knosp« leuchtend heUkarmin.10 St M. 5,—, 1 St 60 Pf. 

1505 Thalia» Blume reinweiss, gefüllt bis halbgefüllt Der Blfitenreichtum ist ein noch grösserer als der der beiden vorstehenden Sorten 10 St M. *,—, 1 St 60 Pf. 

1506 Rasa Inarial* fl* pl«„ Rasa ohna Domen« Blüht viel früher als alle anderen Rosen. Blume gefüllt, gross, atlasrotaiarbig, Strauch vollständig 

winterhort «in Schmuckstück für Garten und Balkon und ein schöner «inniger Grabechmuck.10 St M. 5,—, 1 St 60 Pt 


1508 Obige 6 Stück Kletterrosen xueammen für M. 3,~~ 


1501 WQT 


Kletterrosen nach unserer Wahl 10 Stück in verschiedenen Sorten M. 3,— 
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Gebrüder Zieglers Neuzüchtung. 


26 Weisskraut (Kopfkohl) „Zieglers Liebling“ 


allerfrühestes festes rundes feinrippiges. Zieglers Liebling ist eine Neuheit, welche nicht, wie so viele andere, dadurch entstanden ist, dass man in einem Krautfeld einen 
Kopf bemerkt hat welcher eine abweichende Form zeigt, sondern diese Sorte ist planmässig, dem Bedürfnis entsprechend, von uns gezüchtet worden. Bekanntlich 
existiert kein früheres un 1 feinrippigeres Weisskraut, wie das der Wiener Gärtner. Dasselbe ist jedoch für den deutschen Markt zu klein denn bei uns wird vielfach 
mehr auf die Grösse als auf die Feinheit des Kopfes gesehen. Wir haben daher das feine Wiener Frühkraut mit dem ebenfalls vo^güfhen kurzstrunkigen 
(Amager) befruchtet und aus deren Resultat ein Frühkraut erzielt, welches die Frühzeitigkeit, Festigkeit und Feinheit des Wiener beibehalten hat, jedoch in der Grösse 
mehr*an die des Amager heranreicht Wir haben dadurch ein Frühkraut gezüchtet, wie es für den deutschen Markt brauchbar und für Sauerkrautfabnkation gross genug 
ist wie es aber vordem in solcher Feinheit und Zartheit auf unseren Märkten wohl nicht existiert hat. t/ f Kilo M. 8,—, 100 Gr M. 2,—, 20 Gr. 50 Pf., 1 Port. 15 Pf. 


Gebrüder Zieglers Neuzüchtung. 



Allerfrflheste welsse Frühlings-Zwiebel. 


27 Weisskraut „Ruhm von Erfurt“ 

grosses, rundes, mittelfrühes, feinrippiges. 


„Ruhm von Erfurt“ ist später als Zieglers Liebling, macht jedoch grössere Kopfe, die ebenfalls sehr zart, 
feinrippig und steinfest sind. Die Köpfe sind in der eigenartigen Form des Amager,.jedoch bedeutend früher und 
grösser. Die Sorte ist ganz kurzstrunkig, Pflanze für Pflanze macht einen grossen festen Kopf und ist für Gross¬ 
anbau sicherer als Ainager. Reine, hochfeine und konstante Züchtung. 

i/ t Klio M. 10,—, 100 Or. M. 2,50, 20 Gr. 60 Pf., 1 Port. 15 Pf. 


28 Rllerfrüheste weisse Frühlingszwiebel. 

Liefert sowohl die ersten grünen Zwiebelschlotten, als auch schon im Monat 
Mai die ersten gänsecigrossen Verbrauchszwiebeln für die Küche. 

Im Frühjahr haben die alten Zwiebeln sehr an Geschmack verloren, deshalb 
sind die frischen Zwiebeln, direkt aus dem Garten, mit ihrem vorzüglichen kräftigen 
Geschmack, willkommen. 

Eine Dauerzwiebel zum Aufbewahren für den Winter ist die weisse Frühlings- 
zwiebel nicht, sie muss im Frühjahr verbraucht werden. 

Da diese Zwiebel schon im Mai mit den Schlotten auf den Markt kommt, 
so ist dieselbe für den Gärtner eine gute Einnahmequelle, ebenso auch für den 
Privatgarten sehr wertvoll. Aussaat im August ins freie Land. Sie wird im Oktober 
in Reihen von 20—25 cm Entfernung, in den Reihen au! 10—15 cm Abstand, nicht 
zu tief gepflanzt. Sie ist vollständig winterhart, denn sie hat ohne Decke 15—20° R. 
Kälte ohne Schaden überstanden. io Port. M. 5,40, 1 Port. 65 Pf. 


35 Knollen-Sellerie „Schneeball“. 

Ein sehr früher Sellerie mit wenig Laub und kaum bemerkbaren Wurzeln 
Die Knollen sind ganz glatt, ohne Flecken, ohne Rost, überaus widerstands¬ 
fähig und von läugster Dauer. Das Fleisch ist schneewelss, wie man es bisher 
bei Sellerie noch nicht kannte, schmelzend und aromatisch. 

10 Port M. 4,— , 1 Port 50 Pf 



Knollen-Seil. „Schneehell“. 
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36 Hitzkopf=Salat, gelber Laurenzianer. 

Mit unserem vor zwei Jahren eingeführten „ungarischen Hitzkopf-Salat" haben wir 
namentlich den Gemüsegärtnern viel Freude bereitet Nach ihren Aussagen war die Ein¬ 
nahme in „ungarischem Hitzkopf die grösste, die sie je in Salat gehabt haben Hat er doch 
mitten im Sommer, als alle anderen Sorten in die Höhe geschossen waren, seine riesigen 
grossen Köpfe entwickelt und eine konkurrenzfähige im Handumdrehen verkäufliche 
Marktware geliefert! 

Unsere diesjäh ige Neuheit, der „Laurenzianer Hitzkopf“, ist zwar nicht ganz so 
gross wie der ungarische, aber er macht weniger Aussenblätter, und genügt ihm deshalb 
•in engerer Stand Der gelbgrüne Kopf wird nach der Mitte goldgelb, ist tatsächlich so 
fest wie Kraut, und wird trotz der harten ledcrarligen, der Hitze trotzenden Aussenblätter 
nach der Mitte so weich wie Butter 

Auch steht er noch länger im Kopf, ehe er in Samen schiesst, als der ungarische 
Hitzkopf. Verschiedene Gemüsegärtner, denen wir im vorigen Jahre Proben dieser Sorte 
gaben, sagten, dass sie einen so wunderbaren Salat noch nie gesehen haben wie unseren 
„Laurenzianer Hitzkopf“ 20 Gr. M. 1,20, 1 Port. 30 Pf. 


37 Pahlerbse (Schalerbse), 


unerschöpfliche Buxbaum*Schnabel=. 


Fast ebenso wie die weisse, ist auch unsere gelbe Frühlingszwiebel eine 
äusserst schnellwachsende Sorte, wovon die Zwiebeln mit Schlotten auch schon 
im Mai gebrauchsfähig sind. 

Diejenigen Zwiebeln, welche im Mai —Juni noch keine Verwendung finden, 
lässt man ruhig auswachsen, ist doch die „gelbe Frühlingszwiebel“ auch eine 
Export- und Dauerzwiebel 1. Ranges. Die Zwiebel ist riesengross, stroh¬ 
gelb, kugelrund, sehr schmackhaft und von einer Haltbarkeit, die ihres¬ 
gleichen sucht. 

Im August ins Freie gesät, werden sie im Oktober auf gut zubercitetcn 
Beeten, event. auch im zeitigsten Frühjahr, ausgepflanzt. Unbeschadet haben sie 
schon die strengsten Winter ohne Decke im Freien ausgehalten, waren im Juli 
vollständig ausgewachsen und exportfähig. Die Aussaat kann jedoch auch im 
Frühjahr vorgenommen werden, wie bei jeder anderen Zwiebel, nur können sie in 
diesem Falle etwas später geerntet werden. 10 Port. M. 2,50, 1 Port. 30 Pf. 


Diese Neuzüchtung hat den Hauptvorzug, dass sie als Zwerg-Sorte bei ca 30 cm Höhe mit 
zahlreichen grossen Schnabelschoten behängen ist Pahlerbse Buxbaum-Schnabel- muss weiter gesäl 
werden als alle anderen Erbsensorten, da dieselbe bereits nach den ersten 8 Tagen ihres Aufgangs 
anfängt, sich zu verzweigen Sämtliche Triebe kommen aus dem unterirdischen Stengel und macht 
jede Pflanze 4—6 solcher Triebe. Jeder Trieb wird bis 30 cm lang und ist mit zahlreichen Schoten 
behängen. Die Belaubung ist tief dunkelgrün. 

Im Gegensatz zur alten Buxbaum-Erbse bleiben die Schoten bedeutend länger in verbrauchs¬ 
fähigem Zustande. Jede Schote enthält 9—12 Korn, während die Schoten der Buxbaum-Erbse nur 
5—6 Korn enthalten. 

Diese aufs sorgfältigste kultivierte Neuzüchtung ist auch volltragender als Buxbaum-Erbse, 
namentlich wenn die Schoten grün gepflückt werden, so sterben die Pflanzen nicht ab, sondern 
setzen neue Schoten an. 

Was Frühzeitigkeit anbetrifft, so ist Buxbaum-Schnabel- kaum 8 Tage später als Pahlerbse 
Buxbaum, aber 14 Tage früher als die Riesen-Schnabelerbse. 

Die vielen Freunde, die sich diese Neuzüchtung schon vor ihrer Einführung erworben hat, 
berechtigen zu der Hoffnung, dass Buxbauin-Schnabel- sich im Fluge noch weitere Freunde er¬ 
werben wird und einst zu den Hauptsorten im Sortiment der Pahlerbsen gerechnet wird. Wir emp¬ 
fehlen diese neue Sorte, welche vollkommen konstant ist, Handelsgärtnern, Konservenfabriken und 
Privatleuten aufs angelegentlichste. 

Pahlerbse unerschöpfliche Buxbaum-Schnabel- wurde am 16. Juni 1908 mit dem Wertzeugnis 
des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues in den königlich preussischen Staaten ausgezeichnet 

10 Port. M. 5,—, 1 Port. 60 Pf. 


[^3^ ^^=1 CS) [S] 

45 Gelbe Friihlingszwiebel. 














































Gebr&der Ziegler, Samenhandlung, Erfurt. 


3 



46 Stangenbohne, 
volltrag. Büschel- 
Zucker-Perl-. 

Diese neueSorte hat 
auffallend dünne zarte 
grüne Schoten von ca. 
14 cm Länge, von wel¬ 
chen 8—10 an einem 
Fruchtzweig hängen! 

Eine solche enorme 
Ertragsfähigkeit ist 
noch bei keiner an¬ 
deren Stangenbohne 
erreicht worden, kann 
man doch die Schoten 
von tief unten bis an 
die Spitze hinauf im¬ 
mer büschelweise hin¬ 
wegpflücken Dass die 
Bohne nicht ganz fa¬ 
denlos ist, wird durch 
den riesigen Ertrag 
völlig aufgewogen. 

10 Port. M. 4,—, 

1 Port. 50 Pf. 



47 Kopfsalat „Graf Zeppelin“. 

Grossköpfiger braunkantiger Salat für den 
Hochsommer, ln Farbe gleicht er dem „braunen 
Trotzkopf“, übertrifft denselben jedoch an Grösse 
und Ausdauer. Er wird 3 Wochen später als 
der braune Trotzkopf fertig. Sobald die Ver¬ 
brauchsfähigkeit des letzteren zu Ende geht, be¬ 
ginnt „Graf Zeppelin“ sich zu formen; er schliesst 
sich ausgezeichnet und ist eine der formvoll¬ 
endetsten Sorten. 10 Port. M. 4,—, 1 Port. 50 Pf. 



48 Salatgurke 

„Hundert für Eine“. 

Eine ganz ausgezeichnete, eigen¬ 
artige Sorte; unerschöpflich in ihrer 
Tragfähigkeit, ununterbrochen im 
Wachstum, unaufhörlich im Ranken, 
immer neue Blüten und Früchte 
ansetzend, so dass man bis zum 
Spätherbst Früchte zu Salat, Salz¬ 
gurken etc. abnehmen kann. Manche 
kahle Gartenstelle kann man mit 
diesen Gurkenpflanzen beranken 
lassen; selbst an Lauben und Spa¬ 
lieren gezogen, werden die Pflanzen 
zunächst alles beranken und immer¬ 
zu reichlich Früchte ansetzen. Die 
Gurke selbst ist zartfleischig, lang, 
gleichmässig stark, abgestumpft, 
dunkelgrün und als eine sehr loh¬ 
nende Sorte jedem Züchter zu emp¬ 
fehlen. 1000 Korn M. 8,—, 

100 Korn M. 1,—, 10 Korn 15 Pf. 
Empfehlenswert sind: 

56 Rotkohl, Dänischer Wlnter- 

,,Delikatess“, */ 2 Kilo M. 9,—, 
100 Gr. M. 2,50, 20 Gr. 60 Pf. 

57 Buschbohne, allerfrüh, dick- 

fleischige Blitz-, i/ 4 Kilo 60 Pf., 
100 Gr. 20 Pf. 

58 Buschbohne, allerfrüh, dlck- 
fleischlge Dattel-, i , Kilo 50Pf., 

100 Gr. 15 Pf. 

59 Frühlings-Rettich, rund, weiss., 

sehr zeitiger . 100 Gr. M. 1,—, 
20 Or. 30 Pf. 



60 Sommer-Rettich, runder weisser, „Salvator“ Januar-Aussaat bringt im März frische 

saftige Rettiche .100 Gr. M. 1,—, 20 Gr. 30 Pf. 

61 Kopfsalat Matador, eine Verbesserung des Maikönig, ist aber noch früher, bedeutend 

grösser und schiesst später .100 Gr. M. 1,20, 20 Gr. 30 Pf. 

62 Kopfsalat Rheingold, so früh als Maikönig, aber goldgelb.1 Port. 60 Pf. 

63 Kopfsalat Ideal-Treib-, ähnlich dem Kaiser Treib- aber 8 Tage früher, lester und 

haltbarer .100 Or. M. 2,—, 20 Gr. 50 Pf., 1 Port 15 Pf. 

66 Radles Herkules, dunkelrosenrotes Treib-, wird grösser und hält sich länger als Würz¬ 
burger .10 Port. M. 4,50, T Port. 50 Pi. 

68 Stangenbohne Gloria, Wachs- ohne Fäden, sehr früh, mit runden fleischig. Schoten, 

10 Port. M. 6,—, 1 Port. 70 Pf. 
70 Allerfrüheste Tomate Johannisfeuer, grosse leuchtend rote, 20 Gr. 60 Pf., 1 Port. 15 Pf. 
72 Stangenbohne Präsident Roosevelt, mit langen dickfleischigcn Schoten, ohne Fäden, 

i/ s Kilo M. 1—, 100 Gr. 30 Pf. 
74 Stangenbohne Schlacht-Schwert-, breite lange ohne Fäden 10 Port. M. 2,50,1 Port. 30 Pi. 

76 Buschbohne Hinrichs Riesen-, weisse, ohne Fäden. . 'i* Kilo 65 Pf., 100 Gr. 20 Pf. 

77 „ „ bunte, „ „ . . ’/i Kilo 55 Pf., 100 Gr. 20 Pf. 

85 Kopfsalat-Neuheit. 

Grosser gelber ungarischer Hitzkopf-Salat. 

Im Sommer, bei grosser Hitze, einen guten Kopfsalat zu ziehen, ist sehr schwer 
und bei den gewöhnlichen Sorten rein unmöglich. Es ist uns gelungen, einen Salat zu 
beschaffen, welcher auch im heissesten Sommer seine riesigen festen Köpfe entwickelt, 
die sehr lange stehen, ehe sie in Samen schiessen. Die Köpfe sind von schöner gelber 
. Farbe, sehr fest und äusserst zart und schmackhaft Doch nicht nur im Sommer, sondern 

auch im Frühjahr entwickelt der „ungarische Hitzkopf“ seine mächtigen Köpfe riesig schnell, wie kaum ein anderer Salat. Gemüsegärtner in Berlin teilten uns mit, dass 

die riesigen Kopfe des „ungarischen Hitzkopf“ noch vor dem frühen „braunkantigen Berliner“, der natürlich viel kleiner ist, zu Markte gebracht wurden, so dass die 

Händler sich tatsächlich um den „ungarischen Hitzkopf“ gerissen haben. Ähnliche Berichte erhielten wir auch aus Wien Der „ungirische Hitzkopf“ bewährt sich also 
überall und wird wohl in Zukunft ln keinem Garten fehlen. 20 Or. 70 Pf., 1 Port. 20 Pf. 
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86 Kaktus-Aster, Karminrosa. 

Eine neue schöne distinkte Klasse mit 
kaktusförmigen gedrehten Blumenblättern 
von eigenartigem reizenden Ansehen Diese 
mittelhohe frühe Aster liefert nicht nur feine 
Schnittblumen, sondern eignet sich auch 
vorzüghrh für Topfkuitur. 1 Port 70 Pf. 


93 Loreley-Mohn. 

Dieser reizende Papaver australischen 
Ursprungs ist durch die eigenartig schöne 
Farbe seiner einfachen Blüten ausgezeichnet, 
welche in einem äusserst reizvollen, zarten 
Lilarosa einer neu en Farbe in dieser Gattung 

erscheinen.1 Port. 50 Pf. 

95 Mohn, 6 Portionen in 6 verschiedenen 
einfachen und gefüllten Sorten 

zusammen 50 Pf. 


96 Petunia hybrida grandlflora flm- 

brlata „Pepita“. 

Eine prachtvolle neue Varietät mit stark- 
gefransten Blumen, welche eine dunkelkarmin in 
Scharlach übergehende Farbe mit bald schmalem 
bald breiterem weissen Rand zeigen. 1 Port. 90 Pf. 

97 Petunia hybr. grand. ffimbrlata, 

6 Port, in 6 verschied. Sorten, jede separat, 
zusammen M. 1,25 


94 Dianthus laciniatus mlrabilis fl. pl. 

Herrliche gefüllte Nelke mit prachtvollen 8—10 cm grossen 
Riesen-Blumen, deren Petalen am Rande sehr tief zerschlitzt und 
gefranst sind. Das reiche Farbenspiel variiert vom reinsten Weiss 
bis Dunkelpurpur, sind für Bindezwecke äusserst wertvoll, da sich 
die grossen Blumen abgeschnitten sehr lange halten. 

5 Port. M. 2,— 1 Port. 50 Pf. 

95 Dianthus laciniatus fl. pl. „Schneeball“. 

Dicht gefüllte Riesenblumen von ca. 10 cm Durchmesser, hoch¬ 
gewölbt, Petalen von reinstem Schneeweiss und an den Rändern 
fein geschlitzt, sodass sie wie weisse Federbälle aussehen. 

5 Port. M. 1,25, 1 Port. 30 Pf. 

97 Bellis perennis fl. pl. Non plus ultra. 
Riesen-Tausendschön. 

Die Blüten übertreffen an Grösse ein silbernes Fünfmarkstück. 

10 Port. M. 4,—, 1 Port. 50 Pf. 
98 Dahlia coronata. Die erste wohlriechende Dahlla mit 

angenehmem honigartigen Geruch. 10 Port. M. 3,60, 1 Port, 40 P,f. 

1 1 99 Echinacea Helianthus. 

Die rote perennierende Sonnenrose. 10 Port. M. 3, 1 Port. 40 Pf. 

100 Kochla trichophylla, Sommer-Zypresse. 

Effektvolle Schmuckpflanze für Gruppen und Einzelpflanze im 
Rasen. Im April ausgesät, hat man im Juli schon 1 Meter hohe 
Pyramiden mit ca. a/ 4 Meter Durchmesser. Erst ist die Pflanze saftig 
grün, wird dann im Herbst blutrot und bildet eine wahre Feuer¬ 
pyramide. 100 Gr. M. 1,—, 20 Gr. 30 Pf., 1 Port. 10 Pf. 

102 Riesen-Margareten-Nelken. 

Diese neuen Riesen- oder Malmaison-Margareten-Nelken bringen 
dichtgefüllte, sehr wohlriechende riesige grosse Blumen auf langen 
straffen Stielen, sie blühen schon nach 4—5 Monaten. 

Weiss . 20 Gr. M. 2,80, Prt.25Pf. Reingelb . . 20 Gr. M. 3,—, Prt.30Pf. 
Gelbgrundig20* * 3,—, * 30 * Dunkelrot . . . . 1 Gr. 6° , 
Scharlach . . . . 1 Gr. 60 * Gestreifte .... 1 * 60 * 
103 Prachtmischung.20 Gr. M. 2,—, 1 Port 20 Pf. 


91 Strahlen-Aster „Amarant“, 

blüht 14 Tage früher als die übrigen Strahlen-Astern 
prachtvolle neue Varietät mit leuchtend amarantroten 

Blumen.5 Port. M. 2,50, 1 Port. 60 Pf. 

Strahlen-Astern, in der für die moderne 
Binderei so wertvollen Astern Klasse offeiieren wir; 
92 5 Portionen von 5 verschiedenen Farben, jede 

Farbe separat, zusammen.75 Pf. 

679 gemischt ... 20 Gr. M. 2,—, 1 Port. 20 Pf. 
93 Unikum-Aster. 

Reinweisse lockere Riesenblume, bis 16 cm Durch¬ 
messer tragend, mit langen, fadenförmigen Petalen. 

5 Gr. M. 1,20, 1 Port. 25 Pf. 
106 Prlmula chinensis fimbriata 
»»fliflantea“, neue riesenblumige; alba, weiss, 
carnea (rosea), Emperor, kupferscharlach, 
jede Farbe 100 Korn M. 1,50,gemischt 100KornM. 1,20 
1089 Primula chinensis fimbriata „coerulea“, 
blau .... 1 Gr. M. 3,—, 1 Port. 60 Pf. 
107 Primula obconica grandlflora „gigantea“ 
fRonsdorfer Riesen-) 1 Gr. M. 1,50, 1 Port. 50 Pf. 


101 Papaver „Admiral“, 

herrliche Neuheit. Einfach blühender Mohn Von 
auffallender Schönheit. Blumen reinweiss mit 
einem 2 cm breiten leuchtend scharlachroten Rand. 
100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 25 Pf., 1 Port. 10 Pf. 

104 Immerbluh. Chabaud-Neiken 

mit grossen dichtgefüllten Blumen, herrlichem 
Farbenspiel, blühen 5 Monate nach der Aussaat. 
Mischung 10 Gr. M. 1,—, Reingelb 1 Gr. M. 1,—. 
105 5 Port, in 5 verschiedenen Farben M. 2,—. 

110 Riesen-Chabaud-Nelken. 

Blumen riesig gross. 

Prachtmischung . 20 Gr. M. 3,—, 1 Port. 30 Pf. 

Nizzaer Rllesen-Winter-Levkojen, 

grossblumige, frühblühende, auch als Sommer- 
Levkojen zu behandeln. Siehe von Nr. 811—816, 
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Riesenfrüchte unter den Gartengemüsen. 

111 Neue Riesen = Flageolet*Buschbohne ru nden fleischigen riesengrossen Schoten. Sie ist eine der dick- 

-fleischigsten und frühesten Flageolet-Sorten, auch sehr widerstands¬ 
fähig gegen ungünstige Witterung. In Frankreich wird diese Bohne seit 3 Jahren angebaut und hat in dieser 
kurzen Zeit weite Verbreitung gefunden.10 Port. M. 2, — , 1 Port. 30 Pf. 

112 Röte Riesen=Radies. Diese leuchtendroten Radies werden so gross wie ein Hühnerei, sind trotzdem nicht 

--1 pelzig, sondern zart, fein und wohlschmeckend. Sie sollten auf keinem Frühstückstisch 

fehlen. — Viele Kunden haben sich über die von uns gelieferten herrlichen Riesen-Radies lobend geäussert. 

10 Port. M 1,50, 1 Port. 20 Pf. 

113 Riesen> Blumenkohl „Später Metropole“. Ein spät reifender^Blumenkohl, der un- 

--— ---gemein kräftigen Wuchs und eine grosse 

Widerstandsfähigkeit gegen Witterungsunbilden zeigt Die Blätter legen sich schützend über 
die schön geformten ausserordentlich grossen Köpfe, diesen ihre Zartheit und das blendende 
Weiss bewahrend. Sie erreichen oft das Gewicht von 8 Kilo und behalten trotzdem ihren 
feinen Geschmack Der Blumenkohl „Später Metropole“ verlangt einen kräftigen Boden und 
infolge der Schwere seiner Köpfe ein öfteres Anhäufeln . . 10 Port. M. 2,50, 1 Port. 30 Pf. 


114 Riesen-Mark-Erbse „Goliath“ ist eine mittelfrühe Sorte und hat riesige dunkelgrüne 

--- Schoten, bis 12 grosse Erbsen enthaltend, Geschmack 

sehr fein. Höhe ca. 125 cm . . ..10 Port. M. 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


115 Riesen-Rotkraut Othello“. Die Köpfe dieses neuen Rotkohls sind schwarzrot und 

-”-1 so gross und breit wie das bekannte Braunschweiger 

Weisskraut.. 10 Port. M. 4,—, 1 Port 50 Pf. 


116 Verbesserter neuer blauer Riesen-Kohlrabi „Mammoth“ is * f*/ 1 vorzüglicher 

- 11 -haltbarer Winter¬ 
kohlrabi und trotz seiner kolossalen Grösse sehr zart, wohlschmeckend und nicht holzig. 

10 Port. M. 2,-, 1 Port. 25 Pf. 

117 Rote Riesen "Möhren. Unter allen Speise-Möhren ist unsere rote Riesen- wohl die er- 

-1 giebigste Sorte, dabei sehr fein, süss und wohlschmeckend, hat 

wenig Herz und ist von dunkelroter Farbe. Sic färbt sich sehr schnell und ist schon daher 
für Gemüsegärtner von unschätzbarem Wert. Ihrer Haltbarkeit wegen ist sie auch für den 
Wintereinschlag empfehlenswert.10 Port. M. 1,50, 1 Port. 20 Pf. 


118 Krausblättriger Riesen-Mangold > st eine sehr zarte feine Sorte mit sehr gekraustem 

- - -2- Laub. Die riesigen silberweissen breiten Rippen 

verwendet man als Gemüse, wie Schwarzwurzeln und Spargel. Die Blätter werden im Sommer, 
wenn der Spinat aufgeschossen ist, wie Spinat zubereitet 10 Port M. 2,—, 1 Port 25 Pf. 


119 Riesen-Spinat 


Excelsior“ der g fösste > beste und ertragreichste aller Spinate. Die 

1 -L Blätter sind dunkelgrün und sehr gross. 

10 Port. M. 1,50, 1 Port. 20 Pf. 

120 Französische Riesen-Zwiebel. Suppentellergrosse, kupferfarbene Speisezwiebel, bis 

--- mehrere Pfund Gewicht erreichend. 

10 Port M 3,—, 1 Port. 40 Pf. 

121 Sizilianischer Riesen-Porree. . Der größte und längste aller Porreearten eireicht ganz 

- enorme Dimensionen . 10 Port. M. 1,50, 1 Port. 20 Pf. 


122 Rosenthaler Riesen-Weisskraut. 


Brachte Köpfe von 25 bis 30 Pfund schwer, dabei 
zart und fein . . 10 Port M. 2,—, 1 Port 25 Pf. 


123 Fadenlose Riesen Zucker * bohne Riesen-Zucker- 

Brech- ist widerstandsfähig gegen Witterungseinflüsse und von riesiger Fruchtbarkeit. Die sehr 
langen grünen Schoten sind dickfleischig, sehr zart, ohne Fäden und von vorzüglichem 
Geschmack. Wir garantieren, dass jedermann, der diese Bohne von uns bezieht, seine Freude 
daran haben wird. .10 Port. M. 2,50, 1 Port. 30 Pf. 


124 Scharlachrote Riesen-Karotte. 


125 Amerikanische Riesen-Tomate 


Die grösste, ertragreichste aller abgestumpften Karotten, 
ist trotz der riesigen Ergiebigkeit sehr fein. 

10 Port. M. 1,50, 1 Port. 20 Pf. 

EnormOUS“. Die enorm grossen schweren Riesen- 
” * früchte, von denen jede Pflanze eine 


grosse Anzahl hervorbringt, sind schön gleichmässig rund, dunkelrot, sehr saftig und wohl¬ 
schmeckend .10 Port. M. 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


126 Echte Schwarzwälder Delikatess-Riesen-Zucker-Erbsen. Schoten werden 

--- riesig lang und 

breit. Die Schoten sind ebenso wie die Körner zart und süss. Es werden daher nicht nur 
die Körner, sondern auch in jungem Zustande die Schoten mitgekocht, welche delikat schmecken. 
Höhe der Pflanzen ca. 2 Meter.10 Port. M 1,50, 1 Port. 20 Pf. 


127 Riesen = Gurke Goliath“ ist eine riesi ß lange grüne Freilandgurke, sehr dickfleischig, 

- 11 - überaus ertragreich und widerstandsfähig gegen ungünstige 

Witterungseinflüsse.10 Port M. 2,50, 1 Port. 30 Pf. 


128 Grosser weisser Riesen-Rettich, « ,a ! ter u g? f ° rmtel ovaler ^eisser Sommer- Riese.:- 

-_- 1 und Herbst-Rettich, von angenehmem pikantem Mark-Erbse 

Geschmack, hält sich sehr lange, ohne pelzig zu werden. Man stecke von Mitte April an „Goliath“, 

jeden Monat davon.10 Port M 1,50, 1 Port. 20 Pf 


Fadenlose 

Stangenbohne 

Riesen- 

Zucker-Brech-, 


129 Wirsing, goldgelber Riesen- v. Zuidersee. 


Kopf bis 50 cm Durchmesser. Ein Spätwirsing mit flach¬ 
runden, goldgelben, steinfesten Köpfen, die bei guter Kultur 
kolossale Grösse erreichen. Auf den Berliner Rieselfeldern wurden aus dem von uns gelieferten Samen Köpfe mit 
ca. V« Meter Durchmesser geerntet. Trotz der enormen Grösse ist das Blatt zart, sehr feinrippig und von vorzüg¬ 
lichem Geschmack. . ... 10 Port. M. 2, —, 1 Port. 25 PL 






















































6 


Gebrüder Ziegler, Samenhandlung, Erfurt. 



130 Steyrischer Riesen= 
Kopf=Salat, 

ein wirklicher Riese unter den Salaten, 
denn er macht Köpfe wie ein grosses 
Weisskraut, welche im Gewicht von 
2 bis 3 Kilo keine Seltenheit sind. 
Jede Pflanze unseres Steyrischen Riesen- 
Kopf-Salats bringt einen grossen fest¬ 
geschlossenen Kopf und übertrifft den 
Wagramer-Salat bei weitem. Zubereitet 
liefert er einen hochfeinen pikanten 
Salat, der sich in der Schüssel lange 
frisch erhält, nicht so leicht zusammen¬ 
fällt wie der andere Salat. 

Von ein und demselben Beet kann 
man 6—7 Wochen lang abernten, ehe 
die Köpfe in Samen schiessen. 

5 Port. M. 1,—, 1 Port. 25 Pfg. 

& - . - = -. 

131 Wir liefern alle 
20 Sorten Riesengemüse 
je 1 Portion für zusammen 
M. 3.— 

^ - - — J) 


Steyrischer Riesen-Kopf-Salat 



Die acht allerersten Frühgemüse. 


Dis einträglichste Qeschäft für den Gemüsegärtner ist die Zucht 
der allerfrühesten Gemüse. Aber auch der Privatgartenbesitzer freut sich, 
wenn er nicht lange zu warten braucht, bis er seine Küche mit selbst¬ 
gezogenem Gemüse versorgen kann. Wer das allererste im Garten, sogar 
im Mistbeet erzielen will, der baue unsere nachstehenden Frühgemüse: 


P 3 Hipc PrimnctV feurig scharlachrotes, 
io4 rvduico „rillliuo , existiert kein früheres und besseres Radies 
zum Treiben und für das freie Land als „Primus“. 

10 Port. M. 2,-, 1 Port. 25 Pf. 


135 Salat, allerfrühester, grosser gelber Schwa- 

hkchpr Ein sehr früher, grosser und haltbarer Kopfsalat Gemüse- 
LMö'Uici . gärtner, die denselben angebaut haben, behaupten, er sei 
weit besser als Maikönig, denn er sei ebenso früh, aber grösser und 
haltbarer.10 Port* M. 2,50, 1 Port. 30 Pf 


i 36 Kohlrabri, allerfrühester „Blitz", " e ‘ 8 “vorzüÄ 

Freilandsorte.10 Port. M 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


137 Wirsing, Zieglers allerfrühester Zwerg-, ni f d "| Z 

Sorte, Köpfe oval, hellgrün und gekraust; wir garantieren, dass ein 
früherer, feinerer und schmackhafterer Wiising nicht existiert. Pflanz¬ 
weite 18 cm.10 Port. M. 2, — , 1 Port. 25 Pf. 


138 Blumenkohl, allerfrühester echter Erfurter 


Zwerg- 


vorzüglich zum Treiben und ins freie Land, mit grossen 
blendend weissen Köpfen, ganz extra schöne Qualität. 

10 Port. M. 2,50, 1 Port. 30 Pf 


«oci zi »*LpcP Fri’i ki ist eine der allerfrüliestcn Erbsen 

139 marKerDse „rrunooxe" und hat von al , en Früherbsen 

die längsten Schoten. In jeder Schote befinden sich ca. 8 grosse Erbsen. 
Keine der Früherbsen ist von so vorzüglichem Geschmack wie „Früh¬ 
bote“. Ertrag sehr reichlich. Höhe ca. 90 cm. 

10 Port. M. 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


i 4 « Karotten, allerfrüheste dicke Lyoner. E j,"^ 0 a r nz 

ragend schöne kurze Karotte, zum Treiben und ins freie Land gleich 
vorzüglich, ist sehr zart, von dunkelroter Farbe und weit ergiebiger 
als Pariser.10 Port. M. 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


U3 Riesen-Blumenkohl später 

„Metropole“ 

erreicht oft das Gewicht von 8 Kilo, ist blendend weiss, zart und 
von feinem Geschmack. Er besitzt grosse Widerstandsfähigkeit 
gegen Witterungsunbllden. 10 Port. M. 2,50, 1 Port. 30 Pf. 


hi Fadenlose Zucker-Brech- Buschbohne „Vor- 

U n 4.p// ist eine der allerfrühesten Buschbohnen, mit runden dick- 
UULC fleischigen, fadenlosen langen grünen Schoten, von hohem 
Wohlgeschmack.10 Port. M. 2,—, 1 Port. 25 Pf. 


144 Wir liefern alle 8 Sorten Frühgemüse 
je eine Portion zusammen für M. 1,50. 


II 
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145 „Eldorado“. 


„Eldorado“ ist eine Kartoffel, welche geradezu gefeit gegen Krankheit, selbst bei 
ungünstigsten Witterungsverhältnissen unaufhörlich bis zum Herbst Knolle um Knolle 
ansetzt und riesige Erträge liefert. „Eldorado“ ist ferner die wohlschmeckendste Speise¬ 
kartoffel; die Knolle ist prachtvoll geformt, platt ovalrund mit weisser Schale, ganz 
flachen Augen, weissem mehlreichen Fleisch und ausserordentlich haltbar. 

Wir liefern ab unserem Versandlager Erfurt: 

1 Ztr. (50 Kilo) M. 9,—, % Ztr. M. 5,-, 
v 4 Ztr. M. 3, 1 Postkolli M. 2,-. 

Welche riesigen Erträge unsere Eldorado liefert, beweisen die Berichte, die wir 
von unserer Kundschaft erhalten haben. So schrieb Herr Emil Schneider in Perg (Ober¬ 
österreich), dass er von der einen Eldoradokartoffel, welche wir ihm als Mustersendung 
beigepackt haben, den 80 fachen Ertrag erzielt habe. 

Herr Joh. Berns in Rheinhausen b. Hochemmerich schrieb uns den 10. März 1907: 
Die im vorigen Jahre von Ihnen bezogenen Eldoradokartoffeln waren sehr gut. An 
einem Stock, in welchen eine Kartoffel gelegt wurde, waren sogar 91 dicke Knollen. 




Jedermann wunderte sich sehr darüber. 

Herr Ernst Hesse, Landschaftsgärtner in Spandau b. Berlin, schrieb: War 
voriges Jahr mit Ihren Kartoffeln sehr zufrieden, namentlich mit „Findlays Eldorado“. 

Herr August Seelbach in Rott b. Altenkirchen schrieb: Teile Ihnen ferner mit, 
dass die Kartoffeln, welche ich im Frühjahr von Ihnen bekommen habe, sich sehr gut 
bewährt haben, besonders die Eldorado, die ich jedem empfehlen kann. 

Herr David Haberfehlner in Göstling (N.-Oest.) schrieb: Euer Hochwohlgeboren! 
Obwohl von der Eldoradokartoffel der Samen ziemlich teuer kam, kann ich Ihnen doch 
sehr dankbar sein, da ich wenigstens 70mal mehr geerntet habe, was ich jedermann 
sagen muss und kann. Daher die vollste Hochachtung. 

Herr Mathias Zeh in Burlafingen schreibt am 21. Februar 1908: Mit Ihren Kar¬ 
toffeln Eldorado war ich recht zufrieden und kann sie jedem Landwirt aufs wärmste 
empfehlen. 

Herr Aug. Trawitschek in Sulbinger Kogel b. Mauerbach (N.-Oest.) schreibt am 
18. Februar 1908: Ich bin mit Ihrer Eldoradokartoffel sehr zufrieden. 1 Kilo hat 50 Kilo 
gebracht, gewiss ein schöner Ertrag. 

Herr Aug. Diedrich, Landwirt in Beyenrode b. Kerstlingerode, schreibt am l.März 
1908: Benachrichtige Sie hiermit, dass sich die im vorigen Jahre von Ihnen bezogenen 
Sämereien und Saatkartoffeln sehr gut bewährt haben. Die Eldoradokartoffel ist eine 
im Geschmack vortreffliche und tüchtig ertragreich. 

Herr L. Daubert in Waldau schreibt am 1. März 1908: Sage Ihnen meinen besten 
Dank lür die Eldoradokartoffeln, die ich voriges Jahr bekommen habe; sie sind zu meiner 
grössten Zufriedenheit ausgefallen. 

Herr Hch. Gassmann in St. Afra b. Hochzoll i. Bay. schreibt am 2. März 1908: 
Teile Ihnen mit, dass ich von den von Ihnen bezogenen 1 Kilo Eldorado 1 Zentner und 
von den Frühkartoffeln Nr. 1 60 Pfd. erhalten habe; ich bin mit diesen 2 Sorten sehr 
zufrieden. 

Herr Aug. Knobloch in Steinigtwolmsdorf i. S. schreibt am 23. Februar 1908: Ich 
bezog voriges Frühjahr 1 Kilo Eldoradokartoffeln von Ihnen. Diese Kartoffeln lieferten 
eine Aufsehen erregende Ernte; ich habe schon mehrere neue Sorten probiert, aber 
solche Wunder habe ich noch nicht erlebt. 

Herr Franz Fuchs in Ehrenfels b. Bensberg schreibt am 3. Februar 1908: Von 
31/4 Pfd. Eldoradokartoffeln, die ich voriges Jahr von Ihnen bezog, habe ich in magerem 
Land weit über einen Zentner geerntet. — Dabei ist es eine Kartoffel von hohem Wohl¬ 
geschmack. 

Herr Josef Maier in Schöfens b. Deutsch-Matrei i. Böhmen schreibt am 21. Februar 
1908: Bezüglich der Eldoradokartoffeln, wovon Sie uns voriges Jahr 4»/ 4 Kilo gesandt 
haben, muss ich meine beste Zufriedenheit aussprechen, und kann sie jedermann 
empfehlen, indem von diesem kleinen Quantum 126 Kilo erzielt wurden. 
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ne Neue gelbe „Juni“=Kartoffel 

ist die allerfrüheste Kartoffel für das freie Land u. eine vorzügl. Treibsorte. 

Immer war es unser eifrigstes Bestreben, unserer Kundschaft auch in Saat¬ 
kartoffeln das Beste zu liefern, was je im Handel erschienen, und die ungealinten 
Erfolge, die wir mit den von uns verbreiteten Sorten erzielten, die vielen lobenden 
Anerkennungen, die uns aus allen Teilen Deutschlands und weit über Deutsch¬ 
lands Grenzen hinaus zugingen, dürfen wir wohl mit Genugtuung als Beweis 
anführen, dass wir mit unserer Wahl stets das Richtige getroffen haben. So 
werden wir auch mit unserer diesjährigen Neuheit, mit der vorzüglichen gelben 
»Juni-“, die Zufriedenheit unserer werten Kundschaft ernten 

Unsere gelbe „Juni“-Kartoffel ist eine neue Sechswochen, die mit der alten 
Sechswochen-Kartoffel nichts zu tun hat, liefert doch unsere gelbe „Juni“- mindestens 
doppelt so hohe Erträge als die alte Sechswochen-. 

Von dieser neuen Sorte wurden Ende Juni 180 Zentner pro Morgen im 
grossen Feldanbau geerntet! 

Die ovalrunde Knolle hat gelbe Schale, gelbes Fleisch und flachliegende 
Augen Schon am 1. Juni lieferte diese Sorte seit Jahren im Feldanbau trockene 
und mehlig kochende grosse Knollen, die von hochfeinem Geschmack sind, 
im Gegensatz zu der alten Sechswochen-, die früh immer wässerig und seifig 
schmeckt. Unsere gelbe „Juni“- eignet sich auch sehr gut für Mistbeettreiberei, 
sie macht nur ca. 1 Fuss hohes Kraut. 

Von unserer eigenen Aussaat haben wir sehr schöne Ernte und können 
daher zu nachstehendem billigen Preise liefern: 

1 Ztr (50 Kilo) M 9,-, */* Ztr M. 5,-, «/* Ztr M 3,-, 1 Postkolli M. 2,— 



147 , Vor der Front“. Neuzüchtung Richters. 

Aus jeder Gegend und in jeder Bodenart, wo Ver¬ 
suche mit dieser Neuzüchtung angestellt wurden, lauten 
die Berichte sehr günstig. Preisgekrönt für Speise- und 
Industriezwecke wurde „Vor der Front“ von der Sach¬ 
verständigenkommission der Deutsch. Landwirtschafts- 
gcsellschaft in Berlin Die Knolle ist von schöner ge¬ 
drückt runder Form mit weisser Schale, flachen Augen, 
weiss. Fleisch und von vorzügl. Geschmack. Ihre harte, 
rauhe Schale macht sie gegen Krankheiten widerstands¬ 
fähig, Ertrag ist grossartig 

Wir liefern vorzügliches aus Originalsaat gezogenes 
Saatgut: 1 Ztr.(50Kilo)M 9,—, l / 2 Ztr M.5,—,V 4 Ztr M.3,—, 
1 Postkolli M 2,—. 



□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□ 

152 Gebrüder Zieglers preisgekrönte 
Frühkartoffel Nummer Zwei 

(verbesserte gelbfleischige nierenförmige), 
die ertragreichste 
aller Frühkartoffeln, 
wurde darin bis jetzt 
noch von keiner an¬ 
deren Sorte über¬ 
troffen. Oft sind 
30 ausgewachsene 
Knollen an einem 
Busche gewesen, in 
einzelnen Fällen 
wurde uns von unse¬ 
ren Abnehmern sogar 
40-u. 50 fach er Ertrag 
gemeldet; äusserst 
widerstandsfähig 
geg Nässe u. Krank¬ 
heit. Feine Speise- 
und Salatkartoffel. 

Wir haben hoch¬ 
feines Saalgut zur 
Aussaat verwendet 
u. bieten daher eine 
selten schöne, den 
höchst. Ansprüchen 
genügende Saat¬ 
ware an: 

1 Ztr. (50 Kilo) M. 7,—, ’/ 2 Ztr M. 4,50, X U Ztr. M 3,-, 
1 Postkolli (4*/ 4 Kilo) M. 2,—. 

Siehe Anerkennungsschreiben auf Seite 9. 

□□□□□□□□&□□□□□□□□□□□□□ 
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Preisgekrönte 

Frühkartoffel „Nummer Eins“ 

(ovale blauschalige mit gelblichweissem Fleisch), die beste Früh¬ 
kartoffel für Gegenden, wo blauschalige Frühkartoffeln beliebt 
sind; in günstigen Jahren schon Mitte Juni mehlig und schmack¬ 
haft. Eine Frühkartoffel von tadelloser Form, mit ganz flachen 
Augen, die in bezug auf Frühzeitigkeit und Wohlgeschmack 
ihresgleichen sucht. Eine 100 Morgen grosse Ackerfläche, mit 
dieser Kartoffel bepflanzt, war Ende Juni schon völlig abgeerntet, 
die ersten davon aus dem freien Lande kamen bereits am 11. Juni 
auf den Markt; gekocht zeigen sie sich von vorzüglicher Be¬ 
schaffenheit, sind mehlig, jedoch nicht grobfleischig, sondern 
sehr fein und wohlschmeckend. 

1 Ztr. (50 Kilo) M. 7,50, Vs Ztr. M. 4,50, Vi Ztr. M. 3,-, 

1 Postkolli (4"/ 4 Kilo) M. 2,-. 


Einige der vielen Anerkennungsschreiben 
über unsere Frühkartoffeln. 


Herr Heinrich Gödicke in Peine schrieb: Ich will noch meinen Dank aus¬ 
sprechen für Kartoffeln (Nr. 2), die Sie mir gesandt haben. Es ist geerntet worden 
pro 6 Pfund 3 3 / 4 Zentner. 

Ich habe mir voriges Jahr 50 Pfund Frühkartoffeln (Nr. 2) von Ihnen schicken 
lassen, und ich habe davon geerntet Zentner, trotzdem ich sie spät bekommen 
habe; ich habe sie erst Mitte Mai setzen können, und diese waren so mehlig und 
so gut, dass wir in unserem Leben solche noch nicht gegessen haben. Ich spreche 
meinen herzlichsten Dank aus. 

Haselhof, Post Jetztendorf a. d. Ilm. Josef Schnell. 

Herr Matthias Hoffmann, Gutsbesitzer in Schwingen b. Merzig, schrieb: Die 
Frühkartoffeln Nr. 1 haben sich hier, wo Kalkboden ist, sehr gut bewährt, indem 
ich von dem Pfund, welches Sie mir sandten, 43 Pfund geerntet hatte. 

Mit Ihrer Sendung Frühkartoffeln (Nr. 2) haben Sie mich sehr befriedigt. 
Alles fiel so aus, wie ich es zuvor gelesen. Sie haben mit Ihrer Reklame wirklich 
das Richtige gesagt, weshalb ich Ihnen meinen wärmsten Dank ausspreche. Alles, 
sowohl die Zeitigkeit der Reife, als auch die Reichhaltigkeit bezw. Schmackhaftig¬ 
keit dieser Kartoffel, werde ich stets rühmend hervorheben. 

Gelsenkirchen-Bismarck i. W. Fr. Kollmetz. 

Ein Ausnahmefall! 69facher Ertrag der Frühkartoffeln. Herr C. 
Schladebach in Göhlitzsch b. Merseburg schrieb uns am 4. II. 06: „Ich Hess mir 
1 Kilo Ihrer gelbfleischigen Frühkartoffel (Nr. 2) mitschicken, die aber sehr ertrag¬ 
reich und hochfein waren, wo ich von dem einen Kilo rund 69 Kilo geerntet habe. 
Sie hatten im Bund der Landwirte annonciert 30-, 40- und 50facher Ertrag, da 
komme ich also noch höher!“ 



154 Die ertragreichste Riesenkartoffel 

Solanum Commersoni violet. 


Der Hauptvorzug dieser Sorte besteht darin, dass sie grosse 
Feuchtigkeit vertragen kann. Hat man nasse Feldstücke, so ist 
dies der passendste Ort, diese Kartoffel dort auszustecken. Je 
feuchter das Feld ist, desto grössere Ernten werden gemacht. 
Kommt ein nasser Sommer, in welchem die meisten Kartoffeln 
erkranken, so hat man die Freude, beobachten zu können, wie 
die violette Kartoffel ungestört weiterwächst und einen reichen 
Ertrag gesunder Knollen liefert. Im trockenen Lande ist die 
Ernte nicht wesentlich höher wie die anderer Sorten. Im 
feuchten Lande dagegen ist der Ertrag ungeheuer. Man liest 
von 400 Ztr., ja sogar von dem fabelhaften Ertrag von 600 Ztr. 
und darüber pro Morgen. Die violette Solanum ist nicht nur als 
Futterkartoffel riesig geschätzt, sondern aucn als eine gute, 
schmackhafte Speisekartoffel. 

Thüringer Saat: 1 Ztr. (50 Kilo) M. 9,—, 1 j 2 Ztr. M 5,—, 

V 4 Ztr. M. 3,—, 1 Postkolli M. 2,— 
Original-französische Saat: 1 Postkolli M. 3,50, 1 Ko. 80 Pf. 

160 „Up to date“ (Auf der Höhe der Zeit). 

Diese neuere, weit verbreitete weissschalige und weiss¬ 
fleischige engl. Züchtung wird vielfach als der beste Ersatz für 
die alten, ziemlich abgewirtschafteten Magnum bonum bezeichnet. 

20 Ztr. M 100,—, 1 Ztr. (50 Kilo) M. 6,-, Vs Ztr. M. 4,—, 

V 4 Ztr. M. 2,50, 1 Postkolli M. 1,50. 
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161 Zieglers verbesserte gelbe Rlesen-Walzen- 
Futterrunkelrübe. 

1 Ztr. M. 42,—, Postkolli M. 4,80, i/* Ko. 60 Pf. 


lei Zieglers verbesserte gelbe 
Riesen=Walzen=Futterrunkelrübe. 


Diese prächtige Runkelrübe hat sich von allen bisher von uns angebotenen Runkel¬ 
rüben als die beste bewährt. Die Rübe ist tadellos in Form, sehr widerstandsfähig bei 
ungünstiger Witterung und von unübertroffener Haltbarkeit. Die Rüben wachsen bis 
zuletzt und halten sich trotzdem in den Mieten äusserst lange, so dass sie im Mai noch 
verfüttert werden können. Wir sind überzeugt, dass dieselbe in Ertrag, Haltbarkeit und 
Futterwert von keiner der vielen unter hochtönendem Namen, mit vieler Reklame zu 
horrenden Preisen angebotenen Sorten übertroffen wird. Wir empfehlen jedem Landwirt, 
einen Vergleichsanbau damit zu machen, der bestimmt zu grossen Nachbestellungen im 
nächsten Jahre führen wird, da diese prächtige Runkelrübe selbst den höchsten An¬ 
forderungen entspricht. 

5 Ztr. M. 200,—, 1 Ztr. (50 Ko.) M. 42,—, ein Postkolli M. 4,80, V* Ko. 60 Pf. 






50 Kilo 1 

5 Kilo' 1 Kilo 





M. ! 

M. i 

M. 

162 

Runkelrüben, 

, Oberndorfer runde gelbe . 


38,- 

4,40 

1,— 

163 

9 

, * rote . . 


38,- 

4,40 

1,- 

164 

n 

Eckendorfer Riesen-Walzen-, 

gelbe. 

40, 

4,50 

1 ,~ 

165 


n ff ff 

rote. 

42,- 

4,80 

1,10 

166 


Riesen-Flaschen-, gelbe. . 


34- 

3,70 

— ,90 

167 

9 

. „ rote . . 


32,- 

3,80 

- ,90 

168 

9 

Mammot, rote Riesen- . . 


28, 

3,20 

— ,80 

169 

Zuckerüben, 

Kl.-Wanzlebener. 


32,- 

3,50 

—,90 

170 

Futter-Zuckerrunkeln, weisse .... 


27,— 

3- 

-.80 

171 

/?= 

• 

* rosa . 


27,- 

3, 

- ,80 

-^ 


Herr H. H. in B. in Schlesien, welcher jährlich einige hundert Kilo Runkelrüben „Zieglers verbesserte 
gelbe Riesen-Walzen“ von uns bezieht, schreibt darüber den 16. 10.06: 

„Die Runkelrüben sind ziemlich gut geraten, bleiben Sie bei der Sorte, da können wir wieder 
Geschäfte machen.'* 

Herr H. Schröter aus Scharne schreibt uns am 28.2.06: 

«Ich teile Ihnen mit, dass ich noch nie solche Erträge an Rüben gehabt habe, als wie von der 
im vorigen Jahre von Ihnen bezogenen verbesserten gelben Riesen-Walzen-Futterrunkelrübe. 
Dieselben halten sich in den Mieten sehr gut und sind noch so frisch, als wie wir dieselben 
eingefahren haben.“ 

Herr Aug. Langer in Puschine b. Friedland (Bez. Oppeln) schreibt am 6.2.06: 

„Von Ihren Zieglers verbesserten gelben Riesen-Walzen-Futterrunkelrüben erbauten wir riesige 
Rüben, so dass die Leute, die sie gesehen haben, sagten, das sei ein Wunder.“ 

Herr A. Brannolte in Grossenmarpe schrieb den 30. 4. 05: 

„Die Erträge der von Ihnen bezogenen Runkelsamen waren in beiden Jahren ganz grossartig 
und die Probe in Widerstandsfähigkeit gegen grosse Dürre hat diese Runkel im vorigen Jahre 
erst recht einmal gut bestanden, denn bei der grössten Dürre und Hitze wurden die Blätter nie 
welk. Ich gestehe ganz offen, dass ich früher bei derselben Bodenkultur derartige Erträge bei 
andern Runkeln nie gehabt habe. Viele Anfragen gelangen an mich, woher ich diesen Runkel¬ 
samen bezogen hätte, und ich kann Ihre w. Firma mit diesem Samen nur bestens empfehlen.“ 

^ —v- -- ■■■■■■ - ^ 

Die besten Kohlrüben für Feldanbau. 

174 Kohlrübe (Steckrübe oder Wrucke), Verbess. gelbfleischige Riesen-. 

50 Gr. 20 Pf., 1 Ko. M. 1,80, 4-/* Ko. (Postkolli) M. 8,- 

175 Kohlrübe (Steckrübe oder Wrucke), Verbess. weissfleischige Riesen-. 

50 Gr. 20 Pf., 1 Ko. M. 1,80, 4*/ 4 Ko. (Postkolli) M. 8,— 

Herbst- oder Stoppelrüben. 

176 lange weisse rotköpfige.5 Ko. M. 6, — , V* Ko. 70 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

177 runde weisse.5„ „ 7,—, 1 / a „ 90 „ 20 „ 10 „ 


^ O a O a a O a o «=> 


Englische Futterrüben (Riesen-Stoppelrüben). 

178 Tankard red top, rotköpfige kannenförmige.5 Ko. M. 8,—, Ko. M. 1,—, 20 Gr. 10 Pf. 


Kleesamen. 

(Preise veränderlich.) 


191 Rotklee (Trifol. pratense), grosser rotköpfiger, hochfeine echte deutsche Saat. 

garantiert auf Seide gereinigt 50 Ko. M. 75, — , 5 Ko. M. 8,—, 1 Ko. M. 1,80 

192 Grünklee (Trifol. perenne), ist mehrere Jahre ausdauernd und gedeiht noch auf 

geringerem Boden wo der Rotklee nicht mehr recht gedeihen will. 

50 Ko. M. 90,-, 5 Ko. M. 9,50, 1 Ko. M. 2,- 

193 Luzerne, blaue, oder ewiger Klee (Medicago sativa), Provencer Saat I. Qualität. 

50 Ko. M. 85,—, 5 Ko. M. 9,—, 1 Ko. M. 2,— 

194 Sand-Luzerne (Medicago media), für sandige Gegenden. 

50 Ko. M. 90,-, 5 Ko. M. 9,50, 1 Ko. M. 2,— 

195 Gelbklee oder Hopfenklee (Medicago lupulina). Wächst noch gut in trockenem. 

leichtem, sandigem Boden . . 50 Ko. M. 30,—, 5 Ko. M. 3,50, 1 Ko. 80 Pf- 

196 Weissklee (Trifolium repens), unentbehrlich für Weideanlagen, geeignet für 

leichte, sandige Böden ... 50 Ko. M. 65,— , 5 Ko. M. 7, ,1 Ko. M. 1,50 

197 Schwedischer oder Bastardklee (Alsike), Trifolium hybriduni. namentlich für 

feuchte Böden passend ... 50 Ko. M. 85,—, 5 Ko. M. 9,—, 1 Ko. M. 2,— 

198 Bokharaklee (Melilotus alba), für Weideanlagen und Bienenfutter. 

50 Ko. M. 50,-, 5 Ko. M. 6, -, 1 Ko. M. 1,40 

199 Schotenklee (Lotus comiculatus), gehörnter . . 1 Ko. M. 4,—, 100 Gr. 50 Pf. 


200 Wundklee (Anthyllis vulneraria). Auf geringem Boden erreicht man damit 

noch sehr gute Erträge ... 50 Ko. M. 66,—, 5 Ko. M. 7, — , 1 Ko. M. 1,60 

_ (Trifolium incarnatum). Verlangt guten Boden und milde 

201 inKdrndlKlce Lage. Bringt reiche Futterernte,. 

50 Ko. M. 30,—, 5 Ko. M. 3,50, 1 Ko. 80 Pf. 

202 Esparsette, Türkischer Klee (Hedysarum Onobrychis), in tiefgründigem Kalk¬ 

boden bringt dieser Klee gute Ernte. Die Anlage hält viele Jahre aus. 

50 Ko. M. 21,-, 5 Ko. M. 2,50, 1 Ko. 60 Pf. 


203 Ackerspörgel, Riesen- (Spergula arvensis maxirna), sehr wertvolle Futterpflanze, 

die vom Frühjahr bis in den Herbst hinein ausgesät wird. Auch zur Grün¬ 
düngung geschätzt.50 Ko. M. 17,—, 5 Ko. M. 2,—, 1 Ko. 50 Pf. 

204 Buchweizen, silbergrauer (Polygonom tataricum). Anspruchslose vorzügliche 

Futterpflanze, auch zur Gründüngung zu empfehlen. 

50 Ko. M. 18,-, 5 Ko. M. 2,-, 1 Ko. 50 Pf. 

205 Wicke, gewöhnliche Futter- (Vicia sativa). 

50 Ko. M. 13—, 5 Ko. M. 1,50, 1 Ko. 40 PI. 

210 Zottelwicken oder Sandwicken (Vicia villosa). Wird vom Frühjahr bis zum 
Herbst gesät und gibt schon im Mai einen schönen Futterertrag. 

50 Ko. M. 28,—, 5 Ko. M. 3,—, 1 Ko. 80 Pf. 
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211 Komat-Hafer. 


Die hervorragend schöne Hafersorte Ist jedenfalls berufen, viele 
bisher angebaute Sorten zu verdrängen. Auf geringem Boden und 
in rauhen Lagen auf grösseren Flächen angebaut, gab diese Sorte 
überraschende Erträge an Stroh und Korn. Bei besseren Boden¬ 
verhältnissen lieferte der Komat-Hafer geradezu riesige Erträge; 24Ztr. 
pro Morgen hat der Züchter verschiedentlich geerntet. Das ganz be¬ 
sonders feinhtilsige Korn ist gross und von schöner heller Farbe. 
Infolge seiner enormen Bestockungsfähigkeit kann das Aussaatquantum 
entsprechend verringert werden. 

5 Ztr. M. 63,-, 1 Ztr. (50 Kilo) M. 13,— V* Ztr. M. 7,—, Ztr. M. 4,-, 
1 Postkolli M. 2,—. 



2i2AmerikanischerHaferMortgag6Lifter(Schuidentiiger), 

eine aus Amerika stammende Züchtung, welche riesige Erträge 
liefert, ebenso in geringem wie in gutem Boden. 

Von einem halben Ztr. Aussaat auf / 4 Hektar wurden 24 Ztr. 
geerntet! Das dicke feinhülsige Korn ist gelblichweiss. 

Wir liefern vorzügliches Saatgut pr. Ztr. (50 Kilo) M. 15,—, 
V* Ztr M. 8,-, l U Ztr M 4,-, 1 Postkolli M. 2,-. 

213 Thüringer Sommer-Roggen. 

Eignet sich für jede Lage und gibt auch noch auf geringen 
Böden in Höhenlagen reiche Ernten an Korn und Stroh. 

1 Ztr. (50 Kilo) M. 13,—, «/, Ztr M. 7,-, \/ 4 Ztr. M. 4,-, 

1 Postkolli M. 2,—. 

220 Verbesserter Noe-Sommer-Weizen 

ist im Korn dem Winterweizen gleich, ebenso auch im Ertrag und 
von Müllern und Getreidehändlern genau so gern gekauft. 

1 Ztr (50 Kilo) M. 13,50, V* Ztr. M. 7,—, >/ 4 Ztr. M 4,—, 

1 Postkolli M. 2,—. 


Einige der vielen Anerkennungsschreiben über unsere Saaten: 

Herr Dr. A. von Bueng . . Rittergutsbesitzer in Tuch bei Pen . 
schrieb uns den 30. Januar 1907: „Mit dem im vorigen Jahre gelieferten Komat- 
Saat-Hafer war ich recht zufrieden. Ich bitte mir zur Frühjahrsbestellung gefl. 
liefern zu wollen: 15 Ztr. Phaenomen-Gerste, 5 Ztr. Zieglers verbess. gelbe Riesen- 
walzen-Futter-Runkelrüben usw.“ 

Herr G. Meyer in Nienbüttel b. Gotste, Post Bevensen, Prov. Hannover, schreibt: 
„Der Komat-Hafer, den ich von Ihnen bezogen, hat sich ausgezeichnet gemacht." 

Herr Karl Appel in Lehnheim bei Grünberg schreibt: „Mit Ihrer Sendung vom 
Frühjahr bin ich recht zufrieden. Es ist alles gut geraten, besonders der Komat- 
Hafer hat sich ausgezeichnet bewährt.“ 

Herr Chr. Brandes in Kl.-Schöppenstedt b. Cremlingen (Braunschweig) schreibt: 
»Bin mit dem von Ihnen bezogenen Komat-Hafer sehr zufrieden, habe von 88 Pfd. 
Aussaat 25 Ztr. geerntet und hoffe ich, dass Sie mir diesmal wieder eine gute Saat 
liefern.“ 

Herr Rittergutspächter E. Ostermann, Haus Nehlen bei ßorgeln, schreibt: „Mit 
Ihrem Hafer und allen anderen Sachen bin ich ausserordentlich zufrieden.“ 

Herr Bernhard Mayer in Badem bei Düsseldorf, Reg.-Bez. Trier, schreibt: 
„Mit der mir voriges Jahr gelieferten Gerste bin ich wohl zufrieden. Hat einen 
reichen Ertrag geliefert.“ 
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221 Phaenomen-Gerste 

ist die beste bis jetzt bekannte Braugerste; ihre gleichmässig grossen, 
vollen Körner von prächtiger hellerFarbe sichern ihrstets den höchsten 
Marktpreis. Durch ihre kräftige Halmbildung ist sie äusserst wider¬ 
standsfähig gegen Lagerung. Der grösste Vorzug ist jedoch ihre 
ungemein hohe Ertragsfähigkeit. Von der „Phaenomen“-Gerste hat 
der Züchter trotz der Dürre im Jahre 1904 auf mittlerem Boden 19 l / a 
Zentner pro Morgen geerntet. Bezüglich der Bodenansprüche kann 
man diese Gerste nicht sehr wählerisch nennen, sie gedeiht vielmehr 
noch ganz gut auf Boden, auf dem sonst andere Sorten versagen. 
1 Ztr. (50 Kilo) Mk. 14,—, >/t Ztr. Mk. 8,—, 1/4 Ztr. Mk. 5,— t 1 Postkolli Mk. 2,50. 




Derselbe zeichnet sich vor allem dadurch aus, dass er sehr früh reif 
wird, meist schon Anfang August, so dass das Einernten desselben 
für den Landwirt sehr gelegen kommt, weil die Erntearbeiten später 
sich sehr zusammendrängen. Er ist zwar etwas kleiner im Korn als 
der Komat-Hafer, jedoch hängen die Aehren sehr voll dünnschaligei 
Körner von schwerem Scheffelgewicht. Der Hafer ist auch in trockenen 
Jahren sehr ausdauernd und gibt selbst auf leichtem Boden noch gute 
Erträge, wo andere Sorten sonst versagen. Das Stroh ist nicht sehr 
lang, aber sehr widerstandsfähig und kommt Lagern nur in seltenen 
Fällen vor, für Futterzwecke ist er ganz vorzüglich geeignet. Der Ertrag 
istunterUmständen von diesem sehr dankbaren Hafer pro Morgen 18 bis 
20 Zentner. Zur Aussaat pro Morgen werden ca. 30 Kilo erforderlich sein. 
1 ztr. (50 Kilo) Mk. 13—, 7* Ztr. Mk. 7,—, i/ 4 Ztr. Mk. 4,—, 1 Postkolli Mk. 2,—. 


237 Grosser amerikanischer Dollar-Hafer. 

Dieser aus Amerika stammende mittelfr. Fahnenhafer ist eine der besten 
Neuheiten der letzten Jahre. Er liefert kolossale Erträge. Die langen, 
straffen, widerstandsfäh. Halme tragen sehr lange Rispen, welche dicht 
mit Körnern besetzt sind. Das schöne weisse Korn ist kurz, dick u.feinsch. 


1 Ztr. (50 Kilo) Mk. 14,—, i/ t Ztr. Mk. 7,50, i/ 4 Ztr. Mk. 4,—, 1 Postkolli Mk, 2, 
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238 Blumenkohl, Erfurter Zwerg-, 1. Qual. 
1 Kilo M. 100,—, 10 Gr. M. 2,50, 1 Port 35 Pf. 


238 Blumenkohl, Erfurter Zwerg-, I. Qual. 

Zum Treiben und fürs Land, allerbeste zuverlässigste Saat 
1 Kilo M. 100,—, 20 Gr. M. 5,—, 1 Port. 30 Pf. 

239 Zwerg-Blumenkohl, Zieglers „Viktoria". 

Ein Blumenkohl von grosser Zukunft, unbestritten die 
beste bis jetzt existierende Sorte für Freilandkultur. Die 
Blumen sind bedeutend grösser und bilden sich etwa zwei 
Wochen später als bei Erfurter Zwerg-, also gerade zu 
einer Zeit, wo letzterer bereits abgeerntet Ist und die 
anderen frühen Sorten noch nicht marktfähig sind. Die 
riesigen, blendend welssen, sehr festen Köpfe sind von 
den robusten Blättern vollkommen eingehüllt und vor Sonnen¬ 
brand geschützt. — 1 Gr. 30 Pf., 20 Gr. M. 5,—, 1 Kilo M. 120,— 

240 Zwerg-Blumenkohl „Ruhm von Erfurt“, robuste Sorte, mit 
riesigen, blendend weissen Köpfen, ca. 3 Wochen später als 
Erfurter Zwerg, aber weit grösser. — 20 Gr. M. 7,—, 1 Port. 50 Pf. 

241 Blumenkohl, später Riesen-, verbesserter Non plus 
ultra. — Muss sehr frühzeitig, schon im Mai bis Juni, und 
zwar 70 bis 80 cm weit gepflanzt werden. Bringt dann im 
Sept. - Oktober schöne, sehr grosse Köpfe. — 1 Kilo M. 15,—, 
100 Gr. M. 2,—, 20 Gr. 50 Pf., 1 Port. 15 Pf. 

242 Blumenkohl, Frankfurter Riesen-. 1 Kilo M. 10,—, 100 Gr. M. 1,20, 20 Gr. 

40 Pf., 1 Port. 10 Pf. 



Wirsing, Welschkohl oder Savoyerkohl. 

244 Wirsing, Wiener Treib-, die echte Sorte der Wiener 

Gemüsegärtner, allerfrühester Treib- und Land- . . . 

245 Wirsing, Wiener krauser Kapuziner. 

246 „ Kltzinger, verbesserter sehr früher spitzer . 

247 „ Elsenkopf, frühester rundköpfiger, ganz extra 

schön. 

248 „ Aubervllliers, grosser mittelfrüher gelbgrüner, 

bestgezüchtete Gemüsegärtner-Saat .... 

249 „ Aubervllliers, Handels-Qualität .... 

250 „ Vertus, grösster grüner später. 

251 „ Vertus, verbesserter breiter niedriger später, 

hervorragende Zucht. 

252 „ Non plus ultra, mittelfr., berühmte Marktsorte 

253 „ Ulmer, früher niedriger, I. Qual. 

254 „ „ später grosser, I. Qual. 

255 „ Zieglers goldgelber, früher feiner . . . . 

256 „ Berliner, mittelfrüher. 


1 Kilo 
M. 


5 

11 

12 

4 

6,50 

12 

8 

5 
8 
8 

10 


100 Gr. 
Pf. 


150 

80 

130 

150 

60 

80 

150 

100 

90 

100 

100 

120 


20 Gr. 
Pf. 
100 
45 
20 

30 

40 

20 

20 

40 

30 

30 

30 

30 

30 


257 Rosenkohl, Zieglers verbesserter Markt-. Ein Rosenkohl von höchster Voll¬ 
kommenheit. Die dicht um den Stamm zusammengedrängten Rosen sind mittel- 
gross, steinfest und von aussergewöhnlich feinem Wohlgeschmack. Wir können 
sehr wohl behaupten, es ist der beste Rosenkohl, der je gezüchtet wurde; wer ihn 
probiert hat, baut keine andere Sorte wieder an. 

100 Gr. M. 2,50, 20 Gr. 70 Pf., 1 Port. 15 Pf. 



150 Wirsing, Vertus, grösster, grüner, später. 
1 Kilo M. 6,50 100 Gr. 80 Pf., 20 Or. 20 Pf. 


247 Wirsing, Eisenkopf, frühester. 

1 Kilo M. 11,—, 100 Gr. M. 1,30, 20 Gr. 30 Pf. 


Blätterkohl (Krauskohl, Grünkohl). 

259 niedriger grüner feingekrauster 

1 Kilo M. 2,80,100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

260 halbhoher grüner mooskrauser 

1 Kilo M. 3,60, 100 Gr. 50 Pf.,20 Gr. 20 Pf. 
266 hoher grüner feingekrauster 

1 Kilo M. 3,40,100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 



266 Blätterkohl, hoher grüner feinst- 
gekrauster. 

1 Kilo M. 3,40, 100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 



258 Rosenkohl, halbhoher verbesserter. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 90 Pf., 20 Gr. 30 Pi. 


(xemüsesamen sind auch in 10-Grainm-Packungen abgebbar« 
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10- 

10- 

4 — 
14,— 


14,— 

6 ,- 

14,- 

10 ,— 


1,20 

1,20 

-.50 

1.60 


1,60 

— ,80 
1,60 

1.20 


284 Rotkohl, Erfurter Schwarzkopf, 

grosser später, schwarzroter zarter Salat. 

1 Kilo M. 14—, 100 Gr. M. 1,60, 20 Or. 40 Pf. 


269 Weisskohl, Ruhm von Enkhulzen, grosser früher, 

1 Kilo M. 10.—, 100 Gr. M. 1,20, 20 Gr. 30 Pf. 


267 Zieglers allerfrühester Zwerg. Diese Zwergsorte wird 

3 — 4 Wochen früher marktfähig-als andere Frühsorten. 
Die kleinen, festgeschlossenen Köpfe sind von unvergleich¬ 
licher Zartheit, eine Delikatesse iür den Feinschmecker und 
erzielen stets höchste Preise. Die Pflanzen machen fast 
gar keine Aussenblätter und lassen darum eine sehr enge 
Pflanzung (20—25 cm) zu, wodurch die Bodenrente noch 
mehr gesteigert wird. Aeusserst gewinnbringend für Markt¬ 
gärtner .1 Port. 10 Pf. 

268 Erfurter, früher kleiner runder. 

269 Ruhm von Enkhulzen, grosser weisser früher fester . . 

270 Braunschwelger, grosser später, I. Qual., sehr ertrag¬ 
reich . 

271 Amager, grosser dänischer Winter-, sehr fest und haltbar 

272 Filder, spitzer, beliebte süddeutsche Sorte, echt . . . . 

273 Magdeburger, grosser runder, bester für Sauerkraut 

274 Lamerdinger, sehr festes spätes rundes Gebirgskraut . 

275 Wiener Frühkraut, Originalsaat. 

276 Leipziger mittelfrüher, sehr fest und zart, ganz vorzüg¬ 
licher Marktkohl. 

277 Strunkkraut, Altenburger. 

278 „ Vogtländer, bläulich, mit Kopf. 

279 „ verbessertes dunkelrotes, mit Kopf . . . 


7,— 

6 ,— 

10 ,— 

2,80 

7, ~ 

8 , — 
4,— 
9,- 


1 ,— 
—,80 
1,20 

—,40 
—.90 
1 ,— 
—.70 
1,20 


280 Erfurter, kleiner allerfrühester blutroter. 

281 Berliner, mittelfrüher schwarzroter, sehr schön, unüber¬ 
troffene Zucht . 

282 Berliner, Handelsqualität 

283 Zenith, feinster dunkelroter mittelfrüher. 

284 Erfurter Schwarzkopf, grosser später. Das dunkelste 

Rotkraut, fast schwarzblau, liefert einen prachtvollen dunkel- 
roten Salat. 

285 Rotkohl, dunkelroter Ulmer, grosser später, ganz vor¬ 
zügliche ausprobierte extra schöne Qualität .... 

286 „ Mohrenkopf, schwarzrot. 

283 Rotkohl, Zenith, feinster dunkelroter mittelfrüher, 291 „ grosser dunkelroter holländischer, vorzügliche 

1 Kilo M. 14,—, 100 Gr. M. 1,60, 20 Gr. 40 Pf. Qualität. 

- (weniügesaiucn «ind auch in lö-ttramiu-rackuiigen abgebbar. 


Weisskohl 

(Weisskraut oder Kappus). 


100 Or. 

M. 


20 Gr. 
Pf. 


Rotkohl 

(Rotkraut oder roter Kappus). 


270 Weisskohl, Braunschweiger grosser später, 1. Qualität, von ausgesucht schönen Köpfen 

5 Kilo M. 13,—, 1 Kilo M. 2,80, 100 Gr. 40 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 
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299 Kohlrabi, Wiener weisser, I. Qual. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr 25 Pf 


302 Kohlrabi, Erfurter Dreienbrunnen. 

Kilo M. 10,—, 100 Gr. M 1,20, 20 Gr. 30 Pf 


Kohlrabi 

(Oberkohlrabi, Glaskohlrabi). 

292 Ziegler’s allerfrühester langlaubiger weisser. 
Die begehrteste Marktsorte für solche Gegenden, 
wo ausser der Knolle auch die Blätter mit zum 
Gemüse verwendet werden. Bildet sich so schnell 
wie der „Wiener“, und sind Knollen und Blätter 
ganz besonders zart und wohlschmeckend . . . 

293 Kohlrabi, Delikatess-, früheste, weiss mit kräftigem Laub . . 

294 Kohlrabi, Delikatess-, früeste, blau mit aufrechtstehendem langen 

Laub und schön geformter glatter Knolle. 

295 Wiener Treib-, weiss, der echte spitzblättrige Frühkohlrabi der 

Wiener Gemüsegärtner, unvergleichlich. 

296 Wiener weisser rundblättriger Treib-. 

297 Wiener Treib-, blau. 

298 Wiener rundblättriger früher Markt-, früheste Landsorte der 

Wiener Gemüsegärtner, ausgezeichnet!. 

299 Wiener weisser, I. Qual., feinlaubiger früher. 

300 Wiener blauer, I. Qual., feinlaubiger früher . . ... 

301 Prager Non plus ultra, die echte berühmte frühe Marktsorte mit 

hochstehendem Laub, sehr empfehlenswert. 

302 Erfurter Dreienbrunnen, früher weisser zarter, echt 

303 Englischer weisser früher feiner 

304 Englischer blauer früher feiner . . 

305 Goliath, weisser verbesserter Riesen- . 

306 Goliath, blauer verbesserter Riesen- 

307 Strunk-Kohlrabi oder Kohlrabi-Kraut, geschätztes Milchfutter für 

Kühe, weiss. 

308 Strunk-Kohlrabi oder Kohlrabi-Kraut, blau. 


1 Kilo 
M. 


10 ,- 

18, 

8 ,- 


6 - 

8 ,— 

14,— 
10, — 
4,— 
5- 

5.50 

6.50 

8 ,- 

7,— 


100 Gr. 

20 Or. 

M. 

Pi. 

1,20 

30 

2,— 

50 

—,90 

25 

5,- 

120 

4, - 

100 

3,— 

70 

2 — 

60 

—,80 

25 

1,10 

30 

1,60 

40 

1,20 

30 

-.70 

25 

—,80 

25 

—,80 

25 

—,90 

25 

—,90 

25 

—,80 

20 


306 Kohlrabi, blauer Goliath. 

Kilo M. 6,50, 100 Gr. 90 Pf-, 20 Gr 25 Pf 


309 Kohlrübe, Ziegier’s verbesserte 
gelbe Marzahner. 

1 Kilo M. 1,80, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


Kohlrüben 

(Steckrüben oder Wrucken) 

Die zwei besten Speise-Kohlrüben; 

309 Ziegler’s 

verbesserte gelbe Marzahner. 

Eine Kohlrübe, die an Wohlgeschmack, Zart¬ 
heit und vollendet schöner Form von keiner 
anderen Sorte auch nur annähernd erreicht 
wird. Sie hat fast genau die prächtige Form 
der Oberndorfer Runkelrübe, wird sehr gross 
und bleibt gänzlich frei von Nebenwurzeln. 
1 Kilo M 1,80, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf 

310 Ziegler’s 

verbesserte weisse Marzahner 

hat dieselben guten Eigenschaften und wird 
enorm gross und schön. 

1 Kilo M. 1,80, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf 

Andere beliebte Speise-Kohlrüben. 

311 Schmalz-, gelbe kurzkrautige 

1 Kilo M. 1,60, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

312 Schmalz-, weisse kurzkrautige 

1 Kilo M. 1,60, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 
318 Apfel-, kleine gelbe plattrunde 

1 Kilo M. 2,—, 100 Gr. 40 Pf, 20 Gr 15 Pf. 
Futter-Kohlrüben für Feldanbau s. S. 10. 


310 Kohlrübe Ziegler’s verbesserte 
weisse Marzahner. 

1 Kilo M. 1,80, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


KemÜNeNa«ieii »ind auch in lO-Or.- Packungen abgebbar. 
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341 Speise-Mohrrübe, 

Zieglers verbesserte lange dunkelrote mit wenig Herz. 

100 Kilo M. 190,—, 1 Kilo M. 2,40, 100 Gr. 50 Pf. 

341 a abgerieben 100 Kilo M. 240—, 1 Kilo M. 2,80 



344 Karotten Nantalse, halblange verbesserte zylinderförmige, 
abgeriebene Saat. 

1 Kilo M. 3,—, 100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 



353 Sellerie, Apfel-, runder kurzlaubiger. 
1 Kilo M. 4,80, 100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 



319 Zwiebel, gelbe Zittauer Riesen-. 1 Kilo M. 5,50, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 


Zwiebeln oder Zipollen. 

319 Zittauer Riesen-, gelbe runde. 

320 „ * Blutrote runde. 

321 Erfurter blassrote, plattrunde. 

322 Schwefelgelbe, plattrunde holländische. 

323 Silberweisse, „ * . 

324 Blutrote, „ „ . 

325 Madeira-Riesen-, gelbe. 

326 Arnstädter Birn-. 

327 Winterheckezwiebel (Schnittzwiebel). 

Steckzwiebeln. 

328 Gewöhnliche gelbe.5 Kilo M. 4,50 

329 Schalotten, grosse braune.5 „ w 3,50 

330 * dänische.5 „ „ 3,50 

331 Knoblauch, grosse Riesen . . 100 St. M. 3,—, 10 St. 40 Pf. 

porree oder fauch. 

332 Sommer-, französischer dicker. 

333 Winter-, Brabanter sehr dicker. 

334 „ Erfurter dickpolliger. 

335 „ Riesen von Carentan. 

Rote Rüben- oder Salatbeete. 

336 Kamerun, lange schwarze, die feinste schwärzeste Salatbeete; 

sehr aromatisch. Beste aller Sorten 1. 

337 Erfurter lange schwarzrote, extra schöne Qualität .... 

338 Runde schwarzrote. 

339 , „ dunkellaubige. 

340 Aegyptische, plattrunde sehr frühe. 

jYtöhren, Karotten oder jftohrruben. 

Speise -Mohrrüben: 

341 Zieglers verbesserte lange dunkelrote; die beste ertrag¬ 

reichste aller Mohrrüben, von prächtig dunkelroter Farbe, 
sehr süss und wohlschmeckend; wird auf dein Markte allen 
anderen Sorten vorgezogen.100 Kilo M. 190,— 

342 Braunschweiger lange rote feine. 

343 Nantalse, halblange verbesserte zylinderförmige, abgestumpfte 

344 * „ „ abgeriebene Saat 

345 Amsterdamer halblange rote stumpfe Treib-, „ „ 

346 Frankfurter mittellange dunkelrote. 

347 Pariser Markt-, runde allerfrüheste Treib-, abgeriebene Saat 

348 Karotten, dicke Genfer, in Form der Nantaise ähnlich, aber 

weit dicker und viel ergiebiger, scharlachrot, abgeriebene Saat 
Futtermöhren siehe Seite 22. 

Sellerie (Knollen-Sellerie). 

351 Erfurter frühester Markt-, die beste Marktsorte mit grossen 

reinweissen Knollen, sehr früh. 

352 Prager Riesen-, grosser glatter zartfleischiger. 

353 Apfel-, runder kurzlaubiger, sehr schön. 

354 Hamburger, grosser weisser, ganz vorzüglich. 

Verschiedene Wurzelgewächse. 

355 Petersilien-Wurzeln, dicke frühe Zucker-. 

356 „ „ lange glatte. 

357 „ „ Ruhm von Erfurt, krausblättrig . . . 

358 Pastinaken, lange. 

359 » runde . 

360 Schwarzwurzeln. 

361 Kerbelrüben 

367 Rapontlka. 


Kilo 

100 Gr. 

20 G 

M. 

M. 

Pf. 

5,50 

—,80 

25 

6,— 

—,80 

25 

3,80 

—,50 

20 

5,— 

— ,80 

20 

6,40 

—,80 

25 

6,40 

—,80 

25 

5 — 

— ,70 

20 

4,50 

— ,70 

20 

3,50 

—,50 

20 

1,— 

—,20 


0,80 

—,30 

10 

0,80 

—,30 

10 



— 

2,80 

—,40 

15 

3,50 

—,50 

15 

3,50 

—,50 

15 

4,— 

—,60 

20 

2,80 

—,40 

15 

1,80 

—,30 

10 

1,70 

— ,30 

10 

3,80 

—,60 

20 

2,— 

—,40 

10 

2,40 

—,50 

20 

1,80 

—,30 

10 

2,50 

—,50 

15 

3,— 

— ,50 

20 

5,50 

—,70 

20 

2,40 

—,40 

20 

5,— 

—,60 

20 

3,50 

—,50 

20 

6,50 

—,80 

25 

5,80 

—,80 

25 

4,80 

— ,70 

25 

8 — 

1,— 

25 

lf _ 

— ,30 

10 

l’— 

— ,30 

10 

2 ,— 

— ,40 

15 

1,10 

—,30 

10 

1,20 

— ,30 

10 

4,50 

— ,60 

20 

3,50 

— ,50 

15 

2,— 

— ,40 

15 


(*emüsesaiuen sind ancli in lO-Gramm-Packungen abgebbar. 
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371 Radles, Eiszapfen-, langes weisses. 

1 Kilo M. 1,80, 100 Or. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


387 Münch. Bierrettich, oval welss. 
1 KiloM. 1,80,100 Gr. 50Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


382 Sommer- 
1 Kilo M. 1,60, 


Rettich, runder welsser. 
100 Gr. 30 Pf., 20 Or. 10 Pf. 


368 Radles, Non plus ultra. 

1 Kilo M. 1,80, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


383 

384 


388 Tomate oder Liebenapfel, Alice Roosevelt. 
100 Or. M. 3,60, 20 Gr. 80 Pf., 1 Port. 20 Pf. 


Radieschen und Rettiche. 

368 Radles, Non plus ultra, runde scharlach¬ 

rote, früheste, kurzlaubige Treib¬ 
öl Kilo M. 68,— 

369 Radles, Erfurter Dreienbrunnen, runde 

scharlachrote, frühe kurzlaubige 

50 Kilo M. 40,— 

370 Radles, Triumph, rundes buntes Treib-, 

Knollen auf weissem Grunde leuchtend, 
scharlachrot gestreift Sehr schön! . . 

371 Radles, Eiszapfen-, durchsichtig weisses 

zylinderförmiges. 

372 Radles, rundes weisses, feines kurzlaub. 

373 Radles, ovales, scharlachrotes, mit weiss. 

Kollende.50 Kilo M. 70,— 

374 Radies, Würzburger Riesen - Treib-, 

wird so gross wie ein Mai-Rettich, ohne 
holzig zu werden. 

378 Mal-Rettich, ovaler goldgelber . . 

379 „ gelber runder 

380 „ Delikatess-, halblang, weiss 

381 Sommer-Rettich, runder schwarzer fein 

laubiger. 

382 Sommer-Rettich, runder weisser . . 
langer weisser 
ovaler schwarzer japanischer, 

grosser früher, sehr lange 
zart bleibender, ganz 
vorzüglicher. 

385 Winter-Rettich, runder 
kohlschwarzer Wiener . 

386 Winter-Rettich , langer 

schwarzer. 

387 Winter-Rettich, Münch. 

Bier-, ovaler weisser, 
ganz extra schön . . . 

3*omafe Liebesapfel. 

390 grosse rote . 

392 Präsident Garfield, mit 

riesigen scharlachroten 
bis 1 Kilo schweren 
Früchten. 

393 Alice Roosevelt, aller- 

früheste und beste aller 
Tomaten. 

Sierfrucht 

(Solanum Melongena). 

(Behandlung wie Tomaten) 

400 lange violette .... 

401 scharlachrote Cardinal 
102 schwarze Riesen von 

Peking. 

403 weisse lange. 

Span. Pfeffer. 

(Behandlung wie Tomaten) 
40-1 grosser roter, gewöhn¬ 
licher . 

410 Elephanten-Rüssel,liefert 
scharlachrote Früchte bis 
30 cm lang. 


1 Kilo 

100 Gr' 

20 Gr. 

M. 

M. 

Pf. 

1,80 

—,30 

10 

1,20 

—,20 

10 

3,60 

—,50 

20 

1,80 

—,30 

10 

1,80 

—,40 

15 

1,60 

—,30 

10 

2,80 

—,60 

20 

1,80 

—,30 

10 

1,80 

—,30 

10 

1,80 

—,30 

10 

1,80 

—,30 

10 

1,60 

— ,30 

10 

2 ,— 

—.30 

10 

2 ,— 

—,40 

15 

2,50 

—,50 

20 

1,80 

—,30 

10 

1,80 

-.50 

20 

2,80 

—,40 

15 

28,- 

3,50 

80 

- 

3,50 

80 

10 ,— 

1,50 

40 

— 

— 

80 

15,— 

2 — 

60 

10 ,- 

1,50 

40 

3,50 

— ,45 

15 

20 ,- 

2,40 

60 


374 Würzburger Riesen-Radleschen. 

Kilo M. 2,80, 100 Or. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


Samen von 

3(&cheitlcräutern usw. 

420 Anis 

1 Kilo M. 2,80, 100 Gr. 40 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 

421 Basilikum 

- feinblättriger grüner - 

1 Kilo M. 4,—, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

422 Beifuss 

1 Kilo M. 8,—, 100 Gr. M. 1,—, 20 Gr. 30 Pf. 

423 Bohnen- od. Pfefferkraut 

1 Kilo M. 2,20, 100 Gr. 40 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 

424 Borretsch 
oder Gurkenkraut 

1 Kilo M. 2,80, 100 Gr. 40 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 

425 Dill 

1 Kilo M. 1,30, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

426 Esdragon 

10 Port M. 1,50,1 Port 20 Pf., 20 Gr. M. 1,80 

427 Fenchel 

1 Kilo M. 1,60, 100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

Kerbel 

428 gewöhnlicher, 1 Kilo M. 1,20, 

100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

429 mooskrauser, 1 Kilo M. 1,20, 

100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

Kresse 

430 gewöhnt Garten-, 1 Kilo 90 PL 
100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

431 krause Garten-, 1 Kilo 90 Pf., 

100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

432 Brunnenkresse, 20 Gr. 50 Pf., 

1 Port. 10 Pf. 

433 Lavendel 

1 Kilo M. 5,50, 100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

434 Majoran 

1 Kilo M. 2,60,100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 

Petersilie 

435 einfache, 1 Kilo M. 1,—, 

100 Or. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

436 krause gefüllte, 1 Kilo M. 1,—, 
100 Gr. 30 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 

437 Pfeffermünze 

10 Port. M. 2,—, 1 Port. 30 Pf. 

438 Portulak 

1 Kilo M. 3,80, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

439 Rosmarin 

1 KiloM. 12,—, 100 Gr. M. 1,60,20Gr.50Pf. 

440 Salbei 

1 Kilo M. 3,80, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

441 Schnittlauch 

10 Gr. M. 1 —, 1 Port. 15 Pf. 

442 Thymian 

deutscher Winter-, 1 Kilo M. 15,—, 
100 Gr. M. 2,—, 20 Gr. 50 Pf., 1 Port. 10 Pf. 

449 Waldmeister 

100 Gr. M. 3,—, 20 Gr. 80 Pf., 1 Port 10 Pf. 


375 Radies 

rundes scharlachrotes mit weissem 
Knollenende, 

■: ganz extra schön. .— 

1 Kilo M. 1,80, 100 Gr. 40 Pf. 

20 Gr. 15 Pf. 


376 Radies 

langes rotes 
Eiszapfen- 
zum Treiben u. 

Freiland. 

100 Gr. 40 Pf. 
20 „ 15 „ 


OeHttseiamen sind auch in 10-Gramm-Packnngen abhebbar. 
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Kopfsalat, „Bester von Allen“. 


450 Kopfsalat 
„Bester von Allen“. 

Er vereinigt alle guten Eigenschaften, 
die sich der Marktgärtner bei einem 
Freilandsalat so oft vergeblich wünscht, 
in sich und wird, wo einmal angebaut, 
wohl seinen Platz behaupten. Vom 
zeitigen Frühjahr bis spät in den Herbst 
liefert er stets gleichmässig schöne, 
sehr feste grosse Köpfe von schöner 
gelber Farbe und unvergleichlicher Zart¬ 
heit. Bei der hohen Bedeutung eines 
guten Freilandssalats fürGemüsekulturen 
zum Gelderwerb sollte jeder Gemüse¬ 
gärtner einen Versuch mit diesem un¬ 
vergleichlichen Freilandsalat machen. 

100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 20 Pf., 1 Port. 10 Pf. 



460 Laibacher Eissalat, 

1 Ko 6 M, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


451 Kopfsalat, allerfrühester Maikönig. 

Ein neuer Kopfsalat, welcher in seiner überraschend schnellen Entwicklung, Grösse, 
Schwere und Zartheit fast alle bisher kultivierten Frühsorten übertrifft. Ein 5 Morgen 
grosses Feld, mit dieser Sorte bepflanzt, konnte schon im Mai äbgeerntet werden. Der 
kuglig geformte Kopf ist aussen gelblich-grün, innen goldgelb, feinrippig, fest und dauerhaft. 

1 Kilo M. 5,50, 100 Gr 80 Pf., 20 Gr. 25 Pf , 1 Port. 10 Pf. 



457 Kopfsalat, Erfurter Dickkopf, 

1 Kilo M. 5,50, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 



466 Wintersalat, Nansen oder Nordpol. 
1 Kilo M. 6, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


Kopfsalat. 

452 Kalser-Treib-, gelber, allerfrüheste Treibsorte, aber nicht fürs Land ge¬ 

eignet . 

453 Eler-Trelb-, gelber früher, zum Treiben und fürs Land. 

454 Steinkopf, goldgelber früher. 

455 Deutscher Unvergleichlicher, gelber rotkantiger, sehr gross, fest . . . 

456 Dlppes, gelber festköpfiger spät aufschiessender, weiss Korn, extra schön 

457 Erfurter Dickkopf, sehr zart und von langer Dauer. 

458 Festklöpfiger gelber, sehr gross, zart und fest (gelber Samen) . . . . 

459 Forellen-, grosser bunter, feste Köpfe, sehr zart . . T. 

460 Laibacher Eissalat, bringt riesengrosse sehr feste Köpfe von äusserst 

langer Dauer. 

461 Rudolfs Liebling, leuchtend zitronengelb, sehr zart, guter Sommer- und 

Wintersalat, hervorragend schöne Sorte. 

462 Trotzkopf, grosser gelber . 

463 „ „ brauner . 

464 Wintersalat, „ gelber. 

465 „ w brauner . 

466 . Nansen oder Nordpol, gelber allerbester. 

467 „ Eiskopf schöner, gelber, sehr fester. 


Schnitt- und Pflücksalate. 

471 Schnittsalat, gelber runder, früher, weiss Korn.. 

472 „ „ krauser, schw. Korn. 

473 Pflücksalat, amerikanischer, die Blätter können bis Herbst gepflückt werden 


Römischer oder Bindesalat. 

Sommer-Endivien. 

475 Viktoria, gelber. 

476 Casseller, selbstschliessender. 

477 Zwergschluss, gelber, vorzüglich. 

Winter-Endivien. 

480 Grüne krause, feine . 

481 Moos-, grüne, feingekrauste. 

483 Von Natur gelbe krause. 

484 Escarlol, grüne, breitbl. vollherzige, ganz vorzüglich 

485 „ gelbe, „ . 


Mangold, Spinat und Rabinschen. 


490 Spinat, Gaudry, grosser rundblättriger. 

491 ,, Victoria, dunkelgrüner Riesen-, spät . . 

492 „ scharfsamiger, grosser breitblättriger Wintei- 

493 Mangold, Schweizer gelber krausblättriger . . . . 

494 „ grosser grüner. 

500 Rabinschen (Feldsalat, Rapunzel), kleine gewöhnliche 

501 „ breitblättrige holländische. 

506 „ dunkelgrüne breitblättrige vollherzige . . 


50 Kilo M. 22,- 
50 Kilo M. 27,— 



1 Kilo 

100 Gr. 

20 Gr. 

M. 

M. 

Pf. 

4,80 

—,70 

20 

6 — 

—,80 

20 

6,50 

-.90 

20 

6,80 

— ,90 

20 

4,80 

—,80 

20 

5,50 

— ,80 

20 

5,— 

—,80 

20 

5,50 

—,80 

20 

6,— 

—,80 

20 

7,— 

—,90 

20 

4,50 

—,70 

20 

4,80 

—,70 

20 

4,— 

—.60 

20 

4,20 

—,60 

20 

6,— 

—,80 

20 

9,— 

1,20 

30 

2,80 

— ,40 

15 

3,40 

—,50 

15 

5,40 

—,70 

20 

5 — 

—,80 

20 

5,— 

-.80 

20 

5,— 

— ,80 

20 

4,~ 

—,70 

20 

5,— 

—,80 

20 

5,— 

—,80 

20 

5,— 

—,80 

20 

5,40 

-.80 

20 

—,70 

,15 

10 

—,80 

; —,15 

10 

—,80 

—,15 

10 

1,30 

-.25 

10 

1,60 

' - ,30 

15 

2 ,— 

1 - ,40 

15 

2.40 

—,40 

1 15 

2,50 

1 —,40 

i 15 



476 Somm.-Endlvlen, Casseler. 
1 Ko. M.5,100 Or. 80 Pf., 20 Gr. 20Pf. 


490 Spinat, rundblättriger Gaudry. 

50 Kilo M. 22, 1 Kilo 70 Pf., 100 Gr. 15 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


501 Rabinschen, breltblattrlge, holländische. 
1 Kilo M. 2,40, 100 Gr. 40 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 


(wemÜReäamen sind auch in lO-drramm-Facknngen abgebbar. 
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517 Japanische Klettergurke. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 90 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 



511 Grochlitzer Gurke. 

1 Kilo M. 7,—, 100 Gr. 90 Pf., 20 Gr. 25 Pt 



531 Zimmer-Gurke. 

100 Korn 80 Pf., Port. 15 Pf. 



514 Bismarck-Gurke, lange grünbleibende. 1 Kilo M. 7,50, 100 Gr. 90 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 


Land-Gurken. 

507 Schlangen-, lange grüne verbesserte . 

508 „ chinesische lange grünbleib. 

509 „ lange weisse. 

510 Lange grüne volltragende. 

511 Grochlitzer, die beste aller existierenden 

Landgurken, kommt sehr früh, fast mit der 
Traubengurke, hat schöne grüne Farbe, die 
Länge zwischen einer halblangen und 
Schlangengurke, liefert kolossale Erträge, ist 
eine gute Salatgurke und wird vom Gurken¬ 
einleger am liebsten gekauft. 

512 Mittellange grüne volltragende .... 

513 Kurze grüne frühe volltragende Trauben 

514 Bismarck, lange grünbleibende, überaus 

reichtragend. 

515 Goliath, längste grüne Riesen-, bringen 50 
bis 65 cm lange Früchte von schöner Form 

516 Walzen von Athen, bis 50 cm lange grüne 

volltragende. 

517 Japanische Klettergurke, vorzügl. wider¬ 
standsfähige Sorte. 

Gurken zum Treiben. 

520 Berliner Aal-, lange dicke grüne, auch für 


521 Duke of Edinburgh, grünbleibende eng¬ 
lische, 70 bis 80 cm lang. 

522 Juwel von Koppitz, beste zur Haustreiberei 

523 Königsdörffers Unermüdliche, grün, trägt 

bis zum Herbst. 

524 Modell, frühe glatte dunkelgrüne, bis 70 cm 


525 Noas Treib-, sehr ertragreich, bewährte Sorte 

526 Prescot Wonder, reichtragende Sorte mit 

langen dunkelgrünen Früchten in Büscheln ; 
vielfach prämiiert. 

527 Rollisons Telegraph, 60 bis 70 cm lange, 

dunkelgrüne. 

528 Triumph, reichtragende, 60 cm lange, hell- 

f rüne, lässt sich zu jeder Jahreszeit treiben; 

efällt nicht. 

529 Sensation, halblange dunkelgrüne, hervor¬ 
ragend . 

530 Erfurter Ausstellungsgurken, echt . . . 


1 Kilo 

100 Gr. 

20 Gr. 

M. 

M. 

Pf. 

9.— 

1,20 

30 

9 — 

1,20 

30 

12,— 

1,50 

40 

9,— 

1,20 

30 

7,— 

—,90 

25 

6,— 

—,80 

25 

3,80 

—,50 

20 

7,50 

—,90 

25 

30,- 

4,— 

100 

8,— 

1,— 

25 

6,— 

—,90 

i * 


20 Or. 

Port. 


M. 

Pf. 

— 

1,20 

20 


4,— 

40 

- 

5,— 

40 

120,— 

3,50 

30 


_ 

40 

80,- 

3,50 

30 

— 

4,— 

30 

- 

9,— 

40 

— 

9,— 

40 

__ 

4,80 

30 

— 

5,- 

30 


531 Rytow'sche Zimmer-Gurke ° sich auch in Töpfen ziehen 

lässt und dort schöne lange schmackhafte Früchte bringl. 

100 Korn 80 Pf., 10 Korn 15 Pf. 


Speise-Kürbis. 

541 Riesei -Melonen-, gelber genetzter . 

542 „ gemischt (werden 50 bis 

100 Kilo schwer). 

543 Cococelle von Tripolis, ohne Ranken, gelb 

sehr früh. 

544 Grosser gelber Speise-. 

545 Gewöhnlicher Feld- oder Küchen- 
656 Zierkürbis, 12 Port, in 12 verschiedenen Sorten 

557 „ 6 Port, in 6 verschiedenen Sorten 

558 „ alle Sorten Prachtmischung . | 

559 Melonen, Berliner Netz-.J 

560 „ Korallenriff, sehr früh .... 

561 Klettermelone, grün, für sonnige Lage . 

569 Wassermelonen. 


1 Kilo 
M. 
12 ,— 

12 ,— 

14,— 

3,— 

2 ,— 


20 Gr. 

! Port. 

M. 

! Pf. 

—,50 

20 

— ,50 

' 20 

-,60 

20 

-.20 

10 

—,15 

, 10 


90 Pf. 


... 50 . 
— ,40 I 10 
2,- I 30 
1,20 I 20 
,60 20 

—.60 20 



508 Gurken, chines., grünbleibende 
Schlangen-. 

1 Kilo M. 9,—, 100 Gr. M. 1,20, 

20 Gr. 30 Pf. 



512 Gurken, mittellange grüne voll¬ 
tragende. 


Uemüsesamen sind auch in IO Wramm-Packungen abgebbar. 


1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 80 PI.. 
20 Or. 25 Pf. 
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577 Pal-Erbse, 
Erfurter allerfrüheste Mai-. 

50 Kilo M. 38—, 1 Kilo 90 Pf., 
100 Gr. 15 Pf. 



574 Graue Riesen-Zucker-Erbse. 

50 Kilo M. 60,-, 1 Kilo M. 1,40, 
100 Gr. 20 Pf. 



Zuckererbsen (mit der Schale zu essen). 

570 De Grace, allerfrüheste, 20 cm hohe Treib- ... 

571 Frühe niedrige volltragende . 

572 Englische Säbel- oder grosse weisse Schwert- . . . . 

573 Riesen-Delikat'ess-, mit langen, breiten Schoten . . 

574 Graue Riesen-, riesengrosse, dickfleischige Schoten 

575 Krummschotige mit wachsgelben Schoten. 

576 Vilmorins, runzlige Mark-Zucker-.. . 

Pal- oder Kneifeierbsen. 

577 Erfurter früheste Mai-, die früheste von allen . . . . 

578 Carter’s first crop, sehr früh. 

579 Vorbote oder Eclipse, allerfrüheste grünbleibende . . 

580 Bishops frühe. . 

581 Daniel O’Rourke, frühe vorzügliche Sorte. 

582 Zwerg-Buxbaum Nr. 1, früheste niedrige, beste Treib- . 

583 Folger, grünbleibende (verbesserte Braunschweiger 

Konservenerbse). 

584 Laxtons Korbfüller, sehr reichtragend . 

585 Ruhm von Cassel, frühe, grossschotige. 

586 Remontant-, können 2—3 Monate lang gepflückt werden 

588 Schnabel- oder Säbel-, verbesserte grossschotige späte 

589 Riesen-Schnabel-, sehr grosse, dicke Schoten . . 

590 Gold- oder Wachs-, späte gelbschotige. 

Markerbsen (mit runzligem Korn). 

591 Wunder von Amerika, früheste niedrige zum Treiben 

und für das Land. 

592 William Hurst, etwas höher als Wunder von Amerika, 

aber ebenso früh, ganz vorzüglich. 

593 Daisy, sehr empfehlenswerte Marktsorte, von straffem, 

aufrechtstehendem Wuchs, behängt sich in ganz kurzer 
Zeit mit 12 — 14 cm langen Schoten in überreicher 
Menge. Braucht nicht gestängelt zu werden .... 

594 Champion of England, grün . 

595 Telephon, mit riesig grossen Schoten, reichtragend . . 


Höhe 

50 Kilo 

1 Kilo 

100 Or 

cm 

M. 

M. 

Pf. 


100 - 

2,40 

30 

35 

38,- 

—,90 

15 

120 

48,- 

1,20 

20 

180 

80,- 

2,- 

30 

, 180 

60,- 

1 40 

20 

150 

54,- 

1,50 

20 

70 

44,- 

1,20 

20 

55 

38,— 

—,90 

15 

70 

28,— 

—,80 

15 

80 

34,- 

—,90 

15 

50 

24,— 

-70 

10 

80 

28,— 

—,80 

15 

20 

26,— 

—,80 

15 

90 

26,- 

- ,80 

15 

90 

34,- 

—,90 

15 

120 

24,— 

—,70 

10 


35,— 

1 ,— 

20 


28, - 

— ,80 

15 

125 

34,- 

—,80 

15 

120 

32,- 

—,90 

15 

18 

38,- 

—,90 

15 

27 

32,— 

—,90 

15 

40 

44,— 

1,20 

20 

130 

32,- 

—,90 

15 

20 

42.— 1 

1,10 

20 


601 Markerbse 

„Frühbote" 

ist eine der aller¬ 
frühesten Erbsen 
und hat von allen 
Früherbsen die 
längsten Schoten. 
In jeder Schote be¬ 
finden sich ca. 8 
grosse Erbsen. 

10 Port. M. 2,—, 

1 Port. 25 Pf 



582 Zwerg-Erbse, Buxbaum-. 

50 Kilo M. 26,-, 7 Kilo 80 Pf, 100 Gr 15 Pf 
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Busch= und Krup= 
bohnen. 

Grünschotige Sorten: 

602 Kaiser Wilhelm Riesen-, ist ebenso 

früh als die alte „Kaiser Wilhelm“, 
hat aber ganz bedeutend längere 
und breite fleischige Schoten. Sehr 
empfehlenswert. 

603 Kaiser Wilhelm, bekannte frühe vor¬ 

zügliche Land- und Treibsorte . . 

604 Unerschöpfliche (Remontant ), 

blüht schon nach 3 Wochen und 
entwickelt bei fortwährendem 
Pflücken bis zum Frost ununter¬ 
brochen immer neue Fruchtzweige. 
Aeusserst ertragreich, zart und fein 

605 Gelbe englische Treib-, sehr früh 

606 Usenburger, bunte volltrag, frühe 

unempfindliche. 

607 Usenburger, weisse. 

608 Neger-, schwarze, sehr früh, auch 

zum Treiben. 

609 Flageolet-, rote Pariser, be¬ 

liebteste reichtragende Schnitt¬ 
bohne . 

610 Viktoria-, überaus reichtragende 

Sorte mit enorm langen Schoten, 
die sich bis zum späten Herbst 
zart und schmackhaft halten. Jeder 
sollte diese vorzügliche Sorte ver¬ 
suchen . 

611 Hundert für Eine, kleine gelbe. . 

612 Schlachtschwert-, extra breite, sehr 

lange weisse frühe. 

613 Schwert-, frühe breite weisse, 

extra, sehr reichtragend . . . 

614 Hinrlchs Riesen-, bunte. Vorzüg¬ 

liche volltragende Sorte mit sehr 
langen dicken Schoten. 

615 Hinrlchs Riesen-, mit weissgrun¬ 

digen Bohnen . 

616 Zucker-Perl-, feine weisse . . 

Gelbschotige Sorten: 

617 Wachs-Dattel-, sehr langschotig, 

früh.. 

618 Flageolet -Wachs-, mit langen 

fleischigen wachsgelben Schoten . 

619 Flageolet-Wachs- mit welssen 

Bohnen, vorzügl. gegen schlechte 
Witterung unempfindliche Sorte . 

620 Mont d’or, goldgelbe, ohne Fäden 

621 Neger-Wachs-, allerfrüheste gelb- 

schotige. 

622 Schirmers Casseler Wachs-, frühe 

dickfleischige. 

623 Schwarze gelbschotige Wachs- 


50 Kilo 
M. 


48,— 

44,— 


48,— 

30,— 

30,— 

36,— 

28,— 

30,— 


32,— 

46,— 

40,— 

38,— 

38,— 

30,— 

50,— 

49, — 

56,— 

50, — 

48,— 

50 — 
50,- 


1 Kilo 
M. 


1,20 

1,10 


1,20 

—,80 

—,80 
—,90 

—,70 


—,80 


1,60 
—,80 

1,20 

1 ,— 

—,90 

—,90 
—,80 


1,30 

1,30 

1,40 

1,40 

1,40 

1,40 

1,40 


100 Gr. 
Pf. 


15 

15 


15 

15 

15 

15 

15 

15 


25 

15 

15 

15 

15 

15 

15 


20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 



636 Stangenbohne, Flageolet- 
Wachs-. 

1 Kilo M. 1,30, 100 Gr. 20 Pf. 


Stangen= oder 
Laufbohnen. 

624 Schlachtschwert-, allergrösste 

breite weisse. 

625 Schwert-, extra breite weisse, 

sehr reichtragend. 

626 Riesen -Zucker- Brech- (Rhein. 

Speck-), grünschotig. 

627 Juli-, früheste ungemein volltrag. . 

628 Zehnwochen-, liefert schon nach 

10 Wochen Schoten in überreicher 
Menge (langschotige Juli-) . . . 

629 Fürst Bismarck, dickfleischig, ohne 

Fäden . 

630 Korbfüller, sehr lange, fleischige 

Schote, ganz ohne Fäden, ungemein 
reich tragend. 

631 Zucker-Perl-, ohne Fäden, kleine 

weisse.. . 

632 Feuerbohnen, arabische rotblüh. 

oder bunte türkische. 

633 Feuerbohnen, buntblühende oder 

zweifarb. türkische. 

634 Feuerbohnen, scharlachrote 

Riesen-. Die Schoten dieser neuen 
Sorte erreichen eine Länge von 
20—25 cm und eine Breite von 
3—4 cm. Auch die prachtvollen 
leuchtend roten Blüten werden 
doppelt so gross als bei der ge¬ 
wöhnlichen Feuerbohne . . . . 

635 Wollenbohne, grosse Riesen-Czar 

Gelbschotige Sorten: 

636 Wachs - Flageolet-, sehr lange 

Schoten; überaus reichtragende, 
beste Sorte. 

637 Wachs - Flageolet-, mit weissen 

Bohnen . 

638 Wachs-Mont d’or, goldgelbe reich¬ 

tragende, ohne Fäden . . . . , 

639 Zucker-Perl-Wachs-, ohne Fäden, 

mit weissen Bohnen. 

Puffbohnen. 

(Gartenbohnen, Saubohnen, 
Dickebohnen.) 

640 Erfurter, beste zum Gemüse . . . 

641 Windsor-, weisse, sehr grosse . . 

642 „ grüne „ „ . . 

643 Aguadulce-, allergrösste Riesen- . 

649 Hangdown, sehr ertragreiche lang¬ 
schotige verbesserte Kiesen-. . . 


1 50 Kilo 

1 Kilo 

100 Gr. 

M. 

M. 

Pf. 

54,— 

1,30 

20 

46,— 

1,20 

15 

48,— 

1,30 

20 

50,- 

1,30 

20 

56,- 

1,30 

20 

54,— 

1,30 

20 

52,— 

1,30 

20 

52,— 

1,30 

20 

34,— 

—,80 

15 

34,— 

—,80 

15 

38,— 

1 ,— 

15 

50,— 

1,20 

15 

52,— 

1,30 

20 

58,— 

1,30 

20 

58,- 

1,30 

20 

88 ,- 

2 ,- 

30 

17,- 

—,50 

10 

23,- 

— ,60 

10 

28,— 

,70 

10 

28,— 

— ,70 

10 

27,- 

—.70 

10 
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650 Grassamen, Zieglers Universal-Wiesen-Mischung. 

Bei Zusammenstellung dieser „Universalmischung“ sind wir von dem Grundsatz ausgegangen, dass für Neu¬ 
anlagen und Ausbesserungen von Wiesen und Weideplätzen nur allerbeste Saaten der den Bodenverhältnissen 
sorgfältigst angepassten Gräser und Kleearten gut genug sind. Wir sind fest überzeugt, dass jeder einsichtsvolle 
Landwirt bei einer solchen Anlage, die doch viele Jahre hindurch sicheren Gewinn bringen soll, lieber für eine tadel¬ 
lose, zweckentsprechende Aussaat etwas mehr ausgibt, als die zu billigem Preise erhältlichen gewöhnlichen Mischungen 
kauft, die ihm unter Umständen anstatt einer nutzbringenden Weide ein Unkrautfeld schaffen, welches er erst mit 
vielen Mühen und Kosten reinigen und aufbessern muss, wenn er sich nicht jahrelang damit herumärgern will. 
Unsere „Universal-Wiesen-Mischung“ setzen wir aus gut gereinigten, für die betreffenden Bodenverhältnisse 
am besten passenden Gras- und Kleearten selbst zusammen; es liegt daher im Interesse des Bestellers, uns 
über die Lage und Bodenbeschaffenheit der zu besäenden Fläche genau zu informieren, ob der Boden trocken, feucht, 
leicht, schwer, sandig, lehmig, humusreich usw. ist, denn nur dann können wir die geeignetste Auswahl treffen. Wir 
erlassen unsere Universal-Wiesen-Mischung 

500 Kilo M. 520,—, 50 Kilo M.56,—, 1 Probepaket brutto 5 Kilo M. 6,—. (Saatquantum ca. 80 Kilo pro Hektar.) 

Andere gute Futtergräser-Mischungen. 

Auch bei diesen billigeren Mischungen sind wir peinlichst bestrebt, unsern Abnehmern eine zuverlässige, 
unkrautfreie Saat zu liefern. Die bisweilen angebotenen ordinären Grasmischungen führen wir nicht. 

Saatbedarf 80-100 Kilo pro Hektar. 

651 Mischung geeigneter Oräser und Kleearten für trockene Wiesen 

50 JKilo M. 28,—, 4»/ 4 Kilo (Postkolli) M. 3,50, i/t Kilo 50 Pf. 

652 Mischung geeigneter Gräser und Kleearten für nasse Wiesen 

50 Kilo M 30,-, 43/ 4 Kilo (Postkolli) M. 3,50, i /t Kilo 50 Pf. 

653 Mischung geeigneter Gräser und Kleearten für Böschungen, Fluss- und Eisenbahndämme 

50 Kilo M. 24,—, 43/ 4 Kilo (Postkolli) M. 3,—, V« Kilo 40 Pf. 
- Gartenrasen-Mischungen siehe Seite 23. - 


□ □I 

□ 

D 


:ODD: 


Spezial - Diin$esnlzmiscliunsen für Gemüsegärten. 


□ □ a 
□ 


Bei rationell betriebener Gemüsekultur ist neben ausreichender Stallmistdüngung auch die Anwendung 
geeigneter künstlicher Düngemittel unbedingt erforderlich. Wir halten von diesen durch Herrn Prof. Wagner 
empfohlenen Düngesalzen nachstehende Sorten vorrätig: 

Spezialdüngesalze für Kohlarten. 

Nr. 1 (enth. ca. 10°/ 0 Phosphors., 15°/ 0 Kali) 50 Kilo M. 8,—, VU Kilo M. 1,50, 1 Kilo 40 Pf. 

Nr. 2 (Schwefels. Ammoniak mit ca. 20°/ 0 Stickstoff) 50 Kilo M. 18,—, 4*/ 4 Kilo M. 2,50, 1 Kilo 60 Pf. 

Nr. 3 (enth. ca. lU/*°/o Stickstoff, 10®/ o Kali) 50 Kilo M. 15,—. 4»/ 4 Kilo M. 2,—, 1 Kilo 50 Pf. 

Auf 100 qm Bodenfläche gräbt man 14 Tage vor dem Bepflanzen 8 Kilo des Kohldüngesalzes Nr. 1 
mit dem Spaten unter und streut zugleich 4 Kilo Kohldtinger Nr. 2 (schwefels. Ammoniak) oben auf die Erde; 
hierauf wird die Fläche gehackt. Später, beim ersten Behacken der Pflanzen hackt man auf die gleiche Fläche 
als Nachdüngung noch 8 Kilo Kohldünger Nr. 3 unter. 

Spezialdüngesalze für Gurken und Zwiebeln. 

Nr. 1 (ca. 9•/„ Phosphors., 18»/„ Kali) 50 Kilo M. 8—, 4»/. Kilo M. 1,50, 1 Kilo 40 Pf. 

Nr. 2 (schwefels. Ammoniak, ca. 20% Stickstoff) 50 Kilo M. 18,—, 4 :, / 4 Kilo M. 2,50, 1 Kilo 60 Pf. 

Auf je 100 qm Bodenfläche werden im Fiiihjahr beim Umgraben 5 1 /* Kilo von Nr. 1 ca. 4—10 cm tief 
in die Erde gebracht und gleichzeitig Kilo Nr. 2 oben aufgestreut. Als Nachdüngung gebe man beim 
Behacken der Pflanzen 3 Kilo der Düngesalzmischung für Hausgärten auf je 100 qm. 

Spezialdüngesalze für Porree und Sellerie. 

Nr. 1 (ca. 12°/ 0 Kali, 6i/ t */ 0 Phosphors., 6®/. Stickstoff) 50 Kilo M. 12,—, 4% Kilo M. 2,—, 1 Kilo 50 Pf. 

Nr. 2 (ca. 20°/ o Kali, 10«/„ Stickstoff) 50 Kilo M. 12,—, 4% Kilo M. 2,-, 1 Kilo 50 Pf. 

Bei Sellerie gibt man vor dem Bepflanzen der Beete auf je 100 qm Bodenfläche 10 Kilo vom Dünge¬ 
salz Nr. 1 unter und gibt im Juni als Nachdüngung 6 Kilo Düngesalz Nr. 2. 

Bel Porree ist nur die Hälfte von beiden Düngesalzen zu verwenden. 

Spezialdüngesalz für rübenartige Gemüse (Mohrrüben, Rettige usw.) 

(enth. ca. 11,4«/o Kali, 4,4»/, Stickstoff, 7 % Phosphorsäure) 50 Kilo M. 10,-, 4S/, Kilo M. 1,80, 1 Kilo 40 Pf. 

Wird einige Wochen vor der Aussaat (7 Kilo auf 100 qm) auBgestreut und untergehackt. Den Möhren 
gibt man im Juni noch eine Nachdüngung von Chilisalpeter (2 Kilo auf 100 qm). 

Spezialdüngesalz für Leguminosen (Erbsen und Bohnen). 

Um bei allen Hülsenfrüchten einen reicheren Ertrag zu erzielen, bringe man beim Umqraben auf je 
100 qm Bodenfläche 7 Kilo dieses Spezialdüngesalzes in die Erde. Dasselbe enthält ca. 7 1 /t°/o Phosphorsäure, 
14V*®/ 0 Kali, 8 1 / 4 °/o Stickstoff und kostet: 50 Kilo M. 10,-, 5 K’lo M. 1,80, 1 Kilo 40 Pf. 


656 Oderbrucher weisse 
Riesen - Futter - Möhre. 

Die beste aller Riesen-Futter-Möhren ist 
diese Oderbrucher weisse Riesen-. Sie erreicht 
enorme Grösse und liefert ganz erstaunliche 
Erträge; selbst auf geringerem Boden werden 
von dieser Sorte noch gute Ernten erzielt. Auch 
an Nährwert und Haltbarkeit ist sie allen Sorten 
voran und verdrängt überall, wo einmal ver¬ 
suchsweise angebaut, die anderen Futter-Möhren. 
Wir empfehlen allen Landwirten dringend, diese 
Möhre einmal zu probieren. Abger. Saat 
50 Kilo M. 90,-, 4 *U Kilo M. 10,-, 

>/* Kilo M. 1,20. 


66i Zuckerhirse. 

Eine äusserst wertvolle Futterpflanze, ähn¬ 
lich dem Mais, wird vom Vieh sehr gern ge¬ 
fressen und ist besonders für Milchvieh äusserst 
empfehlenswert; kann als Grün-, Trocken- und 
Sauerfutter gereicht werden. 

50 Kilo M. 23,-, 5 Kilo M. 3,-, 1 Kilo 80 Pf. 


Universal-Hausgärten-Düngesalz. 


a 
a 
□ a 


Für kleinere Hausgärten, in welchen es nicht gut an- 

______gängig, jedem kleineren Gemüsebeete eine besonders 

zusammengesetzte Spezialdüngung zu geben, halten wir obige Universal-Mischung vorrätig. Von diesem 
Universal-Düngesalz, welches ca. 5,1% Phosphorsäure, 6°/ 0 Kali und 9,2°/ 0 Stickstoff enthält, werden auf 
100 qm Bodenfläche im März, im Mai und Ende Juni je 3 Kilo untergegraben oder untergehackt. 

50 Kilo M. 12,-, 4*/* Kilo (Postkolli) M. 2,—, >/, Kilo 30 Pf. 


zaaaz 
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Eine Zusammenstellung feiner Zier¬ 
gräser, vermischt mit den schönsten, sich 
dazu eignenden Sommerblumen. Durch 
Aussaat dieses Blumenrasens im Oarten, 
auf grössere Plätze im Park, um Gehölz¬ 
gruppen, an sonnig gelegenen Wald¬ 
rändern usw., kann man von Anfang Juni 
bis spät in den Herbst hinein sich an 
dem reizvollen Anblick eines mit den 
köstlichsten Blüten durchwobenen Wiesen¬ 
teppichs erfreuen. Auch jeder Blumen¬ 
freund, der selbst keinen Garten hat, 
sollte sich sein Lieblingsplätzchen in 
Wald und Feld mit diesem Blumenrasen 
besäen. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gramm 80 Pf. 

1 Port. 20 Pt. 


Feine Ziergräser 

für Bukettbinderei und 
Gruppenpflanzung. 

667 Mischung einjähriger niedriger 
und halbhoher Sorten. 1 Kilo 
M. 6,—, 100 Gramm, M. 1,—, 20 Gr. 
30 Pf. 

668 Mischung hoher Sorten. 1 Kilo 
M. 5,—, 100 Gramm 80 Pf., 20 Gramm 
20 Pf. 

669 1 Sortiment in 12 verschiedenen 
Arten, von jeder 1 Portion M. 1,—. 


676 Neuer weissköpfiger 
Riesen-Spargel „Schneekopf“. 

Einjährige kräftige Pflanzen 
1000 St. M. 22,—, 100 St. M. 2,50. 


666 Japanischer 
Blumen-Rasen. 


Beliebte Grassamen-Mischungen für Gartenrasen. 


663 Für Park- od. Bleichrasen 
(Tiergarten-Mischung) 

50 Kilo M. 36,-, 4*/ 4 Kilo M. 4,—, 
1 Kilo 80 Pf. 


664 Für feinst. Teppichrasen 
(Pückler-Muskau-Mischung) 

50 Kilo M. 45,-, 4*/ 4 Kilo M. 5,- 
1 Kilo M. 1,20. 


665 Für schattige Lage 
(Schatten-Mischung) 

50 Kilo M. 48,-, 4 : */ 4 Kilo M. 5,50 
1 Kilo M. 1,20. 


662 (jrassameti, Zieglers Universal-Oartenrasen-JÄischung. 

Wer an seine Rasenflächen im Garten in bezug auf Feinheit und Glelchmässigkeit die höchsten 
Anforderungen stellt, wer auch unter schwierigen Verhältnissen (schwerer Boden, von hohen Gebäuden 
eingeschlossen, oder nur zeitweise von der Sonne beschienene Flächen usw.) einen hochfeinen dichten 
glelchmässigen dunkelgrünen Rasenteppich erzielen will, verwende zur Aussaat ,,Zlegler’s Universal- 
Rasen-Mischung“. Dieselbe wird nicht wie die anderen Mischungen schablonenmässig gemischt, sondern 
aus allerfelnsten Gräsern unter sorgfältigster Berücksichtigung der Lage und Bodenbeschaffenheit 
zusammengestellt. Es ist daher durchaus nötig, uns bei Bestellung genau über diese Eigenschaften der zu 
besäenden Fläche zu informieren, damit wir die richtige Auswahl treffen können. Zur Aussaat sind etwa 
30—40 Gramm pro Quadratmeter erforderlich. 50 Kilo M. 60,—, 5 Kilo M. 7,50, 1 Kilo M. 1,60 


67o Champignonbrut. 

beste deutsche Jungfernbrut, ganz hervor¬ 
ragende Qualität, welche die günstigsten Re¬ 
sultate verspricht. 

5 Kilo M. 9,-, 1 Kilo M. 2,-. 


675 Spargelpflanzen 

Erfurter Riesen-, 

mit riesigen weissen Pfeifen, ganz her¬ 
vorragend schöne Sorte. Prima 2jähr. 
Pflanzen 

1000 St. M. 12,-, 100 St. M. 1,50. 

■ - JJ 


677 Raphia-Bast, 

■■ — bestes Bindematerlpl. 

5 Kilo M. 5—, 1 Kilo M. 1,20, 
100 Gramm 20 Pf 
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Graf Waldersee-Astern. 


Moderne gefüllte Astern für Bindezwecke. 

678 Strahlen-Astern, Blume bis 40 cm Umfang, wundervoll gebaut, prachtvoll für 

Vasenarrangements und Bukettbinderei; fliederfarben, dunkelblau, weiss, rosa, 
blau, weiss mit rosa, jede Farbe separat . . 20 Gr. M. 2,50, 1 Port. 20 Pf. 

679 Prachtmischung in allen Farben.20 „ „ 2,—, 1 B 20 „ 

680 Straussenfeder-Astern, Blume ca. 50 cm Umfang, mit langen federartig ge¬ 

wellten Petalen, die edelste aller Asternformen, herrlich für moderne Binderei 
geeignet; hellgelb fleischfarben (neu), dunkelblau, weiss, rosa, hellblau, lachs¬ 
farben, lila, terrakottafarben, leuchtend karmin, jede Farbe separat 

20 Gr. M. 2,50, 1 Port. 20 Pf 

681 Prachtmischung in allen Farben.20 „ „ 2,—, 1 Port. 20 Pf. 

682 Riesen-Komet-Astern mit enorm grossen langpetaligen lockeren Blumen; dunkel¬ 

blau, hellblau, gelb, weiss, rosa, karmin, lila, die Braut (weiss später rosa), 
jede Farbe separat.20 Gr. M. 2,—, 1 Port 20 Pf. 

683 Prachtmischung in allen Farben.20 „ w 1,80, 1 w 20 „ 

684 Hohenzollern-Aster. Ebenfalls eine prachtvolle Riesen-Aster mitenorm grossen 

lockigen langpetaligen Blütenköpfen. Zur Binderei allgemein hochgeschätzt; 
weiss, karmoisin, rosa, lasurblau, dunkelblau, lilarosa, violett, jede Farbe separat 

20 Gr. M. 2,50, 1 Port. 20 Pf. 

685 Prachtmischung in allen Farben.20 B „ 2,—, 1 „ 20 „ 


Neue zierliche Astern von fast kugelrundem, dicht¬ 
geschlossenem Wuchs und enormem Blütenreichtum. Sehr wert¬ 
voll für Topfkultur und Landschaftsgärtner. Höhe ca. 25 cm. 
714 Rosa mit weiss bandiert, weiss, dunkelblau, dunkelkarmoisin, 
dunkelblau mit weiss, je 5 Gr. M. 2, 1 Port. 30 Pf. 

715 Gemischt, 5 Gr. M. 1,80, 1 Port. 30 Pf. 



Excelsior-Sommerlevkoyen. 

Blütenstengel bis zu 60 cm Höhe. Von Mitte Juni ab bis zum 
Eintritt der Fröste mit grossen edlen Blumen reich besetzt. 

790 1 Sortiment in fr verschiedenen Farben M. 1 20. 

791 Prachtmischung 20 Gr. M. I), 1 Port. 30 Pf. 


Aeltere gefüllte Astern-Gattungen. 


aas=— Hohe Sortens = 

Viktoria-Aster. 

690 12 Portionen ln 12 verschied. Farben M. 2,— 

691 Prachtmischung 20 Gr. M. 3,—, 1 Port. 20 Pf. 

Rosen-Aster. 

692 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 150 

693 Prachtmischung 20 Gr. M. 1,80, 1 Port. 20 Pf. 

Päonien-Perfekt.-Aster. 

694 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 1,50 

695 Prachtmischung 20 Gr. M. 2,50, 1 Port. 20 Pf. 

Kugel-Aster. 

696 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. I,— 

697 Prachtmischung 20 Gr. M. 1,20, 1 Port. 15 Pf. 

Imbrique-Pompon-Aster. 

698 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 1.50 l 

699 Prachtmischung 20 Gr. M. 2,—, 1 Port. 20 Pf. 

Kronen- oder Kranz-Aster. 

(Sämtliche Blumen mit weisser Mitte.) 

700 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 1.50 

701 Prachtmischung 20 Gr. M. 2,—, 1 Port. 20 Pf. 


- - Niedrige Sortens == 

Zwerg-Aster. 

702 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 1.50 

703 Prachtmischung 20 Gr. M. 1,80, 1 Port. 15 Pf. 

Zwerg-Viktoria-Aster. 

704 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 2,— 

705 Prachtmischung 20 Gr. M. 3.20, 1 Port. 20 Pf. 

Zwerg-Päonien-Aster. 

706 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 2,— 

707 Prachtmischung 20 Gr. M. 3,20, 1 Port. 20 Pf. 

Zwerg-Bukett-Aster (Boltze). 

708 12 Portionen in 12 veischied. Farben M. 1,50 

709 Prachtmischung 20 Gr. M. 2,50, 1 Port. 20 Pf. 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster. 

710 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 2.— 

711 Farben separat 20 Gr. M. 3,50, 

712 Prachtmischung 20 Gr. M. 3,—, 1 Port. 20 Pf, 

772 Zwerg Komet-Aster, 
weiss, hellgelb, rosa, 

je 20 Gramm M. 3,50, je 1 Portion 20 Pf. 


773 Triumph-Astern, nur ca. 20 cm hoch, dunkelscharlachrot, dunkelviolett, weiss, kupferschar- 

lach, dunkelblau mit weiss., . je 10 Gr. M. 2,—, 1 Port. 30 Pf. 

774 Gemischt .20 Gr. M. 3,50, 1 Port. 20 Pf. 


Levkoyen. 

803 Prachtmischung in allen Farben 20 Gr. M. 4.50 
1 Portion 20 Pf. 


792 Grossbl. engl. Sommer-Levkoyen, 

weiss, fleischfarben, kanariengelb, schwefel¬ 
gelb, chamois, rosa, karmin, purpurkarmin, 
karmoisin, dunkelkarmoisin, ziegelrot, kup¬ 
ferrot, blutrot, hellblau, lila, violett, asch¬ 
grau, braunviolett, schwarzbraun, purpur- 
violett, rotgrau, kastanienbraun. 

Obige Farben, jede separat, 20 Gr. M. 5,—, 

1 Port. 20 Pf. 

793 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 1,50 

794 Prachtmischung in allen Farben 20 Gr. M. 3, 

1 Port. 15 Pf. 

Grossblumige Sommer-Levkoyen mit 
Goldlackblatt. 

795 6 Portionen in 6 verschied. Farben M. 1,— 

796 Prachtmischung 20 Gr. M. 4,50, 1 Port. 15 Pf. 

Zwerg-Bukett-Sommer-Levkoyen. 

797 6 Portionen in 6 verschied. Farben M. 1,— 

798 Prachtmischung 20 Gr. M. 4,50, 1 Port. 20 Pf. 

Grossblumige 

Riesen-Baum-Sommer-Levkoyen. 

799 6 Portionen in 6 verschied. Farben M. 1,— 

800 Prachtmischung 20 Gr. M. 4,50, 1 Port. 20 Pf. 

801 Dresdener 

Remontant-Sommer-Levkoyen, 

weiss, gelb, rosa, karmoisin, hellblau, violett. 
80* Obige Farben separat 20 Gr. M. 5,— 1 Port. 

20 Pf. 


Grossblumige Kaiser-Levkoyen. 

804 12 Portionen in 12 verschied. Farben M. 2,50 

805 Prachtmischung in allen Farben 20 Gr. M. 9,—, 

1 Portion 25 Pf. 

Herbst-Levkoyen. 

806 6 Portionen in 6 verschied. Farben M. 1,— 

807 Prachtmischung in allen Farben 20 Gr. M. 8, 

1 Portion 25 Pf. 

808 Winter-Levkoyen, 

weiss, rosa, karmin, dunkelrot, hellblau, dunkel¬ 
blau, violett, gelb, schwarzbraun, 
jede Farbe separat, 20 Gr. M. 8,—, 1 Port. 25 Pf. 

809 12 Portionen in 12 verschied. Farben M 2,— 

810 Prachtmischung in allen Farben 20 Gr. M. 6, 

1 Portion 20 Pf. 

811 Schöne v. Nizza, fleischfarben, frühblühend. 

20 Gr. M. 4,—, 1 Portion 20 Pf, 

812 Königin Alexandra lilarosa, frühblühend, 

20 Gr. M. 4,50, 1 Portion 20 Pf. 

813 Viktoria, schneeweiss, frühblühend, 20 Gr. M. 2. 

814 Andenken an Monaco, leuchtend, karmoisin. 
frühblühend . 20 Gr. M. 4,50, 1 Port. 20 Pf. 

815 Montecarlo, kanariengelb, frühblühend, 20.Gr. 

Al. 4,60, 1 Port. 20 Pi. 

816 Nizzaer Riesen-Winter-Levkoyen, grossblumig, 
frühbl., Prachtm. 100Gi. M. 12,—, 20 Gr. M. 2,60, 

1 Port. 20 Pf. 


Goldlack (Cheiranthus cheiri). 


Gefüllter hoher Stangen-Goldlack, 

cremefarben, goldgelb, schwajzbraun, violett. 
820 Jede Farbe separat, 20 Gr. M 6, 1 Port. 20 Pf. 
621 Prachtmischung 20 Gr. M. 4,50, 1 Port. 20 Pf. 

Gefüllter Zwerg-Stangen-Goldlack. 

822 Obige 4 Faraen, jede separat, 20 Gr. M7. , 

1 Portion 20 Pf. 

823 Prachtmischung 20 Gr. M. 6.—, 1 Port. 20 Pf. 


Gefüllter Busch-Goldlack, 

cremeweiss, goldgelb, schwarzbraun, violett. 

824 Jede Farbe separat, 20 Gr. M. 8,-—, 1 Por. 30 Pf. 

825 Prachtmischung 20 Gr. M. 6,—, 1 Port. 20 Pf. 

Gefüllter Zwerg-Busch-Goldlack. 

826 Obige 4 Farben separat 20 Gr. M. 9,—, 1 Port. 

20 Pf. 

827 Prachtmischung 20 Gr. M. 8,—, 1 Port. 20 Pf. 


828 Einfacher dunkelblauer Treib-Goliath-Goldlack .20 Gr. M. 2,50, 1 Portion 15 Pf. 

829 * schwarzbrauner Dresdener Goldlack .20 „ 60 Pf., 1 „ 10 

830 . gelber Pariser immerblühender Goldlack . . . 20 * 60 „ 1 „ 10 

831 . Goldlack in Prachtmischung . 20 . 30 . 1 . 10 
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986 Ipomoea imperialis. — Japanische Kaiserwinde. 

Gefranste Blumen, reiches Farbenspiel. 
Prachtmischung 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 25 Pf., 1 Port. 10 Pf. 


Blumensamen'-Sortimente. 


832 Sommerblumen, 50 Port, in 50 verschiedenen Sorten. 

833 . 20 , „20 „ . . 

834 „ zu Einfassungen, 12 Port, in 12 verschiedenen Sorten 

835 „ zur Bukettbind.. 12 „ „ 12 

836 „ wohlriechende . 12 „ „ 12 

837 Bienenfutterblumen.12 „ „ 12 

838 Ausdauernde Blumen (Stauden, Perennen), 25 Port, in 25 verschied. 

niedrigen Sorten für Felspartien und Einfassungen . . . . 

838a Ausdauernde Blumen, 25 Port, in 25 herrlichen Schnittsorten für 
Bukett (Stauden, Perennen i. 

839 Schlingpflanzen für Laube und Balkon, 12 Port, in 12 verschied. 

Sorten .. 

840 Immortellen für Dauerbuketts und Kränze, 12 Port, in 12 verschied. 

Sorten . 

841 Teppichbeetpflanzen, 12 Port, in 12 verschiedenen Sorten . . 

842 Topfpflanzen für Zimmer und Gewächshaus, 12 Port in 12 Sorten 

843 Zimmerpalmen, 12 Port, in 12 verschiedenen Arten. 

844 Zierfrüchte, 12 Port, in 12 verschiedenen Arten. 


M. 4, - 
. 2 ,- 

- 1 - 
. 1 - 
. 1 - 
. 1 - 

„ 3,- 

. 3,- 

- 1 - 

. 1 - 
„ 1,20 
. 3- 
. 3,- 

. 1 - 


Blumensamen^Mischungen. 

845 Hohe Sommerblumen in Mischung zur Aussaat ins Freie. 

1 Kilo M. 4,-, 100 Gr 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

846 Niedrige Sommerblumen in Mischung zur Aussaat ins Freie. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 
846a Sommerblumen für Bienenfutter in Mischung. 

1 Kilo M. 6,—, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 


.. Alphabetisches Blumensamen-Verzeichnis .. 


enthält sämtliche abgebbaren einjährigen, zweijährigen und perennierenden Blumen in alphabetischer Reihen¬ 
folge. Die dabeigesetzten Zeichen geben den Charakter jeder Art an, und bedeutet e = Einjährige, 
z = Zweijährige, p = Perennen oder Stauden, § = Schlingpflanzen, * = Einfassungsblumen, t = Topfgewächse. 



20 Gr. 1 

IPt. 

Nr. 


4 

4 

847 t Acacia Lophantha, Zimmer-Akazie 


20 

10 

848 e Acroclinium roseum, Immortelle 

— 

60 

10 

849 e Adonis aestivalis, Adonisröschen 

z Hlthaea rosea, Malven. 


30 

10 

850 Gefüllte Chater’sche Preismalven 




in Prachtmischung. 

851 1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben, 
jede separat, 70 4. 

852 Einfache immerblühende (blühen 

4 


25 

schon im ersten Jahre) gemischt . . 

— 

60 

15 

853 e Amaranthus, Fuchsschwanz, ge¬ 




mischt . 

854 c Ammobium alatum grandiflorum, 

— 

60 

10 

weisse kleine Immortelle. 

e Rntirrhinum majus, 
Löwenmaul. 


20 

10 

855 Hohe Sorten in Prachtmischung . . 

856 1 Sprtim. in 6 verschied. Farben 30 4 

- 

40 

10 

857 Zwerg-Sorten in Prachtmischung . 

858 1 Sortim. in 6 verschied. Farben 40 4 


60 

10 . 

860 p Aquiiegia, Ackelei in Prachtmisch. 

861 - gefüllte in Prachtmischung 

_ 

40 

10 

— 

50 

10 

862 p Arabis alplna, Bienenfutter . . . 

863 t Asparagus Sprenger!, Zierspargel 

_ 

40 

10 

1 

— 

20 

864 t Begonia gigantea, riesenblumige, 



50 

gemischt. 

— 

— 

865 — hybrida fl. pl., gefüllte gemischt 

866 * — semperflorens, einfache gemischt 

— 

— 

60 

— 

— 

30 

867 - gefüllte gemischt, neu .... 

868 p Bellis perennis fl. pl., „Tausend¬ 

— 


50 

schön“, gemischt. 

869 Calceolarla hybrid., Pantoffelblume, 

2 

— 

20 

grossblumig gemischt. 

870 e Calenduia offlcinalis fl.pl., Ringel¬ 

— 

— 

60 

blume gemischt. 

— 

20 

10 

871 t Calla aethiopica, Zimmer-Calla . 

— 

— 

15 

872 e Calliopsis,,, Schöngesicht“ gemischt 

— 

40 

10 

873 t Camellia japonlca, Camellie, gern. 

— 

— 

50 

Campanula, Glockenbl. 




874 e*. Campanula specul., Venusspiegel 


30 

10 

875 z Medium, Marien - Glockenbl., gern. 

876 p perennierende Glockenblume . . . 

! — 

30 

15 

1- 

80 

10 


Nr. 

877 t Canna indica, Pra^htmischung. . 

878 e Cannabis gigantea, Riesen-Hanf . 

e Celosia, hahnenkamm. 

879 Celosia cristata nana, Pi achtmisch. 

880 — pyramidalis plumosa, federbusch- 

artige, gemischt. 

881 p Centaurea candidissima .... 

882 — Cyanus, Kornblume, gemischt . . 

883 — imperalis, wohlriechende, gemischt 

884 Centaurea odorata Camaeleon, gelb 

und rosa, wohlriechend. 

885 - Margaritae, weiss, wohlriechend 

886 e Chrysanthemum carlnat., gemischt 

887 e - fl. pl., gefüllte gemischt . . 

888 t — indicum fl. pl., in Prachtmisch. 

889 t Cinerarla hybrlda grandiflora, 

Prachtmischung. 

890 -nana, Prachtmischung . . 

891 e* Clarkia, einfache Sorten, gemischt 

892 — gefüllte Sorten, gemischt .... 

893 t Clianthus Dampieri, Prachtpflanze 

894 § Cobaea scandens. 

895 t Colcus hybridtis, gemischt . . . 

896 e Convolvulus tricolor, niedrige 
Winde, gemischt . . . 100 Gr. 40 4 

t Cyclamen, Alpenveilchen. 

900 Cyclamen perslcum giganteum, 

riesenblumige, gemischt. 

901 - Papi!io, gemischt. 

902 - Rokoko. 

903 Dahlia variabilis, Georgine, einfache 

Sorten gemischt. 

904 -Georgine, gefüllte Sorten gern. 

905 - gefüllte Cactus-Dahlien . . . 

Delphinium, Rittersporn, 

einjährige Sorten: 

910 Hyazinthen - Rittersporn, niedriger, 

in Practmischung. 

911 - 1 Sortiment in 6 verschied. 

Farben 50 4. 

912 Riesen -Hyaclnthen - Rittersporn in 

Prachtmischung. 

913 Levkoyen-Rittersporn in Prachtm. 

perennierende Sorten: 

916 gefüllte gemischt. 

917 einfache, gemischt. 


20 Gr. 

IPt. 

Nl Dianthus, Melken. 

20 Gr. 

Ji 

4 

40 

4 

10 

.4 

4 

— 

20 

10 

920 z Dianthus barbatus, Bartnelken 

_ 

40 




921 - fl. pl., Bartnelken, gefüllte . . 

1 

20 




922 z —• caryophyllus fl. pl., Topfnelkcn 

— 

— 

O 

50 

20 

923 Topfnelken, Remontant-, gemischt . 

— 

— 

ö 

924 Landnelken, buntfarbige, gemischt . 

3 

— 


50 

10 

925 Wiener Zwerg-, gemischt .... 

1 

50 

1 

926 Dianthus, Margareten-Nelken, gern. 

927 e* — chinensis fl. pl., gefüllte Chi- 

1 

50 

60 

20 

50 

20 

10 

15 

neser-Nelke, Prachtmischung .... 
928 e* Dianthus Heddewigi , Hedwigs- 

— 

70 

1 

Nelke, gemischt . 

1 

50 

o 

50 

20 

20 

929 Dianthus hybrldus fl. pl., gefüllte . 

1 

50 

L 

1 

930 p* — plumarius, Feder-Nelke, gern. 

931 - fl. pl., Feder-Nelke, gefüllte, 

— 

30 

50 

1 

10 

15 

gemischt . 

1 

20 


- 

40 

Nelken-Neuheiten siehe Seite 4. 



_ 

_ 

50 

932 p Dictamnus Fraxinella, Diptam 

_ 

60 

— 

— 

50 

933 p Digitalis gloxiniaeflora, Fingerhut 

— 

60 

— 

20 

10 

934 t Dracaena, Prachtsorten gemischt . 

— 

— 

— 

30 

10 

935 t Erythrina Crista Galli, Korallen¬ 



— 

— 

40 

baum . 

— 

— 

1 

50 

i 20 

936 e* Eschscholtzla californica, gern. 

— 

40 

— 

— 

50 

937 t Eucalyptus globulus, Fieberheil¬ 






baum . 

— 

— 

— 

20 

10 

938 t Fuchsla hybrlda, gemischt . . . 

939 p Gaillardia grandiflo.a, Pracht¬ 

— 

— 




mischung . 

— 

60 




940 e — picta, Prachtmischung .... 

— 

60 




941 p Gentiana aeäulis, Enzian 

1 

50 

— 

— 

50 

942 p Gladiolus, Prachtsorten gemischt . 

— 

80 

— 

— 

80 

943 t Gloxinia, 

— 

— 

— 

— 

100 

944 e Godetla, 

— 

40 




945 p Gypsophila panicul., Schleierkraut 

— 

40 

— 

_ 

20 

40 

e Helianthus, Sonnenrose, 



— 

— 

50 

946 einfache kleinblumige Sorten gemischt 

1 

— 




947 „ riesenblumige. 

— 

20 




948 gefüllte gemischt. 

— 

30 




949 Helianthus lenticularis. 

- 

50 

_ 

50 

10 

e Helichrysum, Stroh¬ 






blume, 




50 

10 

950 hohe Sorten, gemischt. 

— 

60 

- 

80 

15 

951 niedrige Sorten, gemischt. 


70 

5 

_ 

25 

960 t Hellotropium, Vanillestrauch, gern. 

2 

_ 

— 

60 

10 

961 p Hefleborus nlger, Christrose . . 

1 — , 

70 


ilPt 

10 

15 

50 

50 

20 

20 

15 

10 

10 

20 

10 

20 


10 

10 

50 

30 

10 

15 

50 

10 

10 

15 

15 

50 

10 

10 


10 

10 

10 

10 


10 

10 


20 

lü 
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Nr. 

962 p Hesperis tristis, Nachtviole . . 

963 p Heuchera sanguinea. 

964 e § Humulusjaponlc., japan.Hopfen 

965 -fol. varleg., buntblättrig . . 

966 p Hyaclnthus candlcans (Galtonla), 

Riesen-Hyazinthe. 

967 e* Iberis amaris, weisse Schleifenbl. 

968 — umbellata purp., rote Schleifenbl. 

969 p* — perennierende Arten, gemischt 

970 t Impatlens Sultanl, gemischt . . 

Impatiens Balsamina 
fl. pl. ; gefüllte Balsaminen. 

981 Rosen-Balsaminen in Prachtmisch. 

1 Sortiment in 6 verschied.Färb. 504 

982 Camelllen-Balsaminen, 

weissgefleckte in Prachtmischung 
1 Sortiment in 6 versch. Farben 50 4 

983 Nelken-Balsaminen, gestreifte, in 

Prachtmischung. 

e § Ipomoea, hoch¬ 
wachsende Trichterwinde. 

984 Ipomoea purpurea in Prachtmisch. 

985 -fl. pl., gefüllte. 

986 — imperialis, japanische Kaiserwinde 

987 p Lathyrus latlfollus, ausdauernde 

Bukett-Wicke. 

e § Lathyrus odoratus, 
wohlriechende Wicke. 

990 gewöhnliche Mischung 1 Kilo 1,80 

991 1 Sort. in 12 verschied. Färb. .fL 1,— 

992 riesenblumige in Prachtmischung 

993 Lathyrus cd.Cupido-Varle ät. ohne 

Ranken, gemischt. 

994 p Leontopodiumalpinum,Edelweiss 

995 e * Leptoslphon, gemischt.... 

996 p Llllum auratum, Goldbandlilie . 

997 e Linum grandifl. rubrum,rotbl.Lein 

Lobelia, Lobelie, Christusauge. 

1001 p Lobelia cardinalls, QueenVictoria, 

scharlachrot. 

1002 e * — erlnus, Kaiser Wilhelm, blau 

1003 e *-Goldelse, gelbblättrig . . 

1004 e *-alba, weiss. 

1005 e * -gemischt. 

1006 § Lophospermum scandens . . . 

1007 t Lotus pellorrhynchus,Ampelpflze. 

1008 z Lunarla biennis, Judassilberling. 

Garten-Lupinen. 

1009 e * Lupinus nanus, blaue Einfassung 

1010 e *-albus, weiss. 

1011 e — einjähiige Sorten, gemischt . . 

1012 p — perennierende „ „ . • 

1013 p Lychnls chalcedonlca, brennende 

Liebe. 

1014 p — Viscarla, Pechnelke .... 

1015 e § Maurandia, Prachtmischung 

1016 t tj Medcola asparagoides . 

1017 t Mimosapudica, Rührmichnichtan 

Mimulus, Moschusblume. 

1020 Mimulus moschatus. 

1021 — einfache, grossblumige, gemischt 

1022 — doppelte „ „ 

1023 e § Mina lobata, Schlingpflanze 

1024 e Mirabills Jalapa, Wunderblume . 

1025 -fol. varlegatls, Tom Thumb, 

buntblättr. Zwerg- 100 Gr. 50 4 

1026 t MusaEnsete, prachtv. Blattpflanze 

1027 — rellglosa, Fetisch-Banane, harte . 

Myosotis, 

Vergissmeinnicht. 

1033 z Myosotis alpestris Victoria, 
blaues Alpen-Vergissmeinnicht . 

1039 z-strlcta, Säulen-Vergissmein¬ 

nicht . 

1040 z-weiss, rosa oder gemischt 

1041 p — palustris semperflor., Sumpf- 

Vergissmeinnicht . 

1042 e * Nemophlla lnslgnls,blaueLiebes- 

hainblume . . . 100 Or. 50 4 

1043 e * — viele Sorten gern. 100 „ 40 „ 

1044 e Nico.lana afflnls, weisser wohl¬ 

riechender Ziertabak. 

1045 — colossea, Riesen-Tabak . . . . 

1046 — silvestris, wohlriechend . . . . 

1047 e Nlgella damascena,JungferimGrün 

1018 e * Oxalisrosea, rosenrot Sauerklee 

1049 e * tropaeololdes, gelbblühend . . 
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20 Gr. 
.4 | 4 

IPt. 

4 

Nr Papaver,Gartenmohn. 

20 < 

.4 

3r. 

4 

IPt. 

4 

— 

8U 

10 

1050 e Papaver glaucum, Tulpenmohn . 

1 

— 

10 

— 

— 

20 

1051 e — paeoniflorum fl. pl., gefüllter 



10 

— 

40 

10 

Paeonienmohn. 

— 

20 

— 1 

60 

10 

1052 e — ranuncullflorum, gefüllter 





30 

10 

Ranunkelmohn. 

— 

30 

10 

— 

1053 p — orientale, Riesenmohn, aus¬ 




— 

30 

10 

dauernd . 

1 

— 

20 

2 

40 

10 

20 

1054 p nudicaule, Zwergmohn .... 

“I 

70 

10 

— 

— 

30 

1055 t § Passiflora coerulea, Passionsbl. 

— | 

_ 

20 




1056 t Pelarg., Geranium, engl.grossblum. 

— i 

— 

50 




1057 t — hederaefolium, Efeu-Geranium 

—! 

— 

30 




1058 t-fl. pl., gefüllt. 



50 




1059 t — Scarlet, einfache, gemischt . . 

1 

— 

10 


70 

10 

1061 p Penstemon gentlanoldes grandl- 

florus, Prachtmischung . . . 

1062 e * Perlila nankinensis 100 Gr. 70 4 

4 


50 

20 

1 

1 

1 


15 

15 


20 

10 

e Petunia hybrida, Petunie. 

— 

1063 -grossblum. in Prachtmischung 

—' 

— 

30 




1064 -„ gefranste in Prachtm. 

— I 

— 

40 




1065 - „ gefüllte. 

— 

— 

60 




1066 — — „ „ gefranste . . 

— i 

— 

70 


20 

60 

10 

10 

1067 gute Misch, verschied, einf. Sort. 

- 

80 

10 


Phlox, Flammenblume. 





25 

10 

1088 c Phlox Drummondi grandiflora 





60 

10 

in Prachtmischung. 

1 Sortiment in 6 versch. Färb. 50 4 

1 1 

20 

10 

— 

1069 e Drummondi flmbr., gefrst.gem. 

1 

80 

15 




1070 e — cuspidata, Stern-Phlox, gern. 

1 

80 

15 




1071 e — — nana comp., Zwerg-Sort. „ 

1072 e - hortensiaeflora, hortensien- 

2 

80 

20 




blütiger, gemischt, niedrig . . 

3 

— 

20 


20 

10 

1073 p — decussata, perenn. Prachtsort 

2 

50 

15 


30 

10 

1074 p Physalis Franchettl, japanische 





Lampion-Pflanze. 

— 

80 

15 


30 

10 

1075 e Portulaca grandiflora, Blumen- 





Portulack, gemischt. 

— 

80 

10 

5 

_ 

25 

1076 e- fl.pl., gefüllte Prachtsort., gern. 

5 

— 

25 

1 

— 

10 

50 

Primula, Primel. 




— 

20 

10 

1086 t Primula chlnensis flmbriata, ge¬ 







franste Topfprimel, Prachtmisch. 

16 

— 

40 




1087 —-alba, weiss 1 Gr. .# 1,— 

16 

— 

40 




1088 -coccln.,leucht.rot lg. 4t 1,50 

— 

— 

50 



50 

15 

20 

1089 -coerulea, blau 1 Gr. „ 3,— 

— 

_ 

60 


80 

1090 - fl.pl., gefüllt., gefranste,gern. 

— 

— 

100 

* 

1091 —-— alba, weiss gefüllte 

— 

— 

100 


~ 

1092 -cocclnea, rot „ 

— 

_ 

100 

1 

1 

10 

15 

15 

1093 p - Auricula, grossblum. Aurikeln, 




80 

Prachtmischung . . 1 Gr. 50 4 

6 

— 

25 



10 

1094 -neue riesenblumige Prachtm. 

— 

— 

50 

3 


1095 p — Cashmeriana, rosalila. . . . 

— 

' _ 

30 



50 

10 

1096 p — japon., japan. Primel, Prachtm. 

4 

— 

20 

— 

30 

1097 p — obconica grandifl. hybr. „ 

— 

i — 

30 




1098 p — Sleboldi, grossblum. neue „ 

1099 p — veris elatlor grandiflora, 

— 

— 

50 

_ 

20 

10 

riesenblumige Garten-Primel . 

— 

— 

30 

_ 

30 

10 

1100 p-duplex, doppelkronige . . 

— 

— 

40 

_ 

20 

10 

— 




_ 

30 

10 

1101 p Pyrethrum roseum, einfache,gern. 

1 

60 

10 


1102-gefüllte, gemischt 1 Gr. .4 1,20 

— 

— 

40 



1 

1103 — parthenlfollumaur., lOOGr. „ 1,20 

— 

30 

10 


30 1 

* 10 

1104-laclnlatum. 

— 

60 

10 

! _ 

60 

10 

1105-selaglnoldes. 

— 

70 

15 

3 

l 80 1 

10 

15 

e Reseda odorata, 




j — 

, 7 °l 

15 

wohlriechende Reseda. 





! 


1117 Reseda odor. grandifl. 1 Ko. .4 3,— 

— 

10 

10 

3 

50' 

i 20 

1118 -amellorata aurea, goldgelb. 

1119 -Machet, sehr grosse Blum. 

— 

80 

15 

3 

l-i 

20 

1 

20 

15 

4 

50 

20 

1120-Rubin, prächtigste Topf¬ 



20 


reseda, leuchtend rot. 

1 

80 

3 

_ 

15 

1121 Machet Weisse Perle ... 

2 

80 

20 

— 

20 

10 

1122 p Rheum Florentinl, Rhabarber . 

_ 

50 

10 


20 

, 10 

1123 c Rhodanthe, reizende Immortelle . 

I — 

80 

10 


80 

1 30 

1124 p Richardia albo-maculata, bunt¬ 




_ 


1 50 

blättrige Calla. 

— 

— 

50 



1125 e Ricln. Gibsoni mirabilis . . . . 

— 

20 

10 




1126 -zanzlbarlensls,Ries.-Wunderbaum 

1127 p Rosa polyantha nana multiflora, 

— 

20 

10 

20 




reiz. Kussröschen 1000 K.. * 2,— 

— 

— 




1128 t Salntpaulia lonantha, Usambara¬ 



50 

! o 

20 

20 

veilchen . 

— 


X 

1129 c Salpiglossis variabilis grandifl. 



20 

1 

50 

80 

20 

10 

superblssima, gern. 100 Gr.J(, 5, — 

1 

— 

1131 p Salvia argentea, silberw. Blattpfl. 

— 

50 

10 


1132 e t — patens, prachtv., himmelblau 

— 

— 

50 

o 

50 

20 

1133 e t - splendens, rote Prachtvarie¬ 


50 

40 

X 

täten, gemischt. 

3 




1134 e * Sanvitalla procumbens . 

— 

60 

10 

— 

20 

20 

10 

10 

Scabiosa, Skabiose. 





1135 e Scabiosa atropurpurea grandifl. 



10 

— 

50 

10 

fl. pl., Prachtmischung .... 

— 

40 

Ij — 

— 

30 

1 Sortiment in 6 verschied. Sort. 50 4 




1 — 

50 

10 

1136 e — nana fl. pl., Zwergsorten in 




— 

20 

10 

Prachtmischung . 

— 

30 

10 


— 

20 

1137 p — caucasica perfecta, neue gross¬ 



20 

1! 2 

— 

15 

blumige gefranste . 5 Or. 60 4 

— 

— 


20 Gr. 

IPt 

.4 | 

4 

4 

1 

60 

20 

1 

50 

10 

— 1 

20 

10 

— | 

20 

10 

— 

20 

10 

— 

50 

10 

_ 

60 

10 

— 

60 

10 

1 

80 

10 

4 

80 

20 

— 

— 

20 

— 

30 

10 

— 

20 

10 

— 

20 

10 

— 

20 

10 

— 

30 

10 

_ 

40 

10 

— . 

40 

10 

— ! 

40 

1 10 

— 1 

50 

10 

— 

— ■ 

50 

— 

— 

50 

1 

— 

15 

3 

— 

3'* 



50 


30 

10 

— 

— 

50 

— 

— 

50 

— 

20 

10 

— 

20 

10 

- 

20 

10 

- 

25 

10 

1 

80 

15 

1 

40 

15 

! 2 

— 

20 

1 

20 

15 

2 

50 

20 

2 

— 

20 

1 

40 

15 

- 

- 

20 

2 

50 

15 

4 


30 


Nr. 

1138 e Schlzanthus hybrldus grandifl 

reizende, neue grossblumige . 

1139 e Senecio elegans fl. pl., gemisch 

1140 e * Silene pend. comp., rote, einf 

1141 e *-alba, weisse, einfache 

1142 e *-fl. pl., rote, gefüllte 

1143 e *-weisse, „ 

J144 e *-fl. pl., Bijou, neu, lachs 

rosa, gefüllte. 

1145 e Solanum laciniat., Gruppenpflanze 

1146 e — robustum, Gruppenpflanze . 

1147 p Soldanella alpina, blaue Alpen 

glocke, reizend. 

1148 p Spergula pillfera f. Teppichbeete 

1149 e Statice Bonduelli, gelb . . 

1150 e — slnuata, blau. 

1151 e-candidisslma, weiss . 

1152 p —» tatarica, beste z. Trockn., weiss 

1153 p perennierende Arten, gemischt 

1155 c Tagetes erecta fl. pl., hohe ge 

füllte, gemischt. 

1156 c — patula fl. pl., hohe gef., gern 

1157 e-nana fl. pl., niedrige, ge 

füllte, gemischt. 

1158 e * — signata pumila . 

1159 t Tecoma Smithi. 

1160 t Thea viridis, Teestrauch . 

1161 § Thunbergia alata, gemischt 

1162 t Torenia Fournierl grandifl.. blau 

1163 — Bailloni, gelb mit braun . . . 

Tropaeolum, 

Kapuzinerkresse. 

1174 e § Tropaeolum canariense (peregr.) 

1175 t§ — azureum grandiflorum 

1176 t§ — tricolor grandiflorum 

1177 e£ — Lobbianum, Prachtmischung 

1178 e j? — majus, Prachtm. 1 Kilo 2,— 

1179 e* — nanum, Tom Thumb, 

Zwergsort., gern. 1 Kilo 2,50 

1180 e *-King of Tom Thumbs, 

Scharlach . . . 100 Gr. 70 4 

e Verbenen. 

1181 Verbena hybrlda candldiss., weiss 

1182 -coerulea, blau .... 

1183 -Defiance, Scharlach . 

1184 -Prachtsorten, gemischt 

1185 -grandifl., Mammut, riesen 

blum., gemischt. 

1186 -compacta, gemischt . 

1187 Viola cornuta, perennierendes Stief 

mütterchen, gemischt. 

1188 — — Tufted Pansies, neue pracht 

volle, engl., gemischt .... 

1189 — odorata semperflorens, wohl 

riechendes blaues Veilchen . . 

1190 -Prachtmisch, der schönst Sort 

e Viola tricolor majeima, 

Stiefmütterchen od. Pensees 

1200 riesenblumige, weiss mit Auge 

1201 „ gelb „ 

1202 „ KaiserWilhelm, blau 

1203 . veilchenblau . . 

1201 . hellblau .... 

1205 . Lord Beaconsfield 

1207 . reinweiss . . 

1208 . reingelb 

1209 „ schwarz 

1210 Victoria, weinrot. 

1211 Cardinal, leuchtend rot . . . 

1212 Psyche, violett, weiss gerandet, ge 

kräuselt. 

1213 Trlmardeau, Riesen-Pensees, gern 

1214 Odier, drei- u. fünffleckige, gemischt 

1215 Cassiers, grossblum. gefleckte, 

1216 Bugnots, gefleckte, gemischt 

1217 Germania, neueriesenblum., gekräus 

1218 orchldeaeflora, prachtv. neue Sort 

1219 Elite-Mischung der prächt. Arten 

1220 gute Mischung. 


1221 p Wahlenbergia grandiflora, 

riesenbluin. Glockenblume . . . 

1222 e Whitlavia, gemischt, prächtige 

Bienenfutterpflanze. 

1223 e Xeranthemum annuum album 

fl. pl., weiss, für Trockenbinderei 

1224 e - purpureum fl. pl., rot . . 

1225 e Zea japonica fol. variegatis, 

buntblättriger Zier-Mais .... 

e Zinnia elegans fl. pl., 

gefüllte Zinnie. 

1226 Zinnia elegans fl. pl., Prachtmisch. 

1 Sortiment in 6 versch. Farben 40 4 

1227 - grandifl. plenlssima, Riesen- 

Zinnien, gemischt 100 Gr. Jt 3, — 

1228 - pumila fl.pl., Zwergsort., gern. 

1229 Liliput, kleinblumige, gemischt 

1244 - Tom Thumb, reiz. Miniatur- 

Zinnie, gemischt. 


80 


80 


— 30 


- 60 
60 


20 


40 


10 


10 
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Verschiedene Blumenzwiebeln und Knollen. 


1255 Amerikanische gefüllte Excelsior- 
Perl-Tuberose. 

Ausgezeichnete Topfpflanze, bringt kräftige 
Blumenschäfte mit 20 bis 24 grossen, dichtge¬ 
füllten, reinwcisscn Blumen von köstlichem Duft. 
100 St. M. 7,—, 10 St. 80 Pf., 3 St. 30 Pf. 


1249 Calla albo-maculata, buntblättr. Zwerg-Calla 
Prächtige Topf- und Garten - Calla mit hellgrünem, 
weiss punktiertem und gestreiftem Laub. Die zierlichen 
Blumen sind gelblich-weiss und von monatelanger Dauer. 
Herrlich zu Einfassungen für Blattpflanzengruppen; man 
kann die Knollen Mitte Mai gleich ins freie Land legen. 
Sehr starke blühbare Knollen 

100 St. M. 12,-, 10 St. M. 1,50, 1 St. 50 Pf. 


10 St M. 10,—, 

1 St. M. 1,20 


1248 Ranunkeln. 


1245 Einfache Anemonen von Caen. 

Diese neueren französischen Anemonen bilden kräftige 
Büsche mit sehr grossen, prachtvoll geformten Blumen in 
herrlich leuchtendem, äusserst mannijtfaltigem Farbenspiel. 
Blühbare Knollen 1000 St. M. 18,—, 100 St. M. 2,-, 10 St. 30 Pf. 
Die Knollen werden Anfang April ca. 3 cm tief in Abständen 
von 10 cm gelegt. 

1247 Anemonen fl. pl-, gefüllte gemischte 

100 St. M. 3,-, 10 St 40 Pf., 3 St. 15 Pf. 


1250 

Amaryllis vlttata. 

Herrliches Zwiebel¬ 
gewächs für Topf¬ 
kultur, starke blüh¬ 
bare Zwiebeln 


Prächtige Zwiebelgewächse für Garten und Topf 
mit wundervollen, nelkenähnlichen, in herrlichen 
Farben prangenden Blumen und reichem anhaltenden 
Flor. Zu Einfassungen im Garten, auf Blumen¬ 
beeten, sowie als Topfpflanze sehr empfehlenswert. 

100 St. M. 2,—, 10 St. 30 Pf. 


1251 Lilien. 

6 St. Prachtlilien in 6 verschiedenen Sorten für Töpfe 
und Garten zusammen für M. 2,— 

1252 Lllium speciosum (lanclfolium). 

Diese ungemein reichblühende, äusserst anspruchslose 
Liliengattung ist in Japan einheimisch. Ihre glitzernden 
Blumen mit dem lebhaften und doch wieder zart abgetönten 
Kolorit erscheinen wie äus Porzellan geformt und haben 
sämtlich das liebliche Parfüm des Heliotrop. 

100 St. M. 24,-, 10 St. M. 3,—, 1 St. 40 Pf. 
1253 Lilium auratum, japanische Goldbandlilie. 
Gesunde blühbare Zwiebeln 100 St. M.50,—, 10 St. M.6,—, 1 St. 70 Pf. 


1254 Cloxlnia hybrida 

grandlflora. 

Die Gloxinien kann man 
infolge ihrer grossen herr¬ 
lichen Blumen und des 
wunderbaren Farben¬ 
schmelzes derselben, der 
prachtvollen samtartigen 
Blätter wohl als die schönsten 
Topfpflanzen bezeichnen. 

Man pflanzt die Knollen 
einzeln in Töpfe in eine 
Erdmischung aus */a Laub¬ 
erde, J /a Heideerde nebst 
einem Zusatz von Misterde 
und Sand und zieht sie im 
warmen Zimmer am Fenster. 

100 St. M. 10,- 
10 „ „ 1,20 
3 „ „ 0,40 


1266 Japanische Laternenpflanze. 

Herrliche, ausdauernde Zierpflanze aus 
Japan für Topf und Garten, mit feuerroten 
Früchten, welche, von einem scharlachroten 
Mantel umgeben, die Grösse eines Apfels 
erreichen und wie die bekannten japanischen 
Papierlaternen geformt sind. Eine Pflanze, 
mit diesen feuerroten Lampions behängen, 
gewährt einen herrlichen Anblick, auch lassen 
sich die abgeschnittenen Fruchtzweige, weil 
die Früchte selbst im trockenen Zustande 
ihre reizende Form und feuerrote Farbe be¬ 
halten, zu reizenden Zimmerdekorationen 
und zu Christbaumschmuck verwenden. 
Pflanzkeime, die in diesem Jahre Früchte 
tragen. 100 St. M. 5,—, 10 St 70 Pf., 3 St. 25 Pf, 
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Georginen=Knollen. 


Gladiolen=Zwiebeln. 



1272 Amerikanische Riesen -Gladiolen. 

Prachtvolle riesenblumige Klasse, übertrifft alle anderen 
Gladiolen an Grösse sowohl der Blumen als auch der Rispen. Die 
Blumen erreichen einen Umfang von 40—50 cm, sind wundervoll 
gefärbt und haben viel Aehnlichkeit mit Amaryllisblüten. 

1000 St. M. 60,—, 100 St. M. 7,—, 10 St. 80 Pf., 3 St. 25 Pf. 

1273 Gladiolus gandavensis 

(Genfer Gladiolen). 

Prachtmischung von ausgezeichneten grossblumigen Sorten in 
herrlichem Farbenspiel. 

1000 St M. 42,—, 100 St. M. 5,—, 10 St. 60 Pf., 3 St. 20 Pf. 

1274 Gladiolus Brenchleyensis 

leuchtend scharlachrote, sehr grossblumige Sorte, herrlich für 
Beete und zum Schnitt. 

1000 St. M. 36,—, 100 St M. 4,50, 10 St 60 Pf., 3 St. 20 Pf. 


Wi ' > 

Gefüllte Kaktus- oder Edeldahlien. 


Keynes White, Mrs. Pcart, Octopus, Siegfried, Kriemhilde, Hildeg, Weimar, Loreley, 
Graf Waldersee, Anneliese, A. Vasey, Britannla, Countess of Lonsdale, Gartendirektor 
Geitner, Goliath, Volker, Crowe, Sonnenstrahlen, Hunold, Lodestone, Hohenzollern, 
Red Rover, Kapt. Broad, Progenltor, Rakete, Oda, Mars, Sezession, Night. Brunhilde, 
Libelle, Severin, Gciselher, Rozenhagen und andere Elitesorten der berühmtesten in- und 

ausländischen Züchter. 

Starke, reichblühende Landknollen. 


1267 100 Stück in 20—50 verschiedenen besten Sorten mit Namen.M. 20, — 

1268 20 „ „ 20 „ „ „ „ .. 6,- 

1269 12 „ „ 12 „ „ „ „ .. . 3,— 

1270 6 „ „ 6 „ „ „ . . 1,50 


1271 Feinste gefüllte Kaktus- oder Edeldahlien 

in Prachtmischung ohne Namen, starke Landknoilen. 

100 Stück M. 12,—, 10 Stück M. 1,50, 1 Stück 20 Pf. 


1275 Gladiolus hybrid. Lemoinei. 

Gefleckte Schmetterlings-Gladiolen. 

Diese neue, herrliche (unter Bedeckung winterharte) Gladiolen- 
Rasse mit den prächtigen orchideennähnlichen Blüten ist besonders 
empfehlenswert. Die grossen wunderschönen Blumen in den mannig¬ 
faltigsten Farbentönen zeichnen sich durch meist gelb umränderte 
Flecken besonders aus und sind von unschätzbarem Wert, namentlich 
für Blumenbinderei. 

Extra starke Zwiebeln ln Prachtmischung. 

1000 St. M. 42,-, 100 St. M. 5,—, 10 St. 60 Pf., 3 St. 20 Pf. 

1280 Gladiolen-Zwiebeln. 

Elite-Mischung 

der prächtigsten Sorten aus allen Klassen. 

1000 St. M. SO—, 100 St. M. 6,— 10 St. 80 Pf., 3 St. 25 Pf. 


Die Gladiolenzwiebeln pflanzt man lm Frühjahr 6—7 cm tief in 
Abständen von ca. 20 cm ln den Garten. 
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1289 Begonia hybrida marmorata „Schmetterling“. 10 St. 

M. 2,—, 1 St. 25 Pf. 

1290 Begonla „Crlspa“, einfach neu, mit gekrausten Blumen. 

10 St. M. 2,—, 1 St. 25 Pf. 

Einfache riesenblum. Knollen-Begonien 

(Begonia gigantea), 

gelb, welss, rosa, Scharlach, orange. 

1286 Jede Farbe separat: ICO St. M. 7, — , 10 St. 80 Pf., 3 St. 25 Pf. 
1286a Prachtmischung in allen Farben: 

100 St. M. 6,—, 10 St. 70 Pf., 3 St. 25 Pf. 

6efiillte riesenblum. Knollen-Begonien, 

gelb, welss, rosa, Scharlach, orange. 

1287 Jede Farbe separat: 100 St. M. 12,—, 10St.M. 1,50, 3 St.50Pf. 

1288 Prachtmischung in allen Farben: 

100 St. M. 10,—, 10 St. M. 1,20, 3 St. 40 Pf. 
Diese Knollen-Begonien sind die herrlichsten aller Blüten¬ 
pflanzen für Gruppenpflanzung und blühen ununterbrochen den 
ganzen Sommer hindurch bis zum Frost; in jedem Garten sollten 
sie angepflanzt und auch in Töpfen kultiviert zum Schmuck für 
Zimmerfenster und Balkon verwendet werden. Man lässt die 
Knollen in Kistchen oder Töpfen mit sandiger Erde im Zimmer 
ankeimen und pflanzt sie Ende Mai dann im Garten aus. 


Begonien- 
Knollen 
billig und 
gut! 


Canna- 


Knollen. 


--- = Neueste orchideenblütige Riesen-Canna. - : 

Eine neue Canua-Klasse von wunderbarer Schönheit. Die riesigen Blumen erreichen 
einen Umfang von 50—60 cm und errinern in ihrer herrlichen Farbenpracht, ihrer wundervoll 
edlen Blütenform an tropische Orchideen. Der imposante Wuchs, das prächtige Musa ähn¬ 
liche Laub macht diese bis 2'/* Meter hohe Riesen-Canna ganz besonders zur Gruppen- und 
Einzelpflanzung geeignet. 

1281 100 St. in 10 verschiedenen Prachtsorten mit Namen .M. 30,— 

1282 10 „„ 10 „ „ „ „ .. 4 ; — 

1283 Prachtmischung.100 St. M. 25,—, 10 St M. 3,—, 1 St. 40 Pf. 


Die Kultur dieser prachtvollen 
man sie nur Mitte Mai auf gut ge- 
auzupflanzen braucht, um sie üppig 
werden sofort nach Empfang in eine 
Erde eingeschlagen und an einem 
Pflanzung 


Gruppenpflanze ist sehr leicht, da 
düngtem schweren Boden im Garten 
gedeihen zu sehen. Die Knollen 
Kiste mit stets feucht zu haltender 
warmen Ort (-f- 12—15° R.) bis zur 
aufbewahrt 



1284 

Saoronalii leaosont, 
lectenbluiK. 

(Arum cornutum) 

Interessantes Gewächs vom 
Himalaya. Prachtaroidee mit 
ca. V» Meter langer braun- und 

gelb-marmorierter Blume, 
welche aus der Knolle, ohne 
dass man sie einzupflanzen 
oder zu begiessen braucht, her- 
vorwächst.DfeKnollen bringen, 
Mitte Mai gepflanzt, im Laufe 
des Sommers sehr hübsche 
Blattpflanzen hervor, im Spät¬ 
herbst wieder herausgegraben 
und ins warme Zimmer gelegt, 
blühen sie wieder ohne Wasser 
und Erde. 

Kolossale Riesenknollen 

von 30—40 cm Umfang 

10 St. M. 2,.SO, 1 St. 30 Pf. 



,285 Monbretien. 

zusammen in den Rasen oder auf Rabatten 
und lässt sie, im Winter mit Laub bedeckt, 
mehrere Jahre hindurch auf demselben Platze 
stehen. Die Blumen sind sehr wertvoll zu 
Buketts. 100 St. M. 2,50, 10 St. 30 Pf. 


1295 Tigerblume oder Pfauenblume. 

Ganz wunderbar farbenprächtige, 15—20 cm im Durch¬ 
messer, grosse, reizend geformte Blüten hervorbringend. 
Behandlung wie Gladiolen. 

100 St. M. 7,-, 10 St. 90 Pf., 3 St. 30 Pf. 
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200 Ananas h Erdbeeren 


in den 5 allerbesten grossfrüchtigsten, reichtragendsten Sorten unserer Wahl 

zusammen für Mk. 3 , 80 . 


1299 

Erdbeeren-Neuheit 

„Deutsch-Evern“. 

Ausserordentlich früh¬ 
reifende Neuzüchtung von 
grosser Fruchtbarkeit; man 
zählte an einjährigen Pflanzen 
bis 40, an zweijähr. Pflanzen 
oft über 100 Früchte. Die 
mittelgrossen, herzförmigen 
Beeren sind leuchtend rot, 
festfleischig und von feinem 
milden aromareichen 
Geschmack. ,Deutsch-Evern* 
wurde uns von bedeutenden 
Beerenzüchtern als beste 
allerFrühsorten bezeichnet 
100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 


Erdbeer=pflanzen. Kräftige, tragbare Exemplare. 


1296 Echte Sieger-Erdbeere, 

die empfehlenswerteste und gewinnbringendste Ananas-Erdbeere für Massenanbau. 

Die echte Sieger-Erdbeere ist eine Sorte, die in Grösse, Aussehen, Geschmack, Aroma ihres¬ 
gleichen sucht. Die sehr grossen, runden, lebhaft rot gefärbten Früchte sind saftig süss, von hoch¬ 
feinem würzigen Ananasgeschmack, die Pflanze ist sehr widerstandsfähig gegen Trockenheit und 
Frost, auch in ungünstigen Jahren reiche Ernte liefernd. 1000 St. 18 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St 30 Pf 


1300 König Albert. 

Allgemein beliebte Sorte. Frucht orangerot, 
sehr süss und aromatisch. 

1000 St. 18 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 PI 



1297 Laxtons Leader. 

Leuchtend rote, sehr grosse Frucht von feinem Aroma 
1000 St. 18 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pt. 



1298 Sensation. 

MittelfrüheRiesenfrucht. Fleisch durch u. durch dklrot 
1000 St. 18 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 


1310 Noble. 

Bekannte reichtragende Frühsorte. 

1000 St. 18 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pt 
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13U Zweimal tragende rote Riesen-Erdbeere, 

100 3t. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 


1311 Nene remontierende grossfr. Erdbeere „St. Joseph“. 

Trägt von Mal bis Oktober ununterbrochen. 

Eine neue Klasse der grossfrüchtigen Erdbeeren, welche den ganzen Sommer 
und Herbst hindurch fortwährend neue Blüten und Früchte hervorbringt. Die 
dunkelroten Früchte sind fest, saftig, sehr wohlschmeckend und erreichen einen 
Umfang von 3—3 1 /# cm. 100 St. 3 Mk., 10 St. 40 Pf. 

1312 Neueste remontierende St. Anton von Padua, 

bringt noch bedeutend grössere Früchte als St. Joseph. Aeusserst reichtragend. 
100 St 3 Mk., 10 St. 40 Pf 


1320 

„Ruhm von Machern“. 

Die Königin der Bowlenerdbeeren. 

Feinste Bowlenerdbeere, welche je gezüchtet wurde; erhielt vom Verband 
der Handelsgärtner Deutschlands das Wertzeugnis. 

Der köstliche Walderdbeerenduft ist bei dieser Erdbeere so 
intensiv, dass man ihn auf weite Entfernungen wahmimmt; die 
Pflanze trägt überaus reich, so dass zur Reifezeit das Laubwerk unter 
der Menge der Früchte fast verschwindet. Eine Elite-Erdbeere, 
die ausserordentlich gefällt. 

1000 St. 20 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 


Zveimal tragende veisse Riesen-Erdbeere. 

Früchte bis 25 cm Umfang. — 5 Früchte wogen 570 Gr. 
Späte, ungeheuer reich tragende Ananas-Erdbeere 
mit wahren Riesenfrüchten von weiss-rosa ange¬ 
hauchter Färbung und feinstem Aroma. Sie trägt 
an der Mutterpflanze bis in den August hinein, dann 
bringen die im Juli—August erscheinenden Ausläufer 
nochmals Blüten und Früchte, so dass man im Herbst 
zum zweitenmale ernten kann. 

1000 St. 20 Mk., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 

1314 

Zweimal tragende rote Riesen-Erdbeere. 

Mit prachtvollen grossen scharlachroten Früchten von feinstem 
Aroma . . . . 1000 St. 20 Mk:., 100 St. 2,50 Mk., 10 St. 30 Pf. 
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,322 Japanische Erdbeer-Himbeere. 


Die Pflanze wird etwa 30 40 cm hoch und ist durch ihr schönes 
Blattwerk schon an und für sich eine Zierde für jeden Garten. Bedeckt 
sie sich jedoch init Blüten, so scheint sie, aus der Ferne gesehen, wie 
eine Spiraea mit allerliebsten weissen Heckenröschen übersäet. Die 
Frucht ähnelt einer Frdbeere, im Geschmack ist sie ein Mittelding 
zwischen Erdbeere und Himbeere und äusserst erfrischend. Die Pflanze 
stirbt jedes Jahr bis zur Erde ab, um im nächsten Jahre desto kräftiger 
wieder auszutreiben. 100 St. 9,— M., 10 St. 1,20 M., 3 St. 40 Pf. 


321 Japanische Weinbeere. 

Ein sehr interessanter, prachtvoller Beerenstrauch, der so¬ 
wohl als Fruchtstrauch, wie als Zierpflanze sehr zu empfehlen ist. Die 
Früchte sind von entzückend rubinroter Farbe und haben einen köst¬ 
lich erfrischenden, weinartigen Wohlgeschmack. Die Pflanzen sind 
schlank und stark wachsend, die Zweige purpurrot behaart; Laub dunkel¬ 
grün, unterhalb silbergrau. Die Beeren sind zuerst von dicht pur¬ 
purrot behaarten Kelchen umhüllt, die später sich Zurückschlagen und 
die leuchtenden Früchte hervortreten lassen. Die Kulturist dieselbe 
wie die der Brombeere. 100 St. M. 25, 10 St. M. 3, 3 St. 90 Pf. 

RieseoMmlieere ohne Ausläufer 

1323 „Shaffers Colossal“. 
Eine neuere Himbeere, welche 
selbst auf geringem Boden kolos¬ 
sale Erträge liefert. Da sie nie¬ 
mals Ausläufer macht, ist sie für 
kleinere Hausgärten besonders 
geeignet. Die sehr grossen dun¬ 
kelpurpurroten Früchte sind aus¬ 
serordentlich reich an auffallend 
dunklem Saft und daher zum 
Pressen sehr wertvoll. 

100 St. M. 28,10 St. M. 3,20,3St. IM. 

1326 Dlaniinnt- 
nd. Kienen -Kromlneere. 
Die grösste aller Brombeeren. 

Eine überaus schnellwachsende 
Brombeere, welche kolossale Er¬ 
träge riesengrosser, saftreicher, 
süsser Früchte liefert. Sollte in 
jed. Garten angepflanzt werden. 
1000 St. M. 180,—, 100 St. M. 20,—, 
10 St. M. 2,50, 3 St. 80 Pf. 
1331 Neu* welHsfrüchtiffft 
Brombeere „Eisberg; *. 
Die Früchte dieser interessanten 
Brombeere sind schneeweiss 
u. durchsichtig wie Glas, so dass 
man die kleinen Samenkörner 
durchschimmern sieht, ungemein 
saftig, süss u. wohlschmeckend. 
Der Strauch ist ausserordentlich 
fruchtbar, dass sich die Zweige 
unter der Last derFrüchte biegen. 
10 St. M. 4 ,-, 1 St. 50 Pf. 


1324 


Rote GoIiath>Himbeere. 


Die ertragreichste und wohlschmeckendste 
:: aller Himbeeren. :: 


Diese Elfte-Sorte hat sich nach eingehenden Versuchen als die beste aller Sorten 
bewährt und den Ertrag der ,,Fastolf“ um rund das Doppelte überragt. Die saftigen 
grossen Früchte sind von köstlichem Aroma; jeder Gartenbesitzer wird nach einem 
Probeanbau diese Sorte allen anderen vorziehen. 

1000 St. M. 90,—, 100 St. M. 10,—, 10 St. M. 1,20, 3 St. 40 Pf. 


i 32 ’ Zuckerhut-Himbeere „Superlativ“. 


Eine überaus reichtragende neue 
Himbeere, deren sehr grosse spitze 
zuckerhutförmige Frucht ihres köstlichen, würzigen, süssen Geschmacks, der eigenartig schönen 
Form und herrlichen roten Farbe wegen mit Recht als Tafelfrüchte I. Ranges zu bezeichnen sind. 
1000 St. M. 90 ,—i 100 St. M. 12,-, 10 St. M. 1,50, 3 St. 50 Pf. 


Interessante 

neuere Frucbtstrfiucher 
u. Bäume fiir den Barten. 
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Johannisbeere. 


Stachelbeere. 


1332 Johannisbeere, allergrösste scharlachrote Riesen-. 

Eine prachtvolle Tafelfrucht, sehr süss, Strauch überaus 
reichtragend, eine Zierde für den Garten. 

100 St. 20 Mk., 10 St. 2,50 Mk , 3 St. 75 Pf. 

1333 Johannisbeere, Fays rote Prolific, überaus reichtragend. 

mit grossen Beeren in langen Trauben. 

1000 St. 140 Mk., 100 St. 15 Mk., 10 St. 2 Mk., 3 St. 60 Pf. 

1334 Johannisbeere, grosse rote Kirsch-. 

1000 St 120 Mk., 100 St. 15 Mk., 10 St 2 Mk., 3 St. 60 Pf. 

1335 Johannisbeere, holländische weisse. 

1000 St. 120 Mk., 100 St. 15 Mk., 10 St. 2 Mk., 3St. 60 Pf 

1336 Schwarze Johannisbeeren, beste Sorten. 

1000 St. 100 Mk., 100 St. 15 Mk, 10 St. 2 Mk, 3 St. 60 Pf. 


1337 Johannisbeeren-Hochstämmen i besten Sorten 

100 St. 80 M , 10 St. 9 M., 3 St. 2,70 M. 


1338 Rote Triumph-Beere — die anerkannt beste Stachelbeere 

für Massenanbau. Unübertroffen in Tragbarkeit und 
Grösse hat diese Sorte noch den besonderen Vorzug, dass 
ihre Beeren viel früher als alle anderen Sorten die zum 
Grünkochen erforderliche Grösse erreichen und somit 
auch als Kompott-Stachelbeeren die höchsten Preise er¬ 
zielen. 

1000 St. 180 M, 100 St. 20 Mk, 10 St. 2,50 Mk, 3 St. 75 Pf. 

1339 Weisse Triumph-Beere. Nach dem Urteil hervorragender 

Pomologen die beste aller weissfrüchtigen Stachelbeeren 
mit sehr grossen, eiförmigen, äusserst saftreichen Beeren. 
Strauch ungemein fruchtbar, ein wirklicher Triumph des 
deutschen Züchters, selbst in England und Amerika 
hochgeschätzt. 

1000 St. 180 Mk, 100 St. 20 Mk, 10 St. 2,50 Mk, 3 St. 75 Pf. 

1340 Früheste von Neuwied, die beste griinfrüchtige Stachel¬ 

beere. Hervorragende deutsche Züchtung, die alle eng¬ 
lischen Frühsorten übertrifft. Die sehr grosse dünn¬ 
schalige, fast glatte Frucht ist süss, saftreich und wohl¬ 
schmeckend. Wegen ihrer Frühzeitigkeit (es ist die erste 
grüne Sorte, die auf den Markt kommt!) äusserst gewinn¬ 
bringend für Massenanbau. 

1000 St. 180 Mk, 100 St. 20 Mk, 10 St. 2,50 Mk , 3 St. 75 Pf. 

1341 Gelbe Riesen-Zitronenbeere. Die grösste und vorzüglichste 

gelbfrüchtige Stachelbeere mit enorm grossen, goldgelben, 
eirunden Früchten von ganz hervorragender Güte; dünn¬ 
schalig, süss, saftreich, durchscheinend. Strauch über¬ 
aus fruchtbar, mehrfach prämiiert. 

100 St. 28 M, 10 St. 3 M., 3 St. 90 Pf. 


1345 

Stachelbeeren -Hochstämme in besten Sorten 

100 St. 80 ML, 10 St. 9 M., 3 St. 2,70 M. 
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1346 

Peasgood Nonsuch, 


Von der engl. Kgl. Qartenbaugesellschaft preis¬ 
gekrönte Riesen-Goldreinette von hervorragender 
Güte. Die kolossale bis 50 cm im Umfang 
messende und bis 800 Gramm schwere Frucht ist 
gelb, karmoisinrot gestreift. Fleisch gelb, sehr 
saftig, zuckerig, von ausgezeichnetem Aroma. 
Auch von einem der bedeutendsten deutschen 
Pomologen sehr gepriesen und als schwerster 
Apfel der Welt bezeichnet. 

Hochstämme 1,50 Mk., Pyramiden 2 Mk., 
etnjähr. Veredelungen 75 Pf. 


Frau Fabrikbes. Z. in Bromberg hatte in Thorn 
Peasgood-Nonsuch-Goldreinette ausgestellt, wovon 
ein Apfel 42 cm im Umfang mass und l 1 /» Pfund 
schwer war. (Thorner Ztg.) 


ln deutschen Pomolosen-Versammlungen zum allgemeinen Anbau empfohlene Aepfel. 

Reifezeit Juli—August. 


1354 


1355 


1353 Charlamowsky. Vorzüglicher Rosenapfel für Markt und Wirt¬ 
schaft, trägt früh und reich in jedem Boden und selbst in 
kalter nördlicher Lage 

Weisser Astrachan. Sehr gute Wirtschaftsfrucht; in allen 
Lagen alljährlich sehr reich tragend 

Reifezeit August—September. 

Virginischer Rosenapfel. Sehr guter Sommerapfel, der in 
jeder Lage und in jedem Boden früh und reichlich trägt. 

1356 Pfirsichroter Sommerapfel. Einer der besten Sommeräpfel, 

mit prächtig gefärbten' Früchten von schönem Geschmack. 
Sehr reichtragend auch in rauher Lage. 

Reifezeit September—Oktober. 

1357 Gravensteiner. Bekannter feinster Tafelapfel, in feuchtem 

Boden reiche Ernten liefernd. 

1358 Prinzenapfel. Guter Tafel- und Wirtschaftsapfel, sehr tragbar, 

auch für rauhe Lagen. 

Reifezeit Oktober—Dezember. 

1359 Roter Herbst-Calvill. Vorzügliche Tafel- und Wirtschafts¬ 

sorte, blutrot mit rotem Fleisch, auch in rauhen Lagen gut 
tragend. 

1360 Danziger Kantapfel. Einer der besten späteren Herbstäpfel, 

grün mit roter Backe, sehr reichtragend, auch für nördliche 
Lagen. 

1361 Kaiser Alexander. Ungemein reichtragender prachtvoller 

grosser Apfel, karmoisin gestreift und geflammt. 

1362 Gelber Richard. Alljährlich reichtragender vorzüglicher Tafel- 

und Wirtschaftsapfel für alle Bodenarten. 

je und andere vorzügliche Tafel 


Lagerreife November—Februar. 

1363 Ribstons Pepping. Frucht goldgelb, sonnenwärts gerötet, von 

feinem süssen Geschmack. Für rauhe Lagen. 

1364 London Pepping. Feine grosse Tafelfrucht von sehr gutem 

Geschmack. In jeder Lage und in jedem Boden reichtragend. 

1365 Winter-Goldparmäne. Ausgezeichneter Tafelapfel, in jedem 

Boden und in jeder Lage reiche Ernten bringend. 

1366 Goldreinette von Bienheim. Prachtvolle sehr grosse Tafel¬ 

frucht von köstlichem Wohlgeschmack. Baum sehr wider¬ 
standsfähig, auch in trockenem Boden sehr reichtragend. 

1367 Landsberger Reinette. Sehr reichtragender guter Tafel- und 

Wirtschaftsapfel, hellgrün, sonnenwärts leicht gerötet. Guter 
Strassenbaum. 

Lagerreife Januar —Mai. 

1363 Deutscher Gold-Pepping. Tafelfrucht I. Ranges. Gedeiht 
in jedem Boden und ist ausserordentlich reichtragend. 

1369 Königlicher Kurzstiel. Grossartiger edler Tafelapfel, gelb mit 

karmoisinrot. Baum in feuchtem Boden überaus reichtragend, 
blüht spät und ist für Strassenpflanzung in rauher Lage 
vortrefflich. , , , , 

1370 Baumanns Reinette. Sehr geschätzter, reichtragender Apfel 

für rauhe Lagen. 

Lagerreife Februar —Juli. 

1380 Roter Eiserapfel. Sehr reichtragender Apfel mit mittelgrossen 

Früchten, die sich bis in den August hinein halten. Wert¬ 
volle Tafel- und Wirtschaftssorte. 

1381 Grosse Kasseler Reinette. Gute Tafel- und Wirtschaftssorte, 

in jeder Lage und auf jedem Boden reiche Ernten bringend. 
1385 Champagner-Reinette. Mittelgrosser guter Tafel- u. Wirtschafts- 


Obic 


apfel für rauhe Lagen u. zur Strassenpflanzung. Sehr reichtrag. 

gliche Tatei- und Wirtschaftsäpfel in tadellosen gutbewurzelten Exemplareni 

Hochstämme 100 St. 100 Mk., 10 St. 12 m, 1 St. 1,50 Mk. Halbstämme 100 St. 80 Mk 10 St. 9 Mk., 1 St 1,20 Mk. Pyramiden a St.. 1 bis; 3Mh:. Spaliere a St. 
1,50 bis 4 Mk. Kordons, einarmige ä St. 1 Mk., zweiarmige ä St. 2 Mk. Einjährige Veredelungen zum Selbstformieren 100 St.40 Mk., lO^St. 5Mk, 

(Etwalire vergriffene oder fehlende Sorten ersetzen wir durch gleichwertige oder bessere für gleichen Geldwert, 

1 * * ausdrücklich verbeten Ist.) 


St. 60 Pf. 

wenn solches ln der Bestellung nicht 


Empfehlenswerte 
neuere Apfelsorten. 

1347 Flessers Erstling. 

Trägt schon als einjährige Ver¬ 
edelung. Frucht ca. 30 cm Umfang, 
gelb, sonnenwärts rötlich. Fleisch 
weiss, angenehm weinsäuerlich. 
Sehr reichtragend. 
Hochstämme . . . 1,75 Mk. 
Pyramide .... 1,75 „ 

Einjährige Veredelung 75 Pf. 

1348 Grossherzog von 
Baden. Ein dem weissen Winter- 
Kalvill ähnlicher grosser Apfel von 
fein gezuckertem Geschmack und 
grosser Fruchtbarkeit, selbst schon 

an jüngeren Bäumen. 
Hochstämme . . . 1,75 Mk. 
Pyramide .... 1,75 , 

Einjährige Veredelung 75 Pf. 

1349 Schöner v. Boscoop, 

Frucht grünlich gelb, sonnenwärts 
leicht gerötet, trägt auch gut in 
trockenem Boden und verdient die 
allgemeine Anpflanzung. 
Hochstämme . . . 1,50 Mk. 
Pyramide .... 1,50 
Einjährige Veredelung 75 Pf. 
1.350 Neuer Berner 

Rosen-Apfel. 
Frucht ziemlich gross, leuchtend 
karmin, v. herrlichem Duft. Fleisch 
gelblich-weiss, oft rötlich schim¬ 
mernd, zart, mürbe, v. süssweinig., 
balsamisch gewürztem Geschmack. 
Hochstämme. . . 1,50 Mk. 
Pyramide .... 1,50 „ 

Einjährige Veredelung 75 Pf. 

1351 Adersiebener Kalvill. 

Ein Sämling des weissen Winter- 
Kalvill, vereinigt dieser Edelapfel 
das herrliche Aroma, den köstlichen 
Kalvillgeschmack, mit früher Reife¬ 
zeit, Fruchtbarkeit und grosser 
Anspruchslosigkeit an Boden und 
Lage. Die Frucht ist gross, hält 
sich bis Mitte April. 
Hochstämme .... 2 Mk. 

Pyramide.2 * 

Einjährige Veredelung > , 


1352 6 Apfel-Pyramiden 

ln 6 Prachtsorten nach 
unserer Wahl _ w. 
zusammen für «J Jfiiv. 
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13S7 

Preisgekrönte Birne 

Eriomphe de Uienne 


1403 Le Lectier. 

Neue Winterbirne ersten Ranges, hochfeine ganz vorzügliche grosse schmelzende 
Tafelfrucht, goldgelb, stark berostet. Das gelbliche Fleisch ist fein, sehr saftig, süss, 
köstlich gewürzt, ohne jede Stcinbildung am Kernhaus. Baum sehr reichtragend. 

Lagerreife Januar— März. 

Hochstamm 1,50 Mk., einjähr. Veredelung 75 Pf., Pyramiden 1,50 bis 2 Mk. 


1386 

6 Birn-Spalier 

in 6 Prachtsorlen 

nach unserer Wahl 

zusammen für 

M. 6.—. 


Schau- und Tafelfrucht I. Ranges, 
bis 600 Or. schwer. 


Die herrlichen Riesenfrüchte sind sehr 
saftreich, schmelzend, angenehm süss, 
von fein gewürztem Wohlgeschmack. 
Der Baum ist ausserordentlich früh- und 
reichtragend. „Triomphe de Vienne“ 
erhielt auf der deutschen Pomologen- 
versammlung in Cassel den ersten Preis. 

Hochstämme 1,50 Mk., 
Pyramiden 1,50 bis 2 Mk., 
einjähr. Veredelungen 10 St. 6 Mk., 
1 St. 75 Pf. 


ln deutschen Pomologen Uersammlungen zum allgemeinen Anbau empfohlene Birnen 


Reifezeit Jnli-Aiignst. 

1395 Hannoversche Jakobsbirne. Orünlich gelb, sonnenwärts rötlich. 

Sehr früh- und reichtragend. Koch-, Wirtschafts- und Tafelbirne. Für 
alle Lagen. 

1396 Grüne Sommer-Magdalene. Hochfeine Frühbirne, sehr reich¬ 

tragend, liebt trockenen, nahrhaften Boden. 

Reifezeit August—September. 

1397 Amanlls Butterbirne. Grosse, grünlich gelbe, delikate Tafelfrucht. 

Baum kräftig und reichtragend. 

1398 Williams Christbirne. Grosse köstliche Tafelbirne von delikatem 

Geschmack. Verlangt geschützten Standort, ist dann sehr fruchtbar und 
bildet schöne Pyramiden. 

1399 Gute Graue. Tafelbirne I. Ranges; eine der besten Sorten für rauhes 

Klima. 

Reifezeit September—Oktober. 

1400 Gute Louise v. Avranches. Ausgezeichnete Tafelbirne von mitt¬ 

lerer Grösse, die auch in trocknem Boden noch gut trägt. 

1401 Welsse Herbst-Butterbirne. Feinste aller Herbst-Tafelbirnen, 

blassgelb. Verlangt feuchten, milden Boden und geschützte Lage. Sehr 
reich tragend. 

1402 Esperens Herrenbirne. Eine der allerbesten Tafelbirnen von vor¬ 

züglichem Geschmack. In guter Lage sehr reichtragend. 


Lagerreife Oktober—November. 

1404 Diels Butterbirne. Berühmte hochfeine Tafelbirne von köstlichem 

Geschmack. Eine der besten Birnen, sehr reichtragend. 

1405 Liegels Winter-Butterbirne. Sehr frühe und reichtragende Sorte, 

Tafelfrucht I. Ranges, gelblichgrün. 

1406 Herzogin v. Angoul&me. Sehr grosse, vorzügliche Tafelbirne von 

feinem süssen, zimmtartig gewürztem Geschmack. 

I jagerreife Dezember -Januar. 

1407 Hardenponts Winter-Butterbirne. Eine Tafelfrucht allerersten 

Ranges, sehr reichtragend. Verlangt etwas geschützte Lage. 

1408 Kamper-Venus. Eine der besten Kochbirnen, hält sich bis zum 

Frühjahr. Sehr reichtragend auch in rauhen Lagen. 

Lagerreife Januar—Rärz. 

1409 Esperens Bergamotte. Mittelgrosse, feine Tafelfrucht mit schmel¬ 

zendem, stark gewürztem Fleisch. Für guten Boden und etwas ge¬ 
schützte Lage. 

1410 Olivier de Serres. Sehr edle und schmackhafte mittelgrosse Frucht, 

eine der allerbesten Winterbirnen für die Tafel. Reichtragemi. 

1415 Regentin. Tafelfrucht allerersten Ranges, gelbgrün. Fleisch saftig 
schmelzend, fein gewürzt, zuckerig, weinartig schmeckend. Baum sehr 
fruchtbar, auch für nördliche Lagen geeignet. 


Obige und andere vorzügliche Tafel- und Wirtschaftsbirnen in tadellosen, gilt bewurzelten 

Exemplaren. 

Hochstämme 100 St. 100 Mk, 10 St. 12 Mk, 1 St. 1,50 Mk. Halbstämme 100 St. 80 Mk, 10 St. 9 Mk, 1 St. 1,20 Mk. 
Pyramiden ä St. 1—3 Mk. Spaliere ä St. 1,50-4 Mk. Kordons, einarmige ä St. 1 Mk. zweiarmige a St. 2 Mk. 
Einjährige Veredelungen zum Selbstformieren 1(X) St. 40 Mk, 10 St. 5 Mk, 1 St. 60 PL 


(Etwaige vergriffene oder fehlende Sorten ersetzen wir durch gleichwertige oder bessere für gleichen Geldwert, wenn solches in der Bestellung nicht 

ausdrücklich verbeten ist.) 
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? ;elber rostig marmorierter Schale. A*u*s«Mst saftige, leicht muskierte 
eine Tafelbirne. Der Baum lit ataTtvaciaeod und von prächtiger Form. 
Reifezeit Septbr. Höchst. 1,50 Mk., Pyramide 1,50-2 Mk., einj. Veredl. 75 Pf. 



1417 

Picea pungens 
glauca, 

Blautanne. 

Unstreitig die 
schönste aller Koni¬ 
feren. Diese hoch¬ 
edle Sorte mit ihren 
silberblauen Nadeln 
ist vollständig 
winterhart. Sie hält 
ohne Schaden die 
strengsten Winter im 
Freien aus, 
ä Stück 2 Mk. 


1418 

Junge wüchsige 
kompakte Pflanz. 
ausdemSaatbeet, 
mehrmals ver¬ 
pflanzt, 

10 St. 4 Mk., 

1 St. 50 Pf. 



1419 „Antonowska“. 

: Ein Immertragender Apfel. 


»Antonowska* ist ein Rosenapfel von grüner, später gelber 
Farbe und reift Oktober bis November. Die grosse Frucht ist 
ziemlich regelmässig gebaut, hat hellgelblich weisses saftiges 
Fleisch und ist von angenehm weinigsüssem Geschmack. Der 
Baum hat einen kräftig gedrungenen Wuchs, trägt reichlich und 
frühzeitig und jedes Jahr. 

Hochstämme ä St. 2 Mk., ljähr Veredl ä St. 1 Mk. 

. . - ---- -[ 


i 42 o Zwetsche ,,Crossherzog“. 

Schaufrucht I. Ranges, die grösste aller Zwetschen, bringt 
blauschwarze ca. 7 cm grosse Riesenfrüchte von feinstem Geschmack 
und selbst bei jungen Bäumen schon ausserordentlich reiche Ernten. 

Hochstämme 1,80 Mk., einjähr. Veredelungen 1 Mk. 

H26 |)le 12000 JViark-pflauane „Gold“. 

Für den Mutterbaum dieser Neuheit erhielt der Züchter 3000 Dollar 
(12000 Mk). Es ist eine japanisch-amerikanische Sorte mit grossen 
kugelrunden Früchten, goldgelb, sonnenwärts gerötet, fast durchsichtig, 
von vorzüglichem Geschmack und grosser Haltbarkeit. Der Baum trägt 
früh und ausserordentlich reich, ist unempfindlich gegen Kälte. Reife¬ 
zeit Mitte August. Hochstämme 1,75 Mk., einjähr. Veredelungen 1 Mk. 

1427 pflaume „Che Czar“. 

Früheste Pflaume mit schwarzroten Früchten, die büschelförmig 
in riesiger Fülle erscheinen. Der Wohlgeschmack der Früchte, die Früh¬ 
zeitigkeit und die fabelhafte Tragbarkeit machen „The Czar“ zu den 
wertvollsten Pflaumen die existieren. 

Hochstämme 10 St. 14 Mk, 1 St. 1,50 Mk., 
einjähr. Veredelungen 1 St. 80 Pf. 

1435 ^(edelfinger Riesen-}(irsche. 

Die grösste und ertragreichste aller Süsskirschen, die allerbeste 
zum Massenanbau. Eine prachtvolle Tafelfrucht von prächtigem Aus¬ 
sehen, schwarzrot, kolossal gross, von vorzüglichem Geschmack, fest- 
fleischig und daher ausgezeichnet für den Versand geeignet. Baum 
überaus reichtragend in allen Lagen. Reifezeit Mitte Juli. 

Hochstämme 1 St 1,50 Mk , Pyramiden 1 St. 1,50 Mk., 
einjähr. Veredelungen 1 St. 70 Pf. 

1437 Okloberkirsche von Cade. 

Späteste aller Süsskirschen, bringt ihre Früchte erst im Oktober, 
also zu einer Zeit, wo frische Kirschen etwas Seltenes sind und sehr 
gut bezahlt werden. Frucht glänzend hellrot, sonnenwärts dunkler, fest, 
von vortrefflichem süssweinigen Geschmack. Baum starkwüchsig, präch¬ 
tige Kronen bildend, alljährlich vom Oktober bis zum Frost mit Früchten 
überreich behängen. 

Hochstämme 1 St. 2 Mk, Pyramiden 1 Sl. 2 Mk., 
elnlähr Veredelungen 1 St 1 Mk. 
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1462 Hibiscus (Eibisch), 

der prächtigste Herbst-Blütenstrauch för den Garten. j 

Die reizenden Biüten, welche der Strauch in zahlloser Menge ! 
den ganzen August und September hindurch entwickelt, zeigen ein j 
herrliches, wechselndes Farbenspiei in allen Schattierungen von weiss, ! 
rosa, karcniti, dunkelrot, hellblau, dunkelblau, lila usw. Ebenso | 
mannigfaltig und reizend sind die Formen der Blüte, bald einer j 
Rose, bald einer Balsamine ähnlich, zuweilen glockenförmig, teils 
locker, teils dichtgefüllt. Dieser wundervolle Strauch sollte in jedem 
Garten angepflanzt werden. Wir offerieren zweijährige Exemplare, 
veredelt, in 15 verschiedenen Pracht Varietäten. 

100 St M. 20, —, 10 St. M. 2,50, 3 St 75 Pf. 

Neue Priclitflieder mit gefüllten BlUfenglocken. 

Diese herrlichen Neu¬ 
züchtungen mit ihren 
wundervoll gebauten, 
bald einer riesengrossen 
Hyazinthe, bald einer Lev- 
koye gleichenden enor¬ 
men Biütenrispen, die in 
allen Farben tönen von 
weiss, rosa, karmin, 
dunkelrot, porzellanblau, 
lila, violett prangen, sollte 
jeder in seinen Garten 
pflanzen; überall, wo die* 
selben angepflanzt, rufen 
sie zur Blütezeit Bewun¬ 
derung hervor. 

£464 Zweijährige kräftige Exemplare (veredelt) 100 St. M. 22,—, 
10 St M. 2,50, 3 St 75 Pf* 


1463 Paulownia imperialis. 

Japanischer Kaiserbauin. 

Es gibt keinen Baum, überhaupt wohl kaum eine Pflanze, 
welche so das Erstaunen des Naturfreundes herausfordert, als dieser 
Wunderbaum Japans. Aus dem knorrigen Wurzelstock wächst in 
jedem Frühjahr ein Trieb, der mit rapider Schnelligkeit empor- 
schiesst und im Laufe des Sommers eine Höhe von ca. 3 m und 
einen Stammtimfang von ca. SO cm erreicht. Dieser Stamm ver¬ 
zweigt sich oben und entwickelt eine Menge riesen grosser, bis B0 cm 
langer und 50—60 cm breiter, prächtig geformter Blätter. Der 
Stamm ist hohl und dünnwandig wie Rohr, so dass man den Baum 
bequem mit dem Messer oder der Sichel mit einem Scmutt fällen 
kann. Im Winter friert der Baum bis auf den Wurzelhals zurück, 
um im nächsten Frühjahr wieder mit doppelter Mächtigkeit etnpor- 
zuschiesscn. Macht man sich die Mühe, den Baum im Herbst mit 
Stroh einzubinden, so dass er vom Frost unversehrt bleibt, so wächst 
er in ein paar Jahren haushoch und bringt dann aucn die wunder¬ 
vollen- blauen Blütenglocken. Ein herrlicher imposanter Soiilärbaum 
für Rasenplätze, den sich jeder Gartenbesitzer anschaffen sollte. 

10 St. M. 8,—, 1 St. M. 1,— 




1472 


Mufflaräer, 

aserSk. Riesen-, 

rentabelst® 
;V_ SSarktsopte, 

liefert bis Ä KU» 

f schwere rote Stiele. 
Starke Teilpfianzen 
10 St. M. 3,-, 

1 St. 40 Pf* 
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i5oo Trauer»Rosen 

* St. M. 3,— bis M. 4,. 


Rosen-Sortimente. 


Niedrige Rosen. 


1473 25 Tee- u. Teehybrid-Roscn in 25 verschied. Sorten M. 

m . . * . . 12 , . , 

*475 6 . , , „ 6 

Einzelne Exemplare 60 Pf. 

1477 25 Remontant-Rosen in 25 verschiedenen Sorten „ 

1478 12 . .12 „ . . 

1479 6 ... . . 6 . . . 


Einzelne Exemplare 50 Pf. 

1481 3 Tee- und 3 Remontant-Rosen zusammen . 

1484 6 Moos-Rosen in 6 verschiedenen Sorten . 

Einzelne Exemplare 75 Pf. 


6 ,— 

4,— 

2.50 

7,— 

3.50 

2 ,— 

2.50 
4,— 


i486 12 niedrige Rosen aus allen Klassen 

zusammen für M. 4,— 


Rosen-Hochstämme. 

1487 25 Tee- u. Teehybrid-Rosen in 25 verschied. Sorten M. 30 — 

1488 12 , , . . . 12 . , , 16,— 

1489 6 , „ . , . 6 . , * 9*— 

Einzelne Exemplare M. 1,50 bis 1,75. 

1491 25 Remontant-Rosen in 25 verschiedenen Sorten . 28,— 

1492 12 ... 12 „ . 15,— 

1493 6 . . 6 . . . 8,~ 

Einzelne Exemplare Al. 1,50. 

1495 3 Tee- und 3 Remontant-Rosen zusammen . . . 8,50 


Rosen-Halbstämme 

1496 25 Stück in 25 verschiedenen Sorten 

1497 12 . . 12 . , 

1498 6 . . 6 , . . 

Einzelne Exemplare M. 1,25. 


M. 24, 

. 13,- 
. 7,- 



1501 Kletter-Rosen 

10 St in verschied, besten Sorten M. 3,- 


1502KietterroseCrimsonRambler 

1503 „ Aglaia, gelb 

1504 „ Euphrosine, rosa 

1505 * Thalia, weiss 

jede 10 St. M. 5,—, 1 St. 60 Pf. 


Klettersträucher für Lauben und Balkons. 

1510 Clematis. 

Eine Auswahl der farbenprächtigsten großblumigsten Elite- 
sorten» Starke relchbluhende Exemplare, 

6 St, in 6 verschiedenen Sorten M. 5,—, 1 St* M. 1,—. 

1511 Clematis VStalba, weisse Waldrebe, reicher Flor im Nach¬ 

sommer .10 St. M. 2,—, 3 St. 70 PL 

1512 Clematis Viteeella y blaue Waldrebe, blüht ununterbrochen 

und sehr reichlich vom Juni bis in den Herbst 

10 St. M. 2,50, 3 St. 75 Pf. 

1513 Pfeifenstrauch. 

Sehr schnell wachsender, schattenspendender Kletterstrauch 
für Lauben, mit grossen Blättern und grossen bräunlichen Blüten, die 
wie eine Tabakspfeife geformt sind. Prachtexemplare mit zwei 
bis drei Meter langen Ranken . . 10 St. M. 12,—, 1 St. M. 1,50 

1514 Qiycine sinensis. 

Dieser herrlichste aller 'Schlingsträucher gewährt namentlich 
an Hauswänden, Balkons usw. emporgezogen, mit Hunderten von 
1 - ; 2 bis ö /, m langen, blauen, wohlriechenden Schmetterlingsblüten¬ 
trauben bedeckt, einen unvergleichlich schönen Anblick und ist, da 
er von unverwüstlicher Lebensdauer, mit den Jahren jedes Haus bis 
aufs Dach hinauf umspinnt, für alle Zeiten der herrlichste Schmuck 
für Hauswändc, Gartenpavilions, Balkons usw. Prachtexemplare 
mit zwei bis drei Meter langen Ranken 

10 St M 15,., 1 St. M. 2,— 

1518 Selbstkiimmender wilder Wein 

(Arapelopsls Veitchi) 

100 St. M. 25,-, 10 St. M. 3,-, 1 St. 10 Pf. 

1519 Rmpelopsis Quinquefolia, 

gewöhnlicher wilder Wein mit langen Ranken. 

100 St. M. 12,—, 10 St. M. 1,50, 1 St. 20 Pf. 


Ein unvergänglicher Grabschmuck! 

1520 Blaublühendes Immergrün 100 St. M. 8,—, 10 St. M. 1,— 

1521 Rotblühendes Immergrün mit prachtvoll gefüllter Blume 

100 St. M. 15,—, 10 St. M. 1,80 
lo22 Weissblühendes Immergrün 100 , , 8,—, 10 , , l,— 
1522a Buntblättrigcs Immergrün 100 , * 8,—, 10 , , 1,— 
1523 Efeu, zweijährige verpflanzte Stecklinge 

- 1 100 St. M. 6,—, 10 St. 80 Pf. 


1524 Schwedischer Bocksdorn, 

eine ausgezeichnete Heckenpflanze, 

aus Stecklingen in 2 Jahren eine vollständig geschlossene Hecke 
mit roten fliederähnüchen Blüten den ganzen Sommer hindurch 
geziert und im Herbst reizende korallenrote Früchte tragend. 
1000 Stecklinge M. 10,—, 100 Stecklinge M. 1 ,—, nebst genauer 
Kulturanweisung. 


Eine Auswahl der prächtigsten Biütensträucher und 
Bäume für den harten. 

1525 GefQlit blühende Kirsche 1 St. M. 1—1,50 

1526 Schneeflockenbaum (Chionanthus) 1 St. M. 2,50—3,— 

1527 Japanische Feuerquitte (Cydonia jap.) 1 St M. 1—2,— 

1528 Goldregen (Cytisus) 1 St. 50 Pf. bis M. l t — 

1529 Wickenstrauch (Desmodium penduliflorum) 1 St. M. 1,50—2,— 

1530 Seidenbast (Daphne), weiss und rot 1 St M. 1—1,50 

1531 Winterhärte Hortensie (Hortensia panic.) 1 St. 75 Pf. bis M. 2,— 
1332 Tulpenbaum (Liriodendron tulipifera) 1 St M 2,60-5,— 

1533 Jasmin (PhiiadeJphus) verschied. Sorten 1 St. 50 Pf. bis M. 1 — 

1534 Gefüllte Mantelaprikose (Prunus trilob.) 1 St. 75 Pf. bis M. 3,~ 

1535 Rotblühende Akazie (Robinia hispida) 1 St M. 2—3,— 

1536 Schneeball (Viburnum Opulus) 1 St 50 Pf. bis M. l,~ 

1537 Welgelia verschiedene Sorten 1 St. 50 Pf. bis M. 1,— 

1538 Magnolien verschiedene Sorten 1 St. M. 5—10,— 


1539 12 prachtvolle Biütensträucher 

in 12 verschiedenen Sorten nach unserer Wahl zusammen für M. 6,— 
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Comfrey 

(Symphitum asperimum). 


Grünfutterpflanze von grosser Zukunft. Vorzügliches, nahrhaftes und sehr 
billiges Futter, namentlich für Schweine, Rinder, Ziegen und Geflügel. Comfrey ist 
eine vollständig winterharte Futterpflanze, nimmt mit jeder Bodenart fürlieb, gedeiht 
sogar im Schatten, auch unter Bäumen. Jedes leere Plätzchen, jeder Winkel, auf 
dem sonst nichts wächst, ist gut für Comfrey. Im April-Mai werden die Stecklinge 
wie Kartoffeln (ca. 35 cm weit) gesteckt und im Sommer einigemal behackt. An 
Grünfutter sind die Erträge ganz riesenhaft, namentlich vom zweiten Jahr der 
Pflanzung ab. Schon im zeitigen Frühjahr kann man einen Schnitt nehmen, und 
bis in den Herbst hinein ist die Pflanze fünf- bis sechsmal mit ihren saftigen Blättern 
zu schneiden. Schweine nehmen das Futter grün oder gekocht sehr gern. Eine 
Anlage hält 25 bis 30 Jahre aus. 

200 Stecklinge genügen, um ein Schwein den ganzen Sommer hindurch 
füttern zu können. Eine Anlage in der Nähe des Gehöftes ist zu empfehlen, um 
immer frisches Futter gleich bei der Hand zu haben. 

Wir haben ein grosses Feld mit Comfrey bepflanzt und können durch diese 
eigene Massenkultur stets prompt mit frischen Stecklingen dienen. 

Wir liefern 1000 Stecklinge mit M. 12,—, 100 Steckl. M. 1,50, 25 Steckl. 50 Pf. 


i 
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Auf unsere Saatkartoffeln (Seite 7, 8 und 9) machen wir unsere werten || 
Kunden aufmerksam, insbesondere auf „Eldorado“, wovon wir von unserer 
eigenen Aussaat, aus direkt englischem Import, selbst auch grosse B 
Mieten besitzen. [j| 

Blumenfreunde wollen die Seiten 27, 28 und 29 beachten, wo wir g 
«ehr billige, aber trotzdem vorzüglich gute, garantiert best blühbare ^ 
Blumenzwiebeln und Knollen anbieten. |j 
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Comfrey-Pflanze. 


Auf Wunsch fügen wir jeder Sendung gratis bei 


enthaltend eine Anweisung nebst Gartenplan, wie in einem kleinen barten 
ueoruaer Z^lC^lCrS UcHlCIlDlldl} auf nur 204 Quadratmeter Beetfläche der ganze jährliche Gemüsebedarf für 

einen Haushalt von 10 Personen gezogen werden kann. 


pr .. ^ , welches sämtliche zum Besäen dieses Gartens nötigen Sämereien in ausreichender 

bin Uemuse=ö0rtiment, Menge und vorzüglicher Qualität enthält, liefern wir für M. 8,—. Das halbe Sortiment 

für M. 4,75. Das Viertelsortiment für M. 3,—. 


Im März-April ist der Andrang in unserem Geschäft sehr gross, denn es geben täglich oft über 1000 Bestellungen eiD, 
während wir im Januar-Februar weniger stark beschäftigt sind. 

Wir richten daher an unsere geschätzten Kunden die ergebene Bitte, recht frühzeitig, möglichst bald nach Empfang 
dieses Katalogs uns ihre Aufträge einzusenden. Um uns für ein derartiges Entgegenkommen auch unsererseits erkenntlich 
zu erweisen, haben wir 


als Prämie für alle Besteller, 


die vor dem 1. April ihre Aufträge einsenden: 

50000 Portionen Riesengemüse 


bestimmt, und werden jedem vor dem 1. April eingehenden Aufträge im Betrage von 1 Mark eine Portion, im Betrage von 
2 Mark zwei Portionen Riesengemüse und so fort für jede Mark, den der Auftrag ausmacht, eine Portion gratis beifügen- 
Wir bitten, auf dem Bestellzettel mit zu bemerken, welche von dem Riesengemüse von Nr. 111 bis 130 als Prämienzugabe 
gewünscht werden. 
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Wir liefern starke Knollen 100 St. II. 5,—, 35 St. II. 1,50, IO St. 70 Pfg. 




Helianthi 


(Helianthus doronicoides). 


Ein neues Wintergemüse von vor¬ 
züglichem Geschmack. 


Helianthi ist-eine vollständig Winterhärte 
Pflanze von ungeheurer Ertragfähigkeit, trägt 
fast doppelt so viel Früchte wie die Kartoffeln 
Die Wurzelknollen der Helianthi sind wert¬ 
voll für den Tisch als Gemüse. Frisch aus der 
Erde genommen, werden die Helianthi-Knollen 
geschabt, dann sofort in mit etwas Essig ver¬ 
mischtes Wasser gelegt, damit sie weissbleiben, 
hierauf werden sie wie Schwarzwurzeln in Salz¬ 
wasser gekocht und mit Butter serviert. 

Eine Delikatesse erzielten wir auf folgende 
Zubereitung: Die ab geputzten Knollen werden 
geschnitten, abgebrüht, etwas gesalzen, ge¬ 
pfeffert, in Butter mit ein wenig Wasser ge¬ 
dünstet und mit einem Eidotter abgezogen. 

Auf diese Art zubereitet, ähneln sie im Ge¬ 
schmack dem Artischockenpürree. 

Die in Salzwasser gekochten Helianthi- 
KnoUenkönnenauchalsSalatzubereitetwerden. Helianthi-Knollen. 

Nicht nur weil sie schmackhaft und nahr¬ 
haft sind, sondern auch als heilsames Produkt 
sind die Helianthi-Knollen zu schätzen, denn sie sind mit magenstärkenden Eigenschaften behaftet und dadurch für Magenkranke sehr 
zu empfehlen, ja sie werden als der Wiederhersteller der erschöpften Kräfte bezeichnet. 

Die buschigen mit Blättern reich verzierten Stengel bilden ein Grünfutter ersten Ranges, welches von dem Vieh gern genommen 
wird. Der Schnitt geschieht 50 cm über dem Boden, bald nachher treiben die Stengel wieder aus und liefern einen neuen Schnitt. Dieses 
Riesenfutter wird leicht mit der Sichel oder der Sense geschnitten. 

Die Helianthi erreichen die riesenhafte Grösse von 2 bis 3 m und sind mit ihrem grünen Laub und ihren goldgelben Blüten¬ 
köpfchen auch äusserst schmuckvolle Zierpflanzen für den Garten. 

Die Ertragsfähigkeit ist ungeheuer. An einer Pflanze zählte man schon 650 Knollen, die zusammen ö 1 /^ Kilo wogen. Auf einem 
Hektar sollen schon 120000 Kilo Knollen und weit darüber geerntet worden sein. An Seite dieser erstaunlichen Wurzelproduktion gesellt 
sich noch die des Grünfutters, welche pro Hektar 90000 bis 100000 Kilo gibt und trocken ungefähr 30000 bis 40000 Kilo. Bei diesem 
phänomenalen Ertrage an Knollen wird man in wenigen Jahren so reichliche Vorräte haben, dass man dieselben auch dem Vieh füttern 
kann. Pferde, Milchkühe, Ochsen, Schweine, Schafe, Ziegen, Kaninchen usw. nehmen die Knollen gern, besonders die Pferde fressen die¬ 
selben lieber als Runkelrüben. Welch wertvollen Ersatz hat man durch die Helianthi-Knollen im Winter, wo man gewöhnlich wegen der 
Ernährung sehr in Verlegenheit ist, besonders bei einem Futtermangel, da die grösste Dürre den Ertrag der Helianthi kaum beeinträchtigt. 

Im November schneidet man die Stengel ab und bringt die Knollen in den Keller, die grossen zum Verbrauch, die kleinen zum 
Auspflanzen, wo man sie in feuchten Sand einschlägt, oder lässt sie im Freien liegen und bedeckt sie mit Stroh. Auch kann man die 
Knollen den Winter hindurch in der Erde lassen und frisch hernusnehmen, sobald man dieselben braucht. Damit man aber immer, auch 
bei Frostwetter, dazu kann, muss man die Erde mit Stroh oder Laub bedecken. 

Man pflanzt die Knollen nach jeder Richtung hin, ein Meter auseinander, auf ungedüngtes Land, jedoch nicht die Wurzel nach 
unten und den Trieb nach oben, sondern sie werden flach in die Erde gelegt und ca. 10 cm tief mit Boden bedeckt. Für Reinhaltung 
von Unkraut muss nur in der ersten Zeit gesorgt werden, was durch einmaliges Behacken wohl erreicht werden kann. 


Helianthi-Pflanze 

im besten Stadium der Entwicklung 


□ DDaDoaaDaaaaaaaaaaaaaaaaaaa cd cd cdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcdcd 

Topinambur (Helianthus tuberösus). 

1 Auch Erdbirnen genannt. 

Blätter und Knollen sind ein vorzügliches Viehfutter. Für Wild-(Fasanen-)Remisen sehr beliebt. Topinambur gedeiht auch 
noch dort, wo die Kartoffel nicht mehr fortkommt. Die Kultur ist dieselbe wie die der Kartoffel. 

1 Ztr. (50 Kilo) M. 7,—, */ Ä Ztr. M. 4,—, 1 / 4 Ztr. M. 3,—, 1 Postkolli M. 2,— 
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Wie von bedeutenden Gärtnereibesitzern über unsere Gemüsesamen-Lieferungen geurteilt wird. 

Herr Schwarz, Vorstand des Gemüsezüchter-Vereins Weissensee bei Berlin und Umgegend, schreibt uns am 5. Januar 1905: . . . Bei 
dieser Gelegenheit bestätige ich Ihnen gern, dass ich, der ich nun seit 10 Jahren jährlich für ca. 400 Mark diverse Gemüsesamen von Ihnen beziehe, damit 
stets zufrieden gewesen bin. Da ich ca. 70 Morgen mit Gemüse anbaue, so ist es mir natürlich immer eine Sorge, meine ca. 700 Fenster Mistbeete mit 
reellem guten Gemiisesamen zu besäen, ich kann aber sagen, dass von den vielen Geschäften, von denen ieh schon Samen bezogen habe, ich noch von 
keinem mit solchem Vertrauen den Samen ausstreute, wie den von Ihnen bezogenen. Indem ich zum Schluss der Hoffnung und dem Erwarten Ausdruck 
gebe, fernerhin ebenso gut wie bisher von Ihnen bedient zu werden, sehe ich einer baldgefälligen Sendung der beorderten Samen entgegen und zeichne 

hochachtungsvoll Otto Schwarz, Weissensee bei Berlin. 

Seit ich von Ihnen Erfurter Zwerg-Blumenkohlsameu beziehe, es sind jetzt 15 oder 16 Jahre, habe ich stets die besten Resultate erzielt. Auf 
den Leipziger Markt bringe ich stets den schönsten Blumenkohl. Versuche, die ich mit Samen anderer Lieferanten machte, brachten niemals den guten 
Erfolg, als derwon Ihnen bezogene Samen. Ich bitte, schicken Sie mir wieder dasselbe Quantum Samen, wie im vergangenen Jahr. 

Mit grösster Hochachtung Julius Theile, Möckern-Leipzig. 


'□ □ □ □ □ □ □□□□□□□□□□□□□□□□□□□ OjP □ □□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□ 
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